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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Von Hans-Jürgen Biedermann

Steinbach. So ein Gewusel ist auf  
dem Hoffest bei Windeckers in der 
Eschborner Straße nur selten zu sehen. 
Unter dem stahlblauen Himmel, im 
milden Licht des goldenen Oktobers 
nahmen viele hundert Besucher 
die Parade der Kürbisse ab, etliche 
weideten das Gemüse mit dem 
Schnitzmesser aus.

Am Hoftor warb ein prächtiger Hahn für das 
traditionelle Kürbisschnitzen, das von Familien 
als Höhepunkt im Stadtkalender geschätzt 
wird und zu dem weggezogene Steinbacher 
immer wieder gerne zurückkommen. Doch 
der Gockel wurde nicht gesichtet, dafür einige 
Hühner, die freilich nicht die Ruhe fanden, 
um auf den Kürbishaufen vor ihrem Stall 
genüsslich herumzupicken. Kinder durften 
das Federvieh streicheln, denn man kennt sich 
auf dem Hof. Dieses Fest wird seit langer Zeit 
gefeiert, und im vergangenen Jahr herrschte 
kollektive Trauer, weil die Pandemie Gottfried 
Windecker, seinem Sohn Michael und den 
Enkeln, die den Hofladen am Laufen halten, 
einen Strich durch die Rechnung machte. 
Doch diesmal war die Eschborner Straße 32 
ein Haus der offenen Tür, und alle Generatio-
nen kamen: Die Omas und Opas, die Eltern 
mit ihren Dreikäsehochs, von denen man 
glauben konnte, sie würden auf diesem Pflas-
ter gerade das Laufen lernen.
Christian hat das längst hinter sich. Der Acht-
jährige bearbeitete schon einen goldgelben 
Kürbis und beschloss, ihm ein freundliches 
Gesicht und keine hässliche Fratze zu verpas-
sen. An den Schnitztischen wurde über diesen 
alten Brauch geredet und gerätselt. Er stammt 
aus Irland, hat eine „heidnische Tradition mit 
einer dünnen christlichen Hülle“, wie es ein 

Historiker formuliert hat. Kaum jemand wird 
den Tunichtgut Jack Oldfield kennen, dem der 
Teufel eine beleuchtete Rübe geschenkt hat, 
damit er sich in der Dunkelheit orientieren 
konnte. Aus der Rübe wurde ein Kürbis und 
Halloween in Amerika ein Volksfest, das iri-
sche Einwanderer begründeten. Die einen sa-
gen, der illuminiere Kürbis solle möglichst 
gruselig aussehen, um böse Geister zu vertrei-
ben. Die anderen glauben, der Hohlkopf sei 
ein Zeichen, dass es hinter dieser Tür Süßes 
gibt, damit nicht mit Saurem gedroht werden 
muss.
Am Tag des Kürbis wurden drei davon für 
zehn Euro und das Gemüse als Suppe ver-
kauft, Flammkuchen und Torte kredenzt, bay-
erisches Bier in der Flasche mit Schnappver-
schluss angeboten. Kinder tollten auf Stroh-
haufen herum und schmusten mit einem 
schwarzen Pferd auf der Rückseite der Scheu-
ne. Bernd Fischer war mit seiner Kutsche und 
zwei stämmigen Zugpferden aus Eschborn 
herübergekommen und brach während der 
vier Feststunden pausenlos zu einer Tour 
durch das Viertel auf. Katy Wisser, die in Co-
lorado eine Ranch ihr eigen nennt, aber seit 30 
Jahren in Steinbach das Westernreiten hoch-
hält, hatte sieben ihrer 25 auf dem Stamm-Hof 
einquartierten Vierbeiner gesattelt, um die  
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima 
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

61350 Bad Homburg   www.moebelbraum.de

BRAUM
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Küchen mit Charakter

IHR KOMPETENTER PARTNER 
FÜR SONNENSCHUTZ

Hohemarkstr. 15 · 61440 Oberursel
Tel: 0 61 71 / 28 66 80 · Fax: 0 61 71 / 28 66 81

www.stumpf-sonnenschutz.de

Markisen von

JETZT Markisezum Winterpreis sichern

  

Verkauf, Lieferung und Verlegung von 
Teppichböden aller namhaften Hersteller, 

PVC-Beläge, Laminat, Parkett und 
Designbeläge, Treppenverlegung, Verlegung 

von Fremdware, Kettelarbeiten, 
professionelle PVC- u. Linoleumreinigung, 
Teppichbodenreinigung, Möbel räumen.

Telefon: 0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de
E-Ma

Seit 1984

Tel.: 06172 - 680 980
Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

IMMOBILIENBEWERTUNGEN

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel

Säulenobst  
versch. Sorten,  
z.B. Apfel,   
ca. 120 cm hoch, 

 7,5 Liter, 
Stück ab

 34.99

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 11 - 16 Uhr*

DER HERBST IST DIE 
BESTE PFLANZZEIT

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen 
mit passendem Zubehör und Floristik.

An Feiertagen geschlossen.

Bei uns sind Sie in guten Händen, wenn es um 
den Kauf oder Verkauf Ihrer Immobilie geht.

Tel. 06172 27079977
hochtaunus@sparkasse.immo

ImmobilienNachweis und Vermittlung von Immobilien in Vertretung der 
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Kürbisschnitzen ist ein beliebter Zeitvertreib. Große und kleine Künstler haben einen Riesenspaß daran, dem Herbstgemüse zum bevorstehen-
den Halloweenfest einen freundlichen oder meist doch eher etwas furchterregenden (Gesichts-)Ausdruck zu verpassen.  Foto: HB

Christians Kürbis schaut freundlich drein 

Wir machen Ihre Fenster und
Türen sicher.

klein
B A U S C H R E I N E R E I

Klein GmbH | Gablonzer Straße 43 | 61440 Oberursel

Telefon: 06171 - 98 22 29 
www.bauschreinerei-klein.de

Ausstellung geöffnet
Samstags 10.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bad Homburg · Tel.: 06172 81014 · www.hett.de
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RBEITER GESUCHT!

 Jetzt Servicetermin buchen:
autobach.de/onlinetermin

TERMIN-
BUCHUNG
ONLINE.
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Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

 Notrufe
Polizei     110
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 28. Oktober
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Freitag, 29. Oktober
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Samstag, 30. Oktober
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Sonntag, 31. Oktober
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Montag, 1. November
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539 

Dienstag, 2. November
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770 

Mittwoch, 3. November
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Donnerstag, 4. November
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Freitag, 5. November
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Samstag, 6. November
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Sonntag, 7. November
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Ausstellungen
„Mit den Augen der Partner“, Bilder aus den 
Partnerstädten Epinay-sur-Seine, Rushmoor und Lo-
monossow, Photo-Cirkel Oberursel, Stadtbücherei, 
Marktplatz, dienstags, mittwochs und freitags 10-13 
Uhr und 15-18 Uhr, donnerstags 10-13 Uhr und 15-
19 Uhr, samstags 10-13 Uhr (bis 29. Oktober)
Museum der Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutsch-
land, Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an je-
dem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Mo-
torenfabrik Oberursel
„Kleinformate – Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufmannsläden und vieles mehr...“, Sonderaus-
stellung; sowie Dauerausstellung zu verschiedenen 
Themen, beispielsweise Seifenkisten oder Stadt-
geschichte, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mitt-
wochs 10 bis 17 Uhr, samstags 10 bis 16 Uhr, sonn-
tags 14 bis 17 Uhr
„Korrespondenzen“, Malerei von Rosa Quint, Elke 
Reis und Liz Walinski, Galerie m50, Ackergasse 
15A, dienstags, donnerstags und freitags 16-18 Uhr, 
samstags 10-12 Uhr und nach Vereinbarung (bis 19. 
November)
VielerleivonDrei, Bilder von Inge Jourdan, Barbara 
Stark und Peter Zielatkiewicz, Stadtbücherei, Markt-
platz, dienstags, mittwochs und freitags 10-13 Uhr 
und 15-18 Uhr, donnerstags 10-13 Uhr und 15-19 
Uhr, samstags 10-13 Uhr (3. bis 20. November)

Veranstaltungen

Donnerstag, 28. Oktober
Ringvorlesung „„Jenseits der einfachen Antworten. 
Polarisierungen überwinden“ von Prof. Dr. Achim 
Behrens, Lutherische Theologische Hochschule 
(LThH) Oberursel in Kooperation mit der Volkshoch-
schule Hochtaunus, Großer Hörsaal der LThH und 
Videokonferenz, 19.30 Uhr

Freitag, 29. November 
NewcomerTV Nacht, „Portstrasse“, Hohemarkstra-
ße 18, Onlinekonzert ohne Publikum unter www.
youtube.com/user/NewcomerTVMusic, 17.15 Uhr)

Samstag, 30. Oktober 
Kabarett, Premiere der Abschiedsspielzeit, 
„Tschüss(el)“, Peter „Schüssel“ Schüssler, Alt-Ober-
urseler Brauhaus, Braukeller, Ackergasse 13, 20 Uhr

Sonntag, 31. Oktober 
Lokalschau, Gefl ügelzuchtverein Weißkirchen, 
Zuchtanlage, Oberurseler Straße, ab 10 Uhr 

Orgelvesper, Fortsetzung Bachs Orgelgesamtwerk, 
Philipp Schreck, Christuskirche, Oberhöchstadter 
Straße 18, 17 Uhr 

Klassisches Konzert mit Werken von Clara Schu-
mann (125. Todestag) und Camille Saint-Saëns 
(100. Todestag), Würzburger Klaviertrio, Kulturkreis 
Oberursel, Stadthalle, 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr)

Mittwoch, 3. November 
Trägermesse für Auszubildende in der Erzieheraus-
bildung an der Ketteler-La Roche-Schule, Altenhö-
ferweg 61, 10-13 Uhr 

Vortrag „Erbplanung – so lässt sich Erbschaft- & 
Schenkungsteuer vermeiden“ von Benjamin Müller, 
fokus O., Rilano Hotel, Zimmersmühlenweg 35, 17 
und 19 Uhr.

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält mehrere Beilagen

Kirdorfer Str. 42 · 61350 Bad Homburg

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Donnerstag, 28. Oktober
Stephan Bach liest von Mary Pope Osborne 
„Das verzauberte Spukschloss“, Kooperationspart-
ner: Stadtbücherei Oberursel, Stadthalle, Eintritt 
frei, 9 und 11 Uhr
Asal Dardan liest „Betrachtungen einer Barbarin“, 
Lesung und Gespräch mit Asal Dardan im Salon 
Windrose, Kooperationspartner: Internationaler Ver-
ein Windrose, Eintritt fünf Euro, 19.30 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr

Freitag, 29. Oktober
Patricia Litten liest von Irmgrad Litten 
„Eine Mutter kämpft gegen Hitler“, Kooperations-
partner: Bollinger Event, Stadthalle, Eintritt zehn 
Euro, 19 Uhr

Online-Vorverkauf: www.ksfo.de, Kostenfreie 
Veranstaltungen benötigen kein Ticket. Anmel-
dung unter www.ksfo.de/Lieraturtage

Samstag, 30. Oktober
Susanne Schäfer & Rolf Kohlrausch: „Babettes 
Fest“ - eine lukullische Novelle, Kooperationspart-
ner: Kulturkreis Oberursel, Großer Sitzungssaal, 
Rathaus, Eintritt zehn Euro, 17Uhr
Dana Müller-Braun und Ulrich Müller-Braun: 
„Nachspielzeit“, Kooperationspartner: Buchhand-
lung Libra, Stadthalle, Eintritt zehn Euro, 19 Uhr

Sonntag, 31. Oktober
Matthias Jügler: „Die Verlassenen“, Kooperations-
partner: „LiteraTouren.kultur in oberursel“, Großer 
Sitzungssaal, Rathaus, Eintritt acht Euro,11 Uhr, 
Einlass ab 10.30 Uhr
Präsentation des VHS-Kurses „vom erzählen“, Ko-
operationspartner: Volkshochschule-Hochtaunus, 
Großer Sitzungssaal, Rathaus, Eintritt frei, 15 Uhr
Literaturclub der Frauen aus aller Welt, Koope-
rationspartner: Kunstgriff, Großer Sitzungssaal, Rat-
haus, Eintritt frei, 19 Uhr

Oberurseler Kalender 2022 

Er ist da, „Mein persönlicher Oberurseler Kalender 2022“, das von Birte Habild-Kolland und 
Michael Planer schon zum vierten Mal in ehrenamtlicher Arbeit geführte und so ans Herz ge-
wachsene Projekt. Jedes der mehr als 40 großen und kleinen Fotos von Oberursel, der Kern-
stadt, den Stadtteilen und seinem „Stadtwald“ ist von Marvin Völker, dem diesjährigen Foto-
grafen, mit viel Liebe zum Detail „geschossen“, von den Herausgebern mit Leidenschaft aus-
gesucht und von Julian Solmsdorff, der die grafi sche Einarbeitung im zweiten Jahr übernom-
men hat, perfekt eingearbeitet worden. Etwas größer ist der Kalender geworden und wirkt 
dadurch noch fertiger und „erwachsener“. Der Preis ist mit 9,50 Euro gleich geblieben. Zu 
fi nden ist er nicht nur in den Oberurseler Buchhandlungen, sondern auch an etwa 15 weiteren
Verkaufsstellen in der Kernstadt und in den Stadtteilen. Erstmalig wird der Kalender in diesem 
Jahr auch auf dem Kreativmarkt in der Stadthalle im Rahmen des Weihnachtsmarkts an einem
eigenen Verkaufsstand käufl ich zu erwerben sein. Hier können nicht nur die beiden Herausge-
ber sondern auch der Fotograf angetroffen werden. Den Erlös aus dem Verkauf wollen Habild-
Kolland und Planer diesmal etwas breiter aufteilen. Es wird ein Fond eingerichtet, im Auftrag 
der Herausgeber verwaltet von der Bürgerstiftung Oberstedten, aus dem die Stadt über ihre 
Abteilung „Sozialberatung und Wohnungswesen“ des Geschäftsbereichs „Familie, Bildung 
und Soziales“ unbürokratsich Gelder abrufen kann.  Foto: Voelker

G r e n z g ä n g e
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DER HERBST
WIRD KUSCHLIG!

Machen Sie es sich zu Hause gemütlich
mit Bettwaren aus dem umfangreichen

Sortiment von Betten-Zellekens.

Winter in Sicht!

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98 · www.moebelmeiss.de

MMV - 
Möbel Meiss 
Vertriebs GmbH 
& Co.KG

Warme Daunen- und Faserdecken für eine kuschelige 
Wohlfühltemperatur und höchsten Schlafkomfort.

zu Sonderpreisen!
Winterbettdecken

Nutzen Sie jetzt unsere Aktion:

Bilingualer
Kindergarten

Bilinguale 
Eingangsstufe

Bilinguale
Grundschule

Bilinguales
Gymnasium

50 % Englisch, 
100 % Persönlich – 
unser bilingualer Unterricht

Tag der o� enen Tür

Open Fridays
    Online oder vor Ort!*

Lernen Sie unser bilinguales Konzept kennen
Eingangsstufe bis Klasse 4: 
Hessen Grundschule mit erweitertem internationalen Curriculum

Klasse 5 bis 10: 
Hessen Gymnasium G9 und Cambridge International Curriculum mit Mittlerem 
Abschluss

Klasse 11 und 12: 
Internationales Abitur als Hochschulreife (International Baccalaureate Diploma)

Termine und Voranmeldung unter https://accadis-isb.eu/open-friday
*) Je nach Infektionsgeschehen begrüßen wir Sie online oder vor Ort.

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
als Kopie auf DVD und USB-Stick

Studio W. Schröder
Tannenwaldallee 2, 61348 Bad Homburg

Tel: 0 61 72 - 7 88 10

Das ideale
Weihnachtsgeschenk

TICKETS UNTER WWW.S-PROMOTION.DE
sowie an allen bekannten VVK-Stellen TICKETHOTLINE 06073 722-740

10.12.21 OBERURSEL Stadthalle

Wird Steinbach die Stadt der Alleen?
Steinbach HB). Die Stadt soll schöner und 
umweltfreundlicher werden. Das verdeutlicht 
ein gemeinsamer Antrag der Mehrheitsfraktio-
nen von FDP und SPD, der am kommenden 
Montag, 1. November,  auf der Tagesordnung 
steht, wenn sich die Stadtverordneten ab 19 
Uhr zu ihrer nächsten Sitzung im Bürgerhaus 
versammeln. Die beiden Fraktionen haben ei-
nen Prüfauftrag an den Magistrat formuliert, 
der das Anpflanzen von Baumalleen zum Ziel 
hat. Damit verfolgen Liberale und Sozialdemo-
kraten nicht nur ästhetische Absichten, sondern 
auch einen Beitrag zum Klimaschutz: Bäume 
sind einerseits Sauerstoffproduzenten und an-
dererseits willkommene CO2-Vernichter. 
In dem Antrag werden Standorte genannt, wo-
bei die Bahnstraße zwischen S-Bahnbrücke 
und Berliner Straße das Lieblingsprojekt der 
Initiatoren ist. Dazu haben sie eine Computer-
simulation erstellt, auf der die Lücken an der 
Straße mit kugelförmigen Bäumen ausgefüllt 
werden. Nach den Vorstellungen der Koalitio-
näre, die mit 17 Sitzen die absolute Mehrheit 
im Stadtparlament haben, sollen Bäume au-
ßerdem an der Eschborner Straße stadtein-
wärts bis Edeka Spalier stehen. Darüber hin-

aus werden das Einfallstor vom Neuwiesen-
weg bis zur Königsteiner Straße sowie die 
Sodener Straße vom Römerweg Richtung 
Niederhöchsstadt als geeignete Standorte ge-
nannt. Im Rahmen der Prüfung soll der Ma-
gistrat klären, inwieweit sich private Grund-
stückseigentümer an der Baumoffensive be-
teiligen wollen.
Auf der Tagesordnung stehen zwei weitere 
Koalitionsanträge, die sich mit dem Thema 
Anwohnerparken und einer Optimierung der 
Informationspolitik über die Arbeit des Stadt-
parlaments beschäftigen. Die Antragsteller 
würden es begrüßen, auf den Besucherplätzen 
die Tagesordnung und eine Erläuterung zu den 
Anträgen der Fraktionen auszulegen. Die Grü-
nen präsentieren einen Antrag zur „gebündel-
ten“ Wahlwerbung. Die CDU hat bislang kei-
ne Anträge auf der Tagesordnung angemeldet. 
In der Fragestunde werden die Freidemokra-
ten ein weiteres Treffen zwischen dem Magis-
trat und den Direktoren der weiterführenden 
Schulen in Kronberg und Oberursel anregen. 
Außerdem fragt die FDP, ob der Informations-
abend für die Eltern der Grundschulabgänger 
wenigsten Online organisiert werden kann. 

Baumscheiben mit 
Schotter machen Sinn
Steinbach (HB). Als Steffen Bonk vor zwei-
einhalb Jahren Bürgermeister-Wahlkampf 
machte, hat er Bürgernähe versprochen. Er 
werde seinen Schreibtisch am Bürgerhaus 
platzieren und dort Rede und Antwort stehen. 
Kein Zweifel, der Christdemokrat hat die 
Nähe der Wähler gesucht und auch gefunden. 
Ob in der Berliner Straße, am Taubenzehnten 
oder in der Obergasse, Bonk war nie alleine, 
sondern er wurde stets von einem Pulk beglei-
tet, den man von Lokalterminen prominenter 
Politiker kennt. Zu diesen Terminen bringt der 
Bürgermeister positive Nachrichten mit, und 
deshalb herrscht gute Laune. Vor einiger Zeit 
jedoch stand der Bürgermeister auf der Natur-
bühne und erwartete die Bürger. Doch die 
hatten – völlig überraschend – etwas anderes 
vor, bis auf ein Trio aus zwei Männen und ei-
ner Frau, die „on Tour“ dabei sein wollten. 
Am Abend zuvor hatte Bonk bei der Schwarz-
schild-Gedenkstunde im Bürgerhaus seinen 
Gefühlen freien Lauf gelassen. Er sei unheim-
lich gerne Bürgermeister dieser Stadt. Daran 
hat sich trotz der Flaute auf dem Avertinplatz 
auch nichts geändert. Aber: Was soll man den 
Bürgermeister auf einem derart durchgestyl-
ten Platz eigentlich fragen? Zum Beispiel: 
Wann wird das große Beet bepflanzt? Ant-
wort: bald. Wo wird die nächste Bank aufge-
stellt? Vor dem Pfarrheim. Und: Die geschot-
terten Baumscheiben vor dem Rathaus blei-
ben wie sie sind. Den Linden tut das nicht 
weh, und die Stadtgärtnerin muss sich nicht 
mehr bis zum Bandscheibenvorfall abrackern. 

Rendezvous hinter der Scheune: Kinder entdecken das schwarze Pferd und nutzen die Schnitz-
pausen genüsslich, um mit ihm innige Freundschaft zu schließen.  Foto: HB

(Fortsetzung von Seite 1)

große Schar der kleinen Pferdefreunde im 
Schritttempo aus dem Hof führen zu lassen. 
Die Amerikanerin pflegt den Reitstil der 
Cowboys, hält die Zügel mit einer Hand und 
wirft mit der anderen das Lasso. Dann spricht 
man von Westernreiten. Mit ihr kann man im 
Feld nach Oberhöchstadt reiten. Auch ein 

grau-weißer Esel gehört zur Pferdecommuni-
ty. Er wurde aus Spanien importiert 
Am Tag danach lagen im Hof noch reichlich 
rote, gelbe, grüne – große und kleine –Exem-
plare des Herbstgemüses. Sie sollen weiterhin 
verkauft werden. Und am kommenden Sonn-
tag wird man die mit Kerzen ausgeleuchteten 
Schalen auf Fensterbänken und vor Haustüren 
wiedersehen. Dann ist Halloweenabend.

Christians Kürbis schaut …

Land fördert hessischen Sängerbund
Hochtaunus (how). Im Rahmen einer Pro-
jektförderung stellt das hessische Ministerium 
für Wissenschaft und Kunst dem hessischen 
Sängerbund mit Sitz in Oberursel die Summe 
von 90 000 Euro zur Verfügung. „Dieses Geld 
ist zweckgebunden unter anderem für die 
Weiterleitung an die Mitgliedschöre“, erklärt 
die SPD-Landtagsabgeordnete Elke Barth. 
Der Hessische Sängerbund vertritt die Interes-
sen von über 2200 Chören mit rund 44 000 
Sängern. Zu seinen Aufgaben gehört die Ver-
mittlung kompetenter Ansprechpartner in al-
len musikalischen, organisatorischen, rechtli-

chen und verwaltungstechnischen Fragen. 
Darüber hinaus veranstaltet er Konzerte und 
Wettbewerbe, Chorstudios, Chorliteraturtage 
und Chorworkshops. Die hiesigen Chöre nut-
zen ihren Verband auch für die Nachwuchsar-
beit und für die musikalische Aus- und Wei-
terbildung.
„Sicherlich ist vielen auch der Landesjugend-
chor Hessen bekannt, den der Verband im 
Auftrag der Landesregierung koordiniert“, 
teilt Barth mit. Dieses Geld sei gut angelegt 
und nach der langen Zwangspause durch die 
Corona-Pandemie auch notwendig.

Beste Strampler: 
Mika und Heino
Steinbach (HB). Bei der 
CDU war noch einmal kol-
lektives Radfahren angesagt. 
27 Teilnehmer des Stadtra-
delns gruppierten sich um ei-
nen von der Partei gespende-
ten Baum am Rand des Spiel-
platzes hinter dem Friedhof, 
um sich vom Vorsitzenden 
Heino von Winning für Mo-
bilität der korrekten Art loben 
zu lassen. In den drei Wettbe-
werbswochen wurden 3616 
Kilometer im Sattel zurück-
gelegt und im Vergleich zur 
automobilen Nutzung eine 
halbe Tonne Kohlendioxid 
eingespart. Das beste Einzel-
ergebnis mit 145 Kilometern 
erzielte der elfjährige Mika 
Nagler, im Team strampelte 
von Winning mit 669 Kilo-
metern am fleißigsten. Anre-
gungen für die kommunalpo-
litische Diskussion über den 
Radverkehr holte sich die 
Stadtverordnete Tanja De-
chant-Möller bei Touren zu 
den Schulen in Eschborn, 
Kronberg und Oberursel.

Corona-Tests 
weiter möglich
Steinbach (stw). Auch wenn 
für Jugendliche und Erwach-
sene ab zwölf Jahren die 
Corona-Schnelltests mittler-
weile kostenpflichtig sind, ist 
es Bürgermeister Steffen 
Bonk und dem Magistrat ein 
Anliegen, weiterhin Test-
möglichkeiten vorzuhalten. 
Testungen sind weiterhin am 
Drive-In-Testzentrum am 
Europakreisel sowie im Bür-
gerhaus möglich.

Präsentation der 
Bürgermeister
Steinbach (HB) Am Sams-
tag, 30. Oktober,  wird im 
Bürgerhaus die Nachkriegs-
ära lebendig. Ab 10.30 Uhr 
präsentiert der Geschichts-
verein die 13. Ausgabe der 
Steinbacher Blätter, in der 
Porträts über die seit 1945 
amtierenden Bürgermeister 
zusammengefasst sind. Für 
die öffentliche Veranstaltung 
gilt 2-G. Das Buch hat ein 
Team um die frühere Ver-
einsvorsitzende Ilse Tesch 
geschrieben.

Kennzeichen 
abmontiert
Steinbach (stw). In der 
Nacht von Freitag auf Sams-
tag wurden im Bereich der 
Bahnstraße, Daimlerstraße 
und Berliner Straße an meh-
reren Fahrzeugen die Kenn-
zeichen abmontiert und ent-
wendet. Wer in diesem Zu-
sammenhang etwas Ver-
dächtiges gesehen hat, sollte 
sich bei der Polizei in Ober-
ursel unter Telefon 06171-
62400 oder bei jeder ande-
ren Polizeidienststelle mel-
den.
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Ziehen alle an einem Strang (von links): Thomas Studanski, Gerhard Wolff, Thorsten Schorr, 
Carola Elftmann, Wolfgang Bender, Kerstin Junghans, Albrecht Kündiger sowie Karsten Klein-
schmidt.  Foto: Dehoga

Für die Dehoga-Taunus-Allee 
wird der Grundstock gelegt
Hochtaunus (how). Anfang Oktober hatten 
die Dehoga-Taunus-Kreisverbände aus dem 
Main-Taunus und dem Hochtaunus eine Bot-
schaft zu verkünden, die für die gesamte Re-
gion von hoher Bedeutung ist. Mit einer deut-
lichen Mehrheit hatten die Mitglieder zuge-
stimmt, dass der Taunus ab sofort von einem 
gemeinsamen und somit erstarkten Dehoga 
Hessen, Kreisverband Taunus, betreut werden 
soll. Auch die politischen Vertreter aus den 
beiden Landkreisen begrüßten diese Entschei-
dung. Den Vorsitz für den neuen Kreisverband 
haben Thomas Studanski und Karsten Klein-
schmidt, der ehemalige Vorstand Hochtau-
nuskreis, inne. Bei Wolfgang Bender, dem 
ehemaligen Vorsitzenden im Main-Taunus-
Kreis, bedankte sich der Dehoga Hessen für 
die langjährige ehrenamtliche Tätigkeit. 
Thorsten Schorr, Erster Kreisbeigeordneter 
des Hochtaunuskreises, beglückwünschte den 
neuen Vorstand: „Die Gastronomie- und Ho-
tel-Branche hat bisher besonders unter der 
Corona-Pandemie gelitten. Umso wichtiger 
ist eine starke und engagierte Interessen-Ver-
tretung wie der Dehoga-Taunus. Im Hochtau-
nuskreis konnten wir in den vergangenen Mo-
naten einige Aktionen gemeinsam mit dem 
Dehoga auf den Weg bringen, um diese Bran-
che in der schweren Zeit zu unterstützen!“ 
Schorr sicherte die Fortführung der tatkräftige 
Unterstützung des Gastgewerbes seitens des 
Hochtaunuskreises zu. Der Taunus Touristik 
Service als touristischer Dachverband der 
Freizeitregion Taunus sowie Albrecht Kündi-
ger, Bürgermeister von Kelkheim, begrüßten 
ebenfalls den Zusammenschluss und schlos-
sen sich den Glückwünschen an. 
Direkt nach der Fusion stellt sich der neue 
Dehoga-Kreisverband Taunus einer der größ-
ten Thematiken, die die gastgewerbliche 
Branche gerade mehr denn je in Nöte bringt: 
Der Nachwuchs fehlt und Fachkräfte sind 
Mangelware.
Durch die Corona-Pandemie ist die Arbeitssi-
tuation in Hotellerie und Gastronomie noch 
prekärer geworden. Die Herausforderungen 
sind bekannt, darum muss man auf die Fragen 
der jungen Generation neue Antworten fin-
den. „Dass außer der Tatsache, dass die Bran-
che Spaß macht und begeistern kann, die Ar-
beitsbedingungen verbessert werden müssen, 
ist mittlerweile keine Unbekannte mehr”, be-
tont Studanski. „Viele unserer Mitarbeiter 
möchten die besonderen Begegnungen im 
Rahmen von Events und Feiern, die Abwechs-
lung bei der Arbeit, die Begeisterung bei der 
Mitgestaltung von Veranstaltungen und die 
Begeisterung im Umgang mit Gästen nicht 
missen”, so der Kreisvorsitzende. Diesen tol-
len Esprit bei der Berufswahl zu vermitteln, 
hat sich der Dehoga-Taunus-Verband zum 

Ziel gesetzt. Darum wurde im Vorstand darü-
ber nachgedacht, wie man wieder mehr Aus-
zubildende in die Betriebe bekommt, wie man 
Zeichen setzen kann für Wertschätzung, Zu-
sammenhalt und die Bedeutung von Nach-
wuchs und damit die Verbundenheit mit der 
Branche sichtbar machen kann.
Mit der Aktion des Dehoga Taunus und „Hes-
senForst“ wurde eine identitätsinszinierende 
und nachhaltige Initiative für die Ausbildung 
im Gastgewerbe ins Leben gerufen, mit der 
ein gemeinsames Thema gefunden und aufge-
griffen wird: der Wald und die immensen 
Schäden durch Trockenheit, Borkenkäfer und 
Klimawandel. Bei genauer Betrachtung äh-
neln viele Probleme des Waldes denen der 
Gastronomie. Dem Gastgewerbe wie auch 
dem Wald geht es nicht gut und es fehlt der 
Nachwuchs. Das Gastgewerbe wie auch der 
Wald braucht neue Ideen und neue Wege, um 
den Nachwuchs zu fördern. Das Gastgwerbe 
wie auch der Wald leben von Nachhaltigkeit 
und Vielfalt. Es gilt, diese sichtbar und zeitge-
mäß zu transportieren.
In den nächsten Jahren werden somit nun-
mehr Wildobstbäume entlang eines Weges 
gepflanzt, der auf der Taunushöhe am Ross-
kopf startet. Die diesjährigen Bäume stehen 
symbolisch für die Ausbildungsjahrgänge 
2019 bis heute. Es ist gleichsam der Beginn 
der Dehoga-Taunus-Allee. Insgesamt werden 
von den Auszubildenden und Unterstützern 
der Aktion in diesem Jahr 20 Bäume ge-
pflanzt. Diese Bäume sollen ebenso wie die
Auszubildenden wachsen und sich mit dem 
Taunus verwurzeln. Sie werden sich entwi-
ckeln und Früchte tragen.
Damit die Aktion nachhaltig und erfolgreich 
sein kann, wird dieser Tag als „Verwurzelt-
im-Taunus-Tag“ jedes Jahr am ersten Diens-
tag im November stattfinden. „Ehemalige 
Auszubildende, die in den nächsten Jahren als 
unsere zukünftigen Fachkräfte nationale und 
internationale Erfolge sammeln werden, kön-
nen jederzeit in den Taunus zu ihrem Baum 
und in unser Gastgewerbe zurückkehren,“ so 
lautet die Botschaft des Dehoga Taunus.
„Unsere Dehoga-Taunus-Allee soll sich mit 
den Jahren prächtig entwickeln“, erklärt 
Kleinschmidt. „Im ersten Jahr werden wir auf 
einer Länge von 200 Metern Bäume einpflan-
zen. Im nächsten Jahr werden wir mit einer 
anderen Wildobstsorte die Vielfalt des Waldes 
und die Vielfalt der Gastro in den Fokus rü-
cken.“
Jeder Unterstützer des Gastgewerbes darf und 
soll mit anpacken. Wer Lust hat, ist eingela-
den. Treffpunkt ist am Dienstag, 2. November, 
um 9.30 Uhr am Pkw-Parkplatz an der Saal-
burg. Für Verpflegung ist gesorgt. Anmeldung 
per E-Mail an elftmann@dehoga-hessen.de.

ADFC: Patrik Schneider-Ludorff
löst Günther Gräning ab
Hochtaunus (how). Die Mitgliederversamm-
lung des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
clubs (ADFC) Hochtaunus konnte nach den 
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie 
Anfang Oktober nunmehr in Präsenz mit über 
40 Teilnehmern in Bad Homburg stattfinden. 
Patrik Schneider-Ludorff begrüßte die Mobi-
litätsbeauftragte des Hochtaunuskreises, Lisa 
Meier-Ebert, und den stellvertretenden Lan-
desvorsitzenden des ADFC Hessen, Ansgar 
Hegerfeld, als besondere Gäste.
Zu Beginn stellte Lisa Meier-Ebert ihr Tätig-
keitsfeld vor und berichtete über die derzeiti-
gen Aktivitäten des Hochtaunuskreises. Von 
besonderer Bedeutung ist das Radverkehrs-
konzept des Kreises, bei dem es einige Ver-
besserungen in der Rad infrastruktur geben 
soll. Wie alle Vereine litt auch der ADFC un-
ter den Einschränkungen durch Corona, so 
dass eine große Zahl von Radtouren und Ver-
anstaltungen ausfallen musste. Nach Ende des 
Lockdowns machten die Mitglieder von den 
wieder aufgenommenen Touren mit begrenz-
ter Teilnehmerzahl Gebrauch. 
Durch die Umstellung auf Online-Treffen 
konnte sich der ADFC sowohl im Kreis als 
auch in seinen Ortsgruppen in wichtige The-
men einbringen. Darunter fällt insbesondere 
das Radverkehrskonzept des Kreises, das der 
neu gegründete Arbeitskreis Radverkehr in-
tensiv diskutierte und für das er umfangreiche 
Verbesserungsvorschläge machte. Auch aus 
den Ortsgruppen wurde über zahlreiche Akti-
vitäten berichtet. So wurden in Bad Homburg, 
Oberursel und Königstein vor der Kommunal-
wahl die politischen Parteien zu Themen des 
Radverkehrs befragt. Ein weiterer Höhepunkt 
war der Fahrradklima-Test des ADFC im 
Herbst 2020, an dem so viele Personen teil-
nahmen, dass zum ersten Mal alle Gemeinden 
des Hochtau nus kreises in die Wertung kamen.

Vor den Vorstandswahlen dankten die Anwe-
senden besonders dem bisherigen Kreisvorsit-
zenden Günther Gräning und den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern Jutta Schulz, 
Harald Seebach und Günter Krüger für ihr 
langjähriges Engagement und überreichten 
Sonnenblumen.
Danach wurde Patrik Schneider-Ludorff zum 
Vorsitzenden gewählt. Damit übernimmt ein 
alter Hase die Führung des Vereins, der bereits 
seit seinem 18. Lebensjahr Mitglied des 
ADFC ist und bisher das Amt des zweiten 
Vorsitzenden und des verkehrspolitischen 
Sprechers bekleidete. Zur zweiten Vorsitzen-
den wurde Susanne Bitter (Oberursel), zum 
Kassenwart Ralf Gandenberger (Bad Hom-
burg) gewählt. Gleich sieben Personen bewar-
ben sich als Beisitzer, um die Aufgaben des 
Vorstands auf mehr Schultern zu verteilen. 
Gewählt wurden: Andrea Warneck (Bad Hom-
burg), Thorsten Fogelberg (Bad Homburg), 
Carsten Heinemeyer (Kronberg), Didier Huf-
ler (Königstein), Richard Jost (Bad Hom-
burg), Rainer Kroker (Oberursel) und Stefan 
Pohl (Usinger Land). Der neue Vorstand stell-
te Ideen für Aktivitäten des ADFC Hochtau-
nus vor und nahm Vorschläge der Mitglieder 
auf.
Der stellvertretende Landesvorsitzende Ans-
gar Hegerfeld stellte abschließend noch das 
vom ADFC Hessen gemeinsam mit weiteren 
Verbänden und Radentscheiden erarbeitete 
Verkehrswendegesetz vor, das eine deutliche 
Verbesserung des Rad- und Fußverkehrs so-
wie des ÖPNV in Hessen anstrebt. Für das zur 
Umsetzung des Gesetzes erforderliche Volks-
begehren werden seit Anfang September be-
reits Unterschriften gesammelt. Informatio-
nen zum Volksbegehren und den Möglichkei-
ten der Beteiligung finden sich im Internet 
unter https://verkehrswende-hessen.de.

Der neue ADFC-Vorstand (vorne, v. l.): Andrea Warneck (Beisitzerin), Patrik Schneider-Lu-
dorff  (Vorsitzender), Didier Hufler (Beisitzer) und Stefan Pohl sowie (hinten, v. l.) Richard Jost 
(Beisitzer), Susanne Bittner (2. Vorsitzende), Rainer Kroker (Beisitzer), Thorsten Fogelberg 
(Beisitzer), Ralf Gandenberger (Kassierer) und Carsten Heinemeyer (Beisitzer). Foto: privat

Kinder- und Jugendliteraturwettbewerb
Hochtaunus (how). Zum fünften Mal veran-
staltet das Jugendbildungswerk Hochtau-
nuskreis einen Literaturwettbewerb für Kin-
der und Jugendliche im Alter von elf bis 17 
Jahren. Gesucht werden spannende, originelle 
und außergewöhnliche Kurzgeschichten, 
Märchen oder Fantasy- und Science-Fiction-
Geschichten, die das Motto „Zeit“ beinhalten. 
„Die Resonanz der vergangenen Kinder- und 
Jugendliteraturwettbewerbe war so groß, dass 
wir ihn nun im Rahmen unserer Kinder- und 
Jugendarbeit das fünfte Mal ausschreiben. 
Wir sind sehr dankbar, dass das Literaturfo-
rum im Mousonturm, die Taunus Sparkasse, 
der Lions Club Oberursel Schillerturm und 
der Verlag Hörbuch Hamburg dieses Litera-
turprojekt fördern“ sagt Kreisbeigeordnete 
Katrin Hechler.
„Wir sind gespannt auf die zahlreichen Texte 
von jungen Schreibenden, die mit viel Freude 
ihre Erlebnisse und Gedanken in literarische 
Formen fassen. Kreativität fördern ist uns eine 
Herzensangelegenheit. Besonders Kinder und 
Jugendliche verfügen über ein so hohes Maß 
an fantasievollen und kreativen Ideen, dass es 
immer eine Freude ist, an ihren Gedanken 
teilzuhaben“, führt Anja Frieda Parré, Organi-
satorin und Initiatorin des Wettbewerbs an. 
Das Motto soll als Anregung und Inspiration 
dienen. Zeit in all ihrer Bedeutung: Gegen-
wart, Vergangenheit, Zukunft. Von der Zeit-
maschine bis zu den Gezeiten über die be-
kannten drei Worte „Es war einmal“ bietet das 
Wort unendlich viel Raum für eure Phantasie.
Es ist auch möglich, sich durch eigenes Erle-
ben in der Schule, im Alltag oder in der „Co-

rona-Zeit“ inspirieren zu lassen. Es können 
aber auch andere Stichpunkte eine Rolle spie-
len: Menschlichkeit, Fair Play, Respekt, 
Nachhaltigkeit, Wunsch, Traum, Wirklichkeit, 
Flucht, Zukunft der Umwelt und des Planeten, 
Behandlung von Mitmenschen, Schulalltag, 
Soziale Netzwerke, der Umgang mit der Erde, 
mit Tieren, mit der Umwelt, Streiten und Ver-
tragen, Krieg und Frieden und vieles mehr. 
Die Kinder und Jugendlichen dürfen ihrer 
Phantasie freien Lauf zu lassen. Der Wettbe-
werb ist nicht leistungsorientiert und soll alle 
Kinder und Jugendlichen ansprechen, egal 
welche Schulform sie besuchen, ob sie LRS 
haben oder noch nicht perfekt deutsch spre-
chen können. Die kreative Idee zählt genauso 
viel wie das Schreibenkönnen.
Ein unabhängiges Jury-Team, bestehend aus 
der Kinder- und Jugendbuchautorin Jutta Wil-
ke, Literaturbloggerin Susanne Kasper, Lite-
raturwissenschaftlerin Jutta Jonda, Journalis-
tin Evelyn Kreutz, Pädagogin Ute Erkelenz-
Athie, Rechtsanwalt Reinhold Bartha sowie 
zwei ehemaligen Preisträgerinnen dieses Lite-
raturwettbewerbs, Madita Lepper und Alina 
Degtiarenko. Sie alle wählen aus allen Ein-
sendungen die besten Geschichten aus. Es 
gibt attraktive Geldpreise zu gewinnen, die 
von den Unterstützern gestiftet werden. 
Einsendeschluss für die Teilnahme am Litera-
turwettbewerb ist der 31. Oktober. Beiträge 
und gern auch ein paar Informationen zu den 
Verfassern gehen an Anja Frieda Parré, Tele-
fon 06172-9995141, E-Mail: anja-frieda.par-
re@hochtaunuskreis.de, Internet: www.litera-
turwettbewerb-htk.de.

Frauenselbsthilfegruppe trifft sich
Hochtaunus (how). Das nächste Gruppen-
treffen der Frauenselbsthilfegruppe Krebs fin-
det am Donnerstag 4. November, statt. Treff-
punkt ist von 16 bis 17.30 Uhr der Andachts-
raum der Erlöserkirche in Bad Homburg, 
Dorotheenstraße. Der Eingang zur Unterkir-
che der Erlöserkirche befindet sich in der Lö-

wengasse. Es gilt die 3-G-Regel. Frauen mit 
einer Krebserkrankung und ihre Angehörigen 
sind eingeladen, sich der Gruppe anzuschlie-
ßen. Die Teilnahme am Treffen ist kostenlos 
und unverbindlich. Weitere Infos bei Angela 
Beck per E-Mail an treffen@fsh-badhom-
burg1.de oder unter Telefon 01573-6252620.
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Eine ofenfrische, knusprige Gans, tranchiert oder im Ganzen, 
mit glasierten Maronen & Äpfeln, Kartoff elklößen,

hausgemachtem Rotkraut und Sauce, 
in einer Thermobox heiß verpackt.

Dithmarscher Gans 165,- €
Polnische Gans 140,- €

Ab 01.11. von Mo.-Sa., Abholung von 17:30 -19:00 Uhr
Auch an den Weihnachtstagen 24./25./26.12.

Abholung um 12, 13, 17, 18 und 19 Uhr
Bestellung nur telefonisch bis spätestens 1 Woche vorher!

06171 3311
Marktplatz1 • 61440 Oberursel
www.ratskeller-oberursel.de

Untere Hainstraße 2 · 61440 Oberursel · Tel. 0 61 71 - 97 37 10 · Fax 0 61 71 - 9 87 97 63
E-Mail: bernd.steinecker@schaumalrein.de · www.schaumalrein.de

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

Perfektes
Zusammenspiel: 

DAS 
IFLEX®

SYSTEM

Traumhaft! 
Intelligent! Innovativ!

So schläft man heute.
flex®

W

KAUF 2 
und Spar Dabei!

20% 
Rabatt

Neue Kollektionen 
eingetroffen

Sie erhalten auf das 2. Paar

(Der Rabatt gilt für das jeweils günstigere Paar  
und für nicht reduzierte Ware)

Schuh-SPAHR
HOLZWEG 16, 0BERURSEL

H

Termin buchen!

Jetzt online

L

 Telefon 06171 / 2 86 86 46
www.schoenfelder-immobilien.de

Ihr starker Profi 
im Verkauf 
mit besten 

Ortskenntnissen 
in Oberursel!A

Unter Sportsfreunden: Fußballchef Alexander Simon überreicht dem Volleyball-Kollegen ein 
nettes Gastgeschenk und bunte, an Hawaii erinnernde Blumenketten. Mit Dirk Müller-Kästner 
freuen sich unter vielen anderen (v. r.) Antje Runge, Thorsten Schorr, Martin Krebs, Norbert 
Möller, Udo Keidel-George und Hans-Georg Brum.  Foto: js

Am „Bom Bay Beach“ 
wird endlich gebaggert
Oberursel (js). Die Bagger, die den Strand 
vorbereitet haben, sind weg, jetzt kann am 
„Bom Bay Beach“ endlich gebaggert werden. 
Wie das geht, hat der Nachwuchs des TV 
Bommersheim am Sonntag vor prominentem 
Publikum gezeigt. Barfuß, in kurzen Sportho-
sen einige, bei strahlendem Sonnenschein und 
nahezu perfektem Strandwetter Ende Okto-
ber. Passend zur offiziellen „Einweihung“ der 
neuen Beachvolleyball-Anlage am südöstli-
chen Ortsrand, wo nebenan Pferde grasen. 
Baggern mit Handgelenk und Unterarmen 
und Pritschen mit den Fingerspitzen sind ne-
ben druckvollen Aufschlagpeitschen und kräf-
tigen Schmetterschlägen die Essenz des Vol-
leyballspiels auf sandigem Untergrund. 
Längst hat die Trendsportart des ausgehenden 
20. Jahrhunderts olympische Weihen bekom-
men, die Bommersheimer Altstars um ihren 
Vorsitzenden Dirk Müller-Kästner erinnern 
sich noch an den selbst veranstalten „1. Tau-
nus Beach-Cup“ im Sommer 1996.
Erinnerungen, die natürlich ans Licht kamen 
bei der Eröffnung mit Neu-Bürgermeisterin 
Antje Runge, Alt-Bürgermeister Hans-Georg 
Brum und vielen wichtigen Menschen aus der 
örtlichen und kreisweiten Sportszene. Wie 
TVB-Vereinsmitglied Guido Faust es organi-
siert hat, dass der bereits bespielte Sand von 
einem internationalen Turnier auf der Konsta-
blerwache in Frankfurt nach Stierstadt ge-
schafft wurde. „Zwei Superfelder“, so Müller-
Kästner, konnte der TVB damals anlegen, 
viele Turniere und Feste wurden dort in den 
folgenden zehn Jahren gefeiert, ehe die Plätze 
für den Neubau der Grundschule weichen 
mussten. Nach Zwischenlösung mit Spiel-
möglichkeit im Schwimmbad und dem Plat-

zen neuer Träume mit Blick auf eine Anlage 
im Rushmoor-Park jetzt endlich ein eigener 
Spielplatz für die Sandwühler auf heimischem 
Boden.
Ganz so offen wie am richtigen Strand geht es 
leider nicht, zwischen Sportanlage des SV 
Bommersheim und den Wiesen- und Acker-
flächen am Ortsrand mit Blick auf Frankfurt 
ist ein eingezäuntes Gelände entstanden. Run-
de 700 Tonnen Sand für drei Spielfelder mit 
den offiziellen Maßen von acht mal acht Me-
ter auf jeder Seite des Netzes, insgesamt 40 
mal 20 Meter Strand, groß genug, um auch 
mal ein Beachhandballfeld für ein kleines 
Turnier daraus zu machen. Die Stadt hat das 
Gelände am Rand eines alten Bolzplatzes zur 
Verfügung gestellt und rund 45 000 Euro zum 
150 000-Euro-Projekt beigesteuert, der Kreis 
hat laut Erstem Kreisbeigeordneten Thorsten 
Schorr aus dem Nachbarort Weißkirchen ein 
„Versprechen eingelöst“ und 50 000 Euro in 
den Strandsport investiert, der Verein selbst 
hat mit Crowdfunding und anderen privaten 
Spendern 28 000 Euro aufgebracht. Norbert 
Möller vom Sportkreis Hochtaunus: „Ihr habt 
hier was Tolles aufgestellt.“
Ein „Ort der Begegnung“ soll der Platz an der 
Friedenslinde werden, wünscht sich Dirk 
Müller-Kästner, am ersten Tag ist das bereits 
wunderbar gelungen. Mit mindestens 100 
Gästen beim Umtrunk, vielen guten Wün-
schen und Grüßen aus der Nachbarschaft von 
den Fußballern des SV Bommersheim. Des-
sen Vorsitzender Alexander Simon brachte 
unter anderem Sonnenöl als Gastgeschenk 
mit, bunte Blumenkränze und den Vorschlag, 
dem Strand den Namen „Bom Bay Beach“ zu 
geben. Die Volleyballer denken darüber nach.

Barfuß im Sand, getestet und für gut befunden: Jugendspielerinnen des TVB sind die ersten 
Aktiven auf dem „Bom Bay Beach“ am Ortsrand von Bommersheim.  Foto: js

Geisterreiter in Bommersheim
Oberursel (ow). Kobolde, Hexen, Wichte und 
Gespenster bewegen sich mit und ohne Pferd 
durch die Reitanlage in Bommersheim. End-
lich kann das beliebte Halloween-Turnier am 
Sonntag, 31. Oktober, wieder stattfinden. Der 
Nachwuchs ist eingeladen, phantasievolle 
Kostüme und reiterliches Können zu zeigen. 
Auch das Publikum hat ein tolles Programm, 
gerne auch in passender Verkleidung, zu er-
warten. Natürlich ist für einen Sonntag die 
entsprechende Versorgung im Casino gewähr-
leistet. Bei den Reitwettbewerben mitmachen 

können die benachbarten Reitvereine aus 
Bommersheim, Siedlungshof, Oberstedten, 
Stierstadt, Schwalbach, Fichtenhof, Pfaffen-
wiesbach und Hardtwald sowie geladene Gäs-
te. Es handelt sich um eine breitensportliche 
Veranstaltung mit abwechslungsreichem Pro-
gramm in Führzügelwettbewerben, Reiter-
wettbewerben, Kostüm-Kür und Jump and 
Run sowie E Dressur und Stilspringen. Volti-
gieraufführungen und eine Dressur-Quadrille 
ergänzen das Programm. Weiteres im Internet 
unter www.reitverein-oberursel.de zu finden.

Stammtisch
Hochtaunus (how). Der 
Förderverein Taunus-Tiflis 
lädt für Mittwoch, 3. No-
vember, um 19.30 Uhr zum 
Stammtisch ein. Treffpunkt 
ist das Restaurant „Da Pino“ 
in Oberursel, Adenauerallee 
2. Alle Interessierten sind 
willkommen. 

Piratenpartei
Hochtaunus (how). Die Pi-
ratenpartei lädt für Freitag, 
29. Oktober, um 20 Uhr in 
das Bürgerhaus Kirdorf, 
Stedter Weg 40 in Bad Hom-
burg,  zur einer Datenschutz-
schulung für Parteien und 
Vereine ein. Themen sind: 
Regelungen zum Umgang 
mit personenbezogenen Da-
ten, Tools und Vorlagen zum 
Datenschutz und technische 
Vorkehrungen zum Schutz 
der Privatsphäre im Internet.
Die Teilnehmer erhalten per 
E-Mail eine Bescheinigung, 
zum Nachweis datenschutz-
rechtlicher Kenntnisse für 
den Umgang mit Mitglieder-
daten. Anmeldung per E-
Mail an vorstand@taunus-
piraten.de.

Keller aufgebrochen
Oberursel (ow). Von Freitag auf Samstag 
hatten es Unbekannte in der Erich-Ollenhau-
er-Straße auf den Inhalt dreier Kellerabteile 
abgesehen. Die Diebe verschafften sich zwi-
schen Freitag- und Samstagabend auf bislang 
unbekannte Weise Zugang zum Keller eines 
Mehrfamilienhauses. Aus den Kellern stahlen 
sie zwei Elektrofahrräder sowie eine Stereo-
anlage im Gesamtwert von rund 7000 Euro. 
Die Kriminalpolizei bittet um Hinweise unter 
Telefon 06172-1200.

NewcomerTV-Nacht
Oberursel (ow). Am Freitag, 29. Oktober, 
findet die 7. NewcomerTV Nacht der „Port- 
strasse“ in diesem Jahr im Livestream statt. 
Sie ist im Internet abrufbar unter www.youtu-
be.com/user/NewcomerTVMusic. Um 17.15 
Uhr startet die Band „Cirqles“ (Psych edelic/ 
Electronica/ Artpop), „Long Hair Dis charge“ 
(Stoner & Alternative Rock) spielt um 19 Uhr, 
„Frank Albersmann & Band“ (Singer & 
Songwriter) um 20.45 Uhr und um 22.30 Uhr 
„Jason Fretz“ (Trash Pop). Nähere Infos im 
Internet unter http://virusmusik.de/
magazin/?p=11939.

Bach-Klänge 
am Reformationstag
Oberursel (ow). Am Sonntag, 31. Oktober, 
geht es in der evangelischen Christuskirche, 
Oberhöchstadter Straße 18, musikalisch wei-
ter mit Orgelklängen von Johann Sebastian 
Bach. In der Orgelvesper um 17 Uhr wird der 
Organist Philipp Schreck sein ambitioniertes 
Großprojekt mit Bachs Orgelgesamtwerk 
fortsetzen. Auf dem Programm stehen die do-
rische Toccata (BWV 538) sowie Choralvor-
spiele zum Reformationstag beziehungswei-
se zum Ende des Kirchenjahrs. Der Eintritt 
ist frei, Spenden kommen der anstehenden 
Orgelrenovierung zugute. Es wird um An-
meldung gebeten im Internet unter www.
christuskirche-oberursel.de oder unter Tele-
fon 06171-913160.

Vorverkaufsstart für 
das Neujahrskonzert
Oberursel (ow). Am Sonntag, 2. Januar, ver-
anstaltet der Kultur- und Sportförderverein 
Oberursel (KSfO) ab 11 Uhr sein traditionel-
les Neujahrskonzert in der Stadthalle. Es steht 
unter dem Motto: „Operettenmelodien und 
Klassiker der Filmmusik“. Außer dem Jo-
hann-Strauß-Orchester Frankfurt unter der 
Leitung von Witolf Werner werden auch die 
Sopranistin Christiane Linke und der Tenor 
Agustin Sanchez mit von der Partie sein. Kar-
ten für diesen ersten alljährlichen musikali-
schen Höhepunkt sind ab 5. November zum 
Preis von 27 Euro zuzüglich Gebühren im 
Internet erältlich unter unter www.frankfurt-
ticket.de, unter der Tickethotline 069-1340400 
und bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.
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Als diese kleine Stadt Weltgeschichte geschrieben hat
Von Astrid Bergner

Oberursel (ow). Aus dem Roman 
„Ritchie Girl“ von Andreas Pfl üger, 
Seite 80: „Sam bog von der Straße ab. 
Ein Weißhelm salutierte zackig und 
öffnete einen Schlagbaum. 7707th 
European Command Intelligence 
Center. Zu beiden Seiten standen 
Baracken in KZ-Bauweise, dahinter 
lag weites Gelände; schmucke 
Häuschen auf einem Hügel.“ 

Eintritt in das von der U.S. Army am 30. März 
1945 besetzte ehemalige Kriegsgefangenen-
Durchgangslager der deutschen Luftwaffe an 
der Hohemarkstraße in Oberursel, ab 1946 
„Camp King“ genannt – Eintritt in eine Welt, 
in der die amerikanischen Besatzer kurz nach 
Kriegsende längst wieder mit Nazi-Tätern ge-
gen die Kommunisten zusammenarbeiten, im 
Angesicht des heraufziehenden Kalten Krie-
ges und der widerstreitenden Wirtschaftsinte-
ressen. Gleichzeitig laufen die Nürnberger 
Prozesse, deutsche Kriegsverbrecher sitzen 
auf der Anklagebank. Camp King: eine Welt 
voller Doppelbödigkeit, in der der Zweck für 
Sieger wie Verbrecher die Mittel heiligt. „Hier 
Gut – hier Böse? Es ist sehr diffi zil“, sagt Lo-
kalhistoriker und Camp-King-Erforscher 
Manfred Kopp auf dem Podium in der Stadt-
halle. Neben ihm sitzt Andreas Pfl üger, Autor 
von Krimis, Verfasser von Dokumentarfi lmen 
über die Nazi-Verbrechen, und zitiert die 
Hauptfi gur Sam aus seinem neuen Roman: 
„Paulas Gesicht ließ ihn grinsen. ‚Wie heißt 
die Farbe zwischen Schwarz und Weiß noch 
mal? Ach ja, Grau.‘“ 
Das Zwiegespräch zwischen dem 1933 gebo-
renen evangelischen Pfarrer Manfred Kopp, 
der als 13-Jähriger Zeuge der Besetzung des 
Oberurseler Dulags durch die Amerikaner und 
die Vorgänge um Camp King wurde und seit 
2005 das Projekt „Erinnerungsort der Zeitge-
schichte – Das Gelände Camp King 1933-
1993“ durchführt, und dem 1957 geborenen 
Schriftsteller Andreas Pfl üger, der vor vier 
Jahren zum ersten Mal aus Berlin nach Ober-
ursel kam und Manfred Kopp und Sylvia 
Struck vom Verein für Geschichte und Hei-
matkunde bat, ihn bei seinen Recherchen für 
„Ritchie Girl“ zu unterstützen, war hochspan-
nend. Mehr als 100 geschichtsinteressierte 
Literaturfans aus Oberursel und dem Umkreis 
waren in die Stadthalle gekommen. Der 
Abend zeigte, wie uns Geschichte packen 
kann – historisch aufgearbeitet in Fakten, Do-
kumenten, Bildern, und schriftstellerisch dar-
gestellt in poetisch verdichteten Figuren und 
Szenen. Uns packen kann als Menschen „ei-
ner Bewegung, an der wir beteiligt sind“, wie 
Kopp sagte. Und an deren schwer nachvoll-
ziehbarer Wirklichkeit wir eher durch einen 
Roman als durch ein datenreiches Sachbuch 
Anteil gewinnen, wie der lebenserfahrene Lo-
kalhistoriker zugab.   
Sam, ein deutscher Jude, der im Zweiten 
Weltkrieg in die USA gefl ohen war und des-
sen Familie in Mauthausen vernichtet wurde, 
und die US-Geheimdienstoffizierin Paula 
Bloom, die als 18-jährige Deutsch-Amerika-
nerin 1937 im Hass auf die Nazis ihre Ge-
burtsstadt Berlin verlassen hatte, sind die 
Hauptfi guren des Romans „Ritchie Girl“ von 
Andreas Pfl üger. Beide während des Krieges 
in Camp Ritchie in Maryland ausgebildet, ei-
nem Lager des US-Militärgeheimdienstes, 
treffen sich 1946 in Frankfurt am Main wie-

der, wo Sam Paula, die wie er für den Geheim-
dienst in Camp King nun gefangene „nützli-
che“ Nazis rekrutieren soll, mit dem Jeep ab-
holt und nach Oberursel fährt. Die Erlebnisse 
bei der Fahrt durch zerstörte europäische 
Städte wie Mailand und Frankfurt am Main 
und Erfahrungen im  Camp King, wo zynische 
U.S.-Pragmatiker mit deutschen Tätern zu-
sammenarbeiten, und ihr Hass auf Nazi-
Deutschland führen bei Paula zu einem See-
lenzustand, den auch ihr Freund Sam, als Jude 
selbst Opfer, schwer ertragen kann: „Du hasst 
nicht die Deutschen, du hasst dich selbst.“ Der 
Jude Johann Kupfer, im Roman dem österrei-
chischen Spion Richard Kauder nachempfun-
den, der für die Nazis in Russland spähte, 
bringt zusätzliche Spannung und Tiefe ins 
Geschehen. 
In Pfl ügers atmosphärisch dichtem Roman 
„Ritchie Girl“ wird das ganze Spektrum der 
Zeit des Nationalsozialismus und der unmit-
telbaren Nachkriegszeit mit Geschichten von 
Opfern und Tätern entfaltet. Schonungslos 
analytisch und gleichzeitig immer wieder le-
bendig und humorvoll werden Ängste und 
Elend, Naivität und teufl ische Gerissenheit 
und die Grausamkeit verfehlter und zerstörter 
Leben von schuldhaft Handelnden aller Cou-
leur geschildert. So lässt Pfl üger neben seinen 
erfundenen Romanfi guren eine Vielzahl histo-
rischer Personen auftreten. Allen voran der 
Abteilungsleiter Fremde Heere Ost und späte-
re erste BND-Präsident Reinhard Gehlen, 
Gehlens „rechte Hand“ Hermann Baun, Adolf 
Eichmann und Albert Speer, der Gaswagen-
Erfi nder Walther Rauff, der „Schlächter von 
Lyon“ Klaus Barbie, oder der Wissenschaftler 
und Bombenerfi nder Wernher von Braun – sie 
sind nur sieben von vielen geschilderten Nazi-
Tätern, die unter aktiver Beteiligung des US-
Geheimdiensts  nach dem Zweiten Weltkrieg 
weiter ihren Vorteil suchen konnten. Einige 
der Namen sind eng mit Camp King und 
„Haus Alaska“ in Oberursel, dem Opel-Jagd-
haus bei Anspach und Schloss Kransberg bei 
Usingen verbunden. Ebenso schillernd wie 
unmoralisch agierten Amis wie der spätere 
CIA-Chef Allen Dulles oder Henry Kissinger, 
die auch im Roman auftreten. Von „Persil-
scheinen“ bis hin zu geheimdienstlichen Ge-
schichten von kriminellem Potential – es war 

„die Stunde der geschmeidigen Männer“, wie 
der Leiter des Historischen Büros des Bundes-
nachrichtendienstes, Dr. Bodo Hechelham-
mer, im Nachwort zu „Ritchie Girl“ schreibt. 
Manfred Kopp, der akribische Geschichtsfor-
scher, wohnte als Kind in der Feldbergstraße 
nahe dem Lager, seine Mutter fand 1949 als 
Haushälterin des Kommandanten von Camp 
King Arbeit. Er trug an  diesem Abend in der 
Stadthalle noch viele Details bei: Der 13-jäh-
rige sah 1945 Kolonnen von alliierten Gefan-
genen, die die Hohemarkstraße hochschlurf-
ten „mit ihren Feldstiefeln und Wollwesten“; 
er sah die Plünderung des von den Deutschen 
im März 1945 verlassenen Durchgangslagers 
durch Oberurseler Bürger, „wo Wäschestücke 
aus den Fenstern fl ogen und unten aufgesam-
melt und Bettgestelle und Matratzen wegge-

schleppt wurden“, er hörte Berichte deutscher 
Kriegsgefangener über die Zustände im Ami-
Camp, wo der morgendliche Gruß „Damned 
Nazi!“ hieß. Später sprach Kopp seinerseits 
mit vielen Zeitzeugen. 
Dass „diese kleine Stadt Oberursel für einige 
Jahre Weltgeschichte geschrieben hat und das 
Camp King ein Ort ist, der Menschen hier 
weiterhin umtreibt“, wie es Andreas Pfl üger 
ausdrückte, konnte erleben, wer zu dem vom 
Kultur- und Sportförderverein Oberursel mit-
veranstalteten Abend gekommen war. Der 
US-Geheimdienst verhörte in Camp King bis 
1968 Informanten, bis 1993 waren amerika-
nische Streitkräfte hier stationiert. „In der 
frühen Bundesrepublik Deutschland bevor-
zugte man als kürzeste Verbindung zum Hit-
ler-Staat den Schlusstrich“, schreibt BND-
Historiker Bodo Hechelhammer. Die Veran-
staltung mit dem Titel „Hinter Schranke und 
Stacheldraht“ über den Roman „Ritchie Girl“ 
und die Zentrale des Geheimdiensts der US-
Army sowie der große Zuspruch der Bürger 
zeigte, dass der „Schlussstrich“ keine Option 
ist. Vielmehr geht es heute um das Verstehen 
von Geschichte durch verschiedene Zugänge 
zu ihrer Wirklichkeit. Und, so Bodo Hechel-
hammer, um den auch aktuell ungelösten 
Streit, ob Moral in der Politik einen Stellen-
wert haben kann.   

! Der Roman „Ritchie Girl“ von Andreas 
Pfl üger (464 Seiten, 24 Euro) ist im Suhr-
kamp-Verlag erschienen. Die Broschüre 

„Das Gelände Camp King in Oberursel 1933-
1993“ von Manfred Kopp mit fünf Aufsätzen 
und vielen Fotos und Dokumenten zur Histo-
rie ist als „book on demand“ für 14 Euro im 
örtlichen Buchhandel erhältlich oder im In-
ternet unter www.campking.org kostenfrei 
nachzulesen. Für weitere Recherchen im 
Camp-King-Archiv, Jean-Sauer-Weg 2, kön-
nen Interessierte mit Archivarin Sylvia Struck 
per E-Mail an struckobu@t-online.de Kontakt 
aufnehmen.

Lokalgeschichte, wie sie spannender nicht sein könnte: Die Zuhörer in der Stadthalle lauschen 
gespannt der Lesung und dem Gespräch über die historischen Fakten.  Foto: Bergner

Das „Camp King“, dessen Geschichte der Lokalhistoriker Manfred Kopp (l.) seit 2005 erforscht, 
spielt in Andreas Pfl ügers (r.) Roman „Richie Girl“ eine entscheidende Rolle.  Foto: Bergner

Ursel: Was bitte ist denn ein „Live-Erschre-
cker“?
Philipp: Das ist einer, der am Leben ist und 
dich lebendig zu Tode erschreckt. 
Fritz: Wovon redet ihr denn? Wer jagt wem 
einen Schrecken, tot oder lebendig, ein?
Ursel: Na, jetzt am Wochenende ist doch 
Halloween, und im Stadtteil Dornholzhau-
sen deines beschaulich-schönen Bad Hom-
burgs wird anlässlich des eigentlich kelti-
schen Fests aus Irland von den Taunus-
Pfadfi ndern ein Horrortunnel mit „Live-Er-
schreckern“ angeboten. Alles unter Einhal-
tung der 3-G-Regel versteht sich und nur 
zur Freude der Halloween-Fans.
Philipp: Also ich kann mir wahrlich etwas 
Besseres vorstellen, als mich in einen Hor-
rortunnel zu begeben.
Fritz: Musst du auch nicht. Ich erschrecke 
dich gerne auch hier einfach so...(zieht eine 
hässliche Grimasse) huuuaaaah!
Ursel: Achje Fritz, da erschaudert es mich, 
und ich muss zusammenzucken. Aber 
nicht, weil du mich das Fürchten lehren 
könntest, sondern, weil ich mich für dich 
fremdschäme. 
Philipp: Auf Englisch heißt das „cringe“ und 
ist das Jugendwort 2021.
Fritz: Was ihr wieder alles wisst. Mich inte-
ressieren weder keltische Bräuche noch 
englische Modewörter. Bei meinen Hom-
burgern geht es kultiviert zu bei der Kultur-
nacht am Samstag, zu der man sich zu al-
lerlei Veranstaltungen anmelden kann und 

die mit Glockengeläut beginnt.
Ursel: In Bommersheim gibt es dafür Geis-
terreiter, Kobolde, Hexen und Gespenster, 
die zu Pferd oder zu Fuß durch die dortige 
Reitanlage spuken.
Philipp: Nein, jetzt nicht schon wieder Gru-
seleffekte auspacken! Bleibt doch mal ein 
wenig wissenschaftlich. Die Sommerzeit 
endet, die Winterzeit beginnt, den Erdlin-
gen wird eine Stunde geklaut, und sie tap-
pen noch früher am Tag im Dunkeln.
Fritz: Richtig, das geht jetzt alles sehr 
schnell. Der Winter und Weihnachten ste-
hen schon vor der Tür. Petrus jedenfalls ist 
bereit, sagt er.
Ursel: Wohl dem, der in den Winterschlaf 
fallen und „Tschüssel“ sagen kann, wie der 
Oberurseler Kabarettist Peter Schüßler, ge-
nannt die Schüssel, sein Abschiedspro-
gramm genannt hat. Er geht sozusagen in 
Comedy-Rente.
Philipp: „Tschüss“ hat in Friedrichsdorf 
auch der letzte Pächter der Forum-Gastro-
nomie schon vor längerer Zeit gesagt, und 
anscheinend ist es schwierig, einen neuen 
zu fi nden. Jetzt wird dort übergangsweise 
von drei Frauen gekocht.
Ursel: Wundert mich überhaupt nicht. Also 
dass es drei weibliche Geschöpfe sind, die 
erstmal weitermachen. Frauenpower halt. 
Yes, we can! Wir könnten auch hier im Him-
mel übernehmen.
Fritz: Huuuaaaah, bloß nicht! Jetzt weiß ich, 
was ein „Live-Erschrecker“ ist.
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Weil ich 
neugierig auf 
morgen bin.

GDA-Zukunftstag
Mittwoch, 03.11.2021, um 15:00 Uhr

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie einen exklusiven Weg 
in Ihre Zukunft.

GDA Frankfurt am Zoo
60316 Frankfurt
Telefon: 069 40585 102

GDA Rind’sches Bürgerstift
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 891 593

GDA Domizil am Schlosspark
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 900 706

GDA Hildastift am Kurpark
65189 Wiesbaden 
Telefon: 0611 153 802

Beinträchtigungen zum Martinsmarkt
Oberursel (ow). Am Samstag, 6., und Sonn-
tag, 7. November, findet der Martinsmarkt 
von fokus O. statt. Deshalb wird es zu Beein-
trächtigungen im  Straßenverkehr kommen.
Folgende Straßen sind von Freitag, 5. Novem-
ber, 6 Uhr bis Montag, 8. November, 11.30 
Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt be-
ziehungsweise von den Anliegern nur einge-
schränkt befahrbar: Einfahrt von der Altkö-
nigstraße in die Straße Am Rahmtor, Eppstei-
ner Straße ab Ackergasse, Weidengasse in 
Richtung Marktplatz und Strackgasse, Markt-
platz, Untere Marktplatzstraße, Wiederholt-
straße, Strackgasse in Richtung Marktplatz, 
Hollerberg in Richtung Marktplatz, Hospital-
straße in Richtung Rathausplatz, Marktplatz 
und Strackgasse. Die Einbahnstraßenregelung 
in der Schlenkergasse wird aufgehoben. Die 
Einfahrt in die Korfstraße von der Ober-
höchstadter Straße ist nur für Anlieger frei.    
In folgenden Bereichen werden Halteverbote 
eingerichtet: Auf dem Marktplatz, in der Un-
teren Marktplatzstraße, in der verlängerten 
Hospitalstraße, parallel zum Rathausplatz, 
Strackgasse, Eppsteiner Straße entlang der 
Arkaden zur Stadtbücherei. Der Motorrad-
parkplatz am Rathausplatz zur Vorstadt ent-
fällt. Wegen der Einrichtung von Ersatzhalte-
stellen für den Stadtbus werden Halteverbote 
in Bereichen der Oberhöchstadter Straße, Fül-
lerstraße und Altkönigstraße eingerichtet. 
Wegen der Sperrung des Marktplatzes sowie 
der Arbeiten im Holzweg werden die Stadt-

buslinien von Freitag, 5. November (Betriebs-
beginn), bis Montag, 8. November, 11 Uhr, 
umgeleitet. Die Linien 41 und 45 umfahren 
den Marktplatz über die Füllerstraße. Für die 
entfallenden Haltestellen in Richtung Bahn-
hof Oberursel können die Ersatzhaltestellen 
„Füllerstraße/Schule Mitte“ und „Adenauer-
allee“ genutzt werden. Richtung Oberstedten 
können die Ersatzhaltestellen „Ober-
höchstadter Straße/Rathaus“ und „Altkönig-
straße/Altenheim“ genutzt werden. 
Für die entfallenen Bushaltestellen der Linien 
42 und N31 in beiden Richtungen befinden 
sich Ersatzhaltestellen in der Feldbergstraße 
in der Höhe des Epinay-Platzes und der J.-
Baldes-Passage.
Die Linien 43 und 44 verkürzen in der Zeit 
der Umleitung ihre Strecke und fahren von 
Stierstadt kommend von der Oberhöchstadter 
Straße direkt in die Adenauerallee und zum 
Bahnhof. In der Oberhöchstadter Straße wer-
den in beiden Richtungen zusätzliche Halte-
stellen vor dem Rathaus und gegenüber unter 
den Arkaden eingerichtet. 
Die Schulbuslinie 49 in Richtung Oberstedten 
muss auf die Hohemarkstraße umgeleitet wer-
den und kann somit die Haltestellen „Markt-
platz“, „Am Rahmtor“, „Brüder-Winter-Stra-
ße“, „Steinmühlenweg“, „Taunabad“, „Theo-
dor-Heuss-Straße“ und „Borkenberg“ nicht 
anfahren. Ersatzweise hält der Schulbus an 
den Haltestellen der Linie 42 „Portstraße“ und 
„Philipp-Reis-Straße“ in der Hohemarkstraße.

Wie ticken Frauen und Männer: 
„Schatz, wir müssen reden!“
Oberursel (ach). Gebildet und aufgeklärt, 
wie die Menschen im Jahr 2021 sind, sind ih-
nen Klischees selbstverständlich fremd. Na-
türlich sind Männer nicht wehleidiger oder 
weniger ordentlich als Frauen, können nicht 
alles besser und haben gerne Zeit, wenn ihre 
Frau meint, dass „wir mal reden müssen“, 
Frauen ziehen mit ihrer Freundin niemals 
über andere her, schon gar nicht in langen Te-
lefongesprächen, und sie haben nicht die sub-
tile Zauberkraft, ihre Wünsche zu den Wün-
schen ihres Mannes werden zu lassen oder 
Rache über eine Gästeliste zur Geburtstags-
feier zu üben, und wenn Männer und Frauen 
gemeinsam einen entspannten Einkaufsbum-
mel unternehmen, läuft das in purer Harmo-
nie. 
Nach dem dritten Anlauf kann der Theaterver-
ein „Szenenwechsel“ im November endlich 
vor Publikum auf der Bühne der Portstraße 
und des Rilano-Hotels beim Dinnertheater 
stehen. Jedenfalls geht das Moderatorenpaar 
Julia Semeras und Torsten Leiss, die das Pub-
likum zur Premiere der Theatersketch-Show 
„Typisch: Männer und Frauen“ am Freitag, 5. 
November, um 19.30 Uhr in der „Portstrasse“ 
begrüßen wird, nach derzeitigem Stand davon 
aus. Aber das will nicht viel heißen. Seit sei-
ner Gründung im Juli 2019 probt das 
„Szenenwechsel“-Ensemble abwechselnd 
zwei Stücke je nach Corona-Vorschriften, or-
ganisiert Aufführungen und – musste sie im-
mer wieder wenige Tage vor der Premiere 
absagen. Den Aktiven auf und hinter der Büh-
ne ist von Herzen zu wünschen, dass es dies-
mal endlich klappt. Dreimal über die Schulter 
gespuckt, nicht nur, dass auf der Bühne alles 
klappt, sondern „toi toi toi“ auch, dass nicht 
erneut Inzidenzwerte und Schutzmaßnahmen 
dazu zwingen, alles im letzten Moment abbla-
sen zu müssen. 
„Typisch: Männer und Frauen“ von Andreas 
Kroll ist die Abfolge von neun Sketchen und 
einem kleinen Theaterstück, in denen unter 
der Regie von Anna Altheim nach Herzenslust 
über Frauen und Männer hergezogen wird. Je-
des nur denkbare Klischee zwischen Mann 
und Frau wird bedient. Oder sind es am Ende 
gar keine Klischees, sondern aus dem Leben 
gegriffene Alltagssituationen, wie sie auch un-
ter den Zuschauern jeder kennt? Der Gedanke, 
dass es so sein könnte, drängt sich bei den Pro-
benarbeiten, die derzeit im Vereinsheim des 
TV Bommersheim auf Hochtouren laufen, im-
mer wieder auf. Denn bei Paaren im richtigen 
Leben, die zusammen als Paar auf der Bühne 
stehen, verschmelzen zuweilen Fiktion und 
Realität. Besonders interessant, wenn etwa 
eine Szene aus dem Ehebett das Nachtleben 
der beiden öffentlich macht. Auch wenn es 
selbstverständlich immer nur Theater ist. 
Nach rekordverdächtigen – mit Unterbre-
chungen und Rollenumbesetzungen – bald 
eineinhalb Jahren Probenzeit sind die Darstel-
ler bestens gerüstet für die Premiere. „Ja, aber 

Tempo, Tempo, ihr müsst darauf achten, dass 
die Anschlüsse zügig kommen“, mahnt Anna 
Altheim immer wieder ihre Truppe, zu der au-
ßer den beiden Moderatoren Margit Altheim, 
Ulf Brossmann und Alia Kidess, Gerlinde 
Haas-Schmidt, Roland Ruppel, Barbara Se-
meras, Annette und Thomas Sterzel, Harald 
Tietz und Jürgen Völger gehören. Aber spä-
testens, wenn das Lampenfieber vor dem Auf-
tritt das Adrenalin durch den Körper jagt, 
kommt das Tempo von ganz allein. Das Pub-
likum wird sich selbst oder den Partner mit 
großem Vergnügen auf der Bühne wiederer-
kennen und zu der Überzeugung gelangen, 
dass es gar nicht so erstrebenswert ist, immer 
gebildet und aufgeklärt zu sein, denn Kli-
schees können so viel Spaß machen. Und viel-
leicht ist tatsächlich derjenige der Schlauere, 
der akzeptiert, dass manches, was als Klischee 
angesehen wird, irgendwo doch einen wahren 
Kern hat.

! Der Theaterverein „Szenenwechsel“ 
spielt „Typisch: Männer und Frauen“ am 
Freitag, 5., und Samstag, 6. November, 

um 19.30 Uhr sowie am Sonntag, 7. Novem-
ber, um 16 Uhr in der „Portstrasse“, Hohe-
markstraße 18. Karten zum Preis von 16 Euro 
können im Internet unter https://szenenwech-
sel.net auf dem Bestellformular oder unter 
Telefon 06171-72976 (Anrufbeantworter) re-
serviert werden. Im Rilano-Hotel, Zimmers-
mühlenweg 35, ist dasselbe Programm im 
Rahmen eines Dinnertheaters am Freitag, 26., 
und Samstag, 27. November, um 18.30 Uhr zu 
sehen. Der Eintritt inklusive Dinnerpauschale 
kostet 65 Euro. Kartenreservierung und De-
tailinformationen nur beim Rilano-Hotel un-
ter Telefon 06171-5000.

Der Wildwuchs auf der Heidefläche soll am Samstag durch viele freiwillig helfende Hände 
beseitigt werden.  Foto: SDW Oberursel

Pflege der Stierstädter Heide
Oberursel (ow). Am kommenden Samstag, 
30. Oktober, wird fortgeführt, was Mitte Sep-
tember erfolgreich wieder aufgenommen wer-
den konnte. Die Stierstädter Heide wird, orga-
nisiert durch die Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald (SDW) Oberursel, mit Leibeskräf-
ten gepflegt. Wie vielen Freiwilligen und Na-
turliebhabern bereits bekannt ist, freuen sich 
die Vereinsaktiven der SDW und Waldjungend 
Oberursel über die tatkräftige Unterstützung 
beim Rupfen und Hacken, um die Fremdge-
wächse wie Birken, Eichen, Kiefern und 
Brombeeren aus der schützenswerten Heide-
fläche zu entfernen.
Mitte September wurde mit Einsatz von Ma-
schinen sowie Handhacken bereits ein großer 
Teil der 20 000 Quadratmeter großen Heide-
fläche durch rund 20 Helfer bearbeitet. SDW-
Vorsitzender Matthias Holzhausen zeigte sich 
erfreut über das rege Interesse an der Mit-
mach-Aktion: „Wir hoffen, dass am letzten 
Oktoberwochenende wieder einige kleine wie 
große, junge und ältere Helfer auf die Heide 
kommen. Auf einfache Weise kann hier jeder 
einen sichtbaren Beitrag zum Erhalt der im 
Vordertaunus größten zusammenhängenden 
Heidefläche leisten.“ An der frischen Herbst-

luft lässt es sich mit ausreichendem Abstand 
zueinander gemeinschaftlich rupfen und mit 
den von der SDW bereitgestellten Handha-
cken kraftvoll reinhauen. Arbeitshandschuhe 
sollten die Helfer nach Möglichkeit mitbrin-
gen, um eine kontaktfreie Nutzung der Ha-
cken zu garantieren. Wie bisher sorgt die 
SDW unter Beachtung der aktuellen Hygiene-
bestimmungen für die stärkende Verpflegung 
der fleißigen Helfer.
Die Heideaktion beginnt am Samstag um 9.30 
Uhr und endet in der Regel gegen 15 Uhr. Wer 
nur zeitweise mitmachen kann, ist ebenso 
willkommen, wie diejenigen, die von Anfang 
bis Ende anpacken. Die Stierstädter Heide be-
findet sich unterhalb des Sportplatzes König-
steiner Straße. Sie ist über die Zufahrt am 
Restaurant „Heidekrug“ oder über die Straße 
„An der Heide“ von der Oberhöchstadter 
Straße aus zu erreichen.
Die letzte von vier Heideaktionen des Jahres 
findet nach derzeitiger Planung am Samstag, 
20. November, statt, bevor sich die Heide in 
die Winterruhe begibt. Weitere Informationen 
zu den Aktivitäten von SDW und Waldjugend 
sind im Internet unter www.sdw-oberursel.de 
und www.waldjugend-hessen.de zu finden.

Die Nacht ist nicht allein zum Schlafen da: 
Was da alles zu besprechen sein kann, verra-
ten Annette und Thomas Sterzel.  Foto: ach
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Großes Gewinnspiel

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmenvor stellung 
enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht. Kleiner Hinweis: 
Die fehlenden Buchstaben der Lösung sind in den Anzeigen der unten genannten Firmen versteckt. 

Die Lösung bitte schriftlich an Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, per Fax an 
06171 - 628819 oder per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden. 

Der Gewinner wird aus den gültigen Einsendungen gezogen und darf sich über einen  
GUTSCHEIN IM WERT VON 100 EURO freuen. Es entscheidet das Los. Von der Teilnahme 
ausgeschlossen sind Mitarbeiter der Hochtaunus Verlags GmbH sowie deren Angehö rige. Es wird 
nur eine Einsendung je Person berücksichtigt! Einsendeschluss ist Freitag, 12. November 2021. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

In den Anzeigen dieser Kunden finden Sie die fehlenden Buchstaben zur Lösung unseres Gewinnspiels:

„Besser leben, wohnen, schlafen!“
Bei Betten und Gardinen Steinecker wird 
Wohlfühlatmosphäre garantiert. Und das nicht 
nur für die dort erhältlichen Produkte wie etwa 
Matratzen, Bettwäsche, Bademäntel, Mobiliar 
und vieles mehr. Diese Garantie gilt vom ers-
ten Moment an beim Betreten des Geschäfts. 
Inhaber Bernd Steinecker geht freundlich auf 
seinen Kunden zu, fragt ihn nach seinem An-
liegen, berät, sofern gewünscht, 
ausführlich und kompetent. Na-
türlich erfüllt Bernd Steinecker 
auch Sonderwünsche wie etwa 
eine spezielle Gravur von Stoffen, 
von der Lieferung und Montage seiner Artikel 
ganz zu schweigen. Besonders gerne weist er 
auf seine ergonomische Wohlfühlmatratze von 
iflex hin. Zu dieser Matratze gibt es die klare 
Aussage: „iflex so schläft man heute.“ Da ist 
Probeliegen Programm. Also erst vorsichtig 
hinsetzen. Gutes Gefühl, sehr bequem. Dann 
hinlegen, auf den Rücken, aber auch auf die 
Seite, darauf besteht der Matratzenspezialist. 
Er weiß, warum. Einmal in den Genuss einer  
iflex-Schlafmethode aus Kaltschaum gekom-
men, mag keiner gerne wieder aufstehen.  

Es ist ein bisschen ein Gefühl „wie in Wolken zu 
versinken“, aber nie zu tief, einfach angepasst 
an die Silhouette des Körpers. Nicht viel an- 
ders ist es mit den Matratzen von Werk-
meister und Metzler. Natürlich gibt es bei 
Bernd Steinecker noch viele andere Waren, 
die ebenfalls zum Wohlbefinden beitragen. 
Tisch- und Bettwäsche können nach Maß 

gefertigt werden, außerdem ver-
treibt Bernd Steinecker hochwer-
tige Frottierwaren, Gardinen und, 
aber das wissen die Wenigsten, 
Tische oder Stühle aus Loom so-

wie anderen Materialien. Also „nix wie hin“ zu 
Bernd Steinecker, der nicht nur Topberatung, 
sondern auch eine Lösung für jedes Problem 
und, ganz wichtig, Wohlfühlatmosphäre vom 
ersten Moment an verspricht. Eben: „Besser 
leben, wohnen, schlafen!“. 
Das Geschäft Betten und Gardinen Steinecker in 
der Unteren Hainstraße 2 in Oberursel ist mon-
tags bis freitags von 10 bis 19 Uhr, samstags von 
10 bis 16 Uhr geöffnet. Telefonisch erreichbar 
ist Geschäftsinhaber Bernd Steinecker unter  
06171-973710. 

Was verspricht Bernd Steinecker  
vom ersten Moment an beim Betreten seines 

Betten- und Gardinengeschäfts?

_ o h _ f ü h l _ t m o s p _ ä r e

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Schuh-SPAHR
Oberursel

Holzweg 16

Wir feiern
10 Jahre 10%

auf alles

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

die neuen 

   Friseur 

www.friseur-ruppel.de

am Marktplatz

Markptlatz 11 • 61440 Oberursel

Verwöhn-

Anzeige ausschneiden  
und einfach zum nächsten  

Besuch mitbringen!

für Ihr Haar
Erleben Sie „Mythic-Oil“

Gutschein

Mit Blumenkranz im Haar 
auf die Piste über 30 Kilometer
Oberursel (js). Der „1. Xtrem Marsch Ober-
ursel“ hat 350 Wanderer und Walker aus vie-
len Regionen Deutschlands an den Taunus-
rand gelockt. Veranstalter war am Wochenen-
de ein noch junger Verein aus Oberursel, re-
präsentiert durch ein Paar aus dem Rosengärt-
chen. Der lange Marsch durch den Taunus 
über verschiedene Distanzen war bereits für 
den 17. April geplant, musste wegen Corona 
aber in den Herbst verschoben werden.
Sabrina und Alena sind extra aus dem Ruhr-
gebiet angereist. Mit leichtem Gepäck und auf 
leichtem Schuhwerk sind sie unterwegs, es 
geht ja heute nur um 30 Kilometer. Der eben-
falls geplante Lauf über 50 Kilometer wurde 
am Tag zuvor kurzfristig abgesagt, Förster 
und Behörden hatten ihr Veto eingelegt. Zu 
heikel, zu viele Bäume waren im ersten gro-
ßen Herbststurm am Donnerstag umgestürzt, 
im Notfall wäre das Rote Kreuz mit seinem 
Rettungsfahrzeug „Arctic Cat“ vielleicht 
nicht durchgekommen. Sabina Krause und 
Alena Dietz, beide 30 Jahre jung, sind sogar 
schon mal 200 Kilometer am Stück gelaufen, 
bei Extremläufen in Kopenhagen und in Wien. 
Beim „1. Xtrem Marsch Oberursel“ wollten 
sie unbedingt dabei sein. Die Szene wächst, 
die Konkurrenz der Veranstalter von Wander-
Events ebenfalls, man schaut sich um in der 
Republik.
Am Anfang waren nur Walk Melly und Mar-
kus Walk. So haben Imelda Schiller und Mar-
kus Kotkowski sich genannt, als sie das Wan-
dern und Walken für sich entdeckt haben. So 
steht es auch auf ihrer ersten Homepage mit 
schneebedecktem Panorama im Hintergrund. 
Es war schön, auf Schusters Rappen unter-
wegs zu sein, wie ein Weg in die Freiheit, sa-
gen sie. Aber das Duo wollte mehr, sie woll-
ten ihre Erlebnisse mit Gleichgesinnten teilen, 
und sie wollten vor allem „für einen guten 
Zweck“ wandern und walken und andere für 
ihre Idee gewinnen. „Das Projekt Xtrem 
Marsch ist aus dem Hobby entstanden“, sagt 
Cheforganisator Markus Kotkowski, mit sei-
ner Lebensgefährtin wohnt er kaum mehr als 
einen Steinwurf entfernt vom Startort im Ro-
sengärtchen.
„Wandern ist die vollkommenste Art der Fort-
bewegung, wenn man das wahre Leben entde-

cken will. Es ist der Weg in die Freiheit.“ So 
soll es einst die britische Schriftstellerin Eli-
zabeth von Arnim (1861-1944) formuliert ha-
ben, mit ihrer Erkenntnis werden die Besu-
cher auf der neuen Website der beiden Wan-
dervögel aus Oberursel begrüßt. „Aus Walk 
Melly und Markus Walk“ ist vor einem Jahr 
der Verein „Wandern und Walken für den gu-
ten Zweck Hochtaunus“ entstanden. Die bei-
den bilden die Vorstandsspitze, ihre Philoso-
phie: „Wandern war gestern – Extremwandern 
ist heute“. Mal 30, mal 50 Kilometer, es dür-
fen aber auch mal 100 Kilometer am Stück 
sein, mit solchen Distanzen beschäftigen sich 
Extremwanderer. Die einen sprechen von ei-
ner „großen Szene“, andere bereits von einer 
„Community“ derer, die sich mit dieser Art 
von Erholung und Freiheit beschäftigen.
Für den ersten „Xtrem Marsch“, ausgehend 
vom Camp-King-Park durch den unteren Tau-
nus hinauf nach Kronberg und mit einer 
Schleife über Bad Homburg zurück zum Aus-
gangspunkt haben sich 351 Wanderer und 
Walker angemeldet, berichtet Markus Kot-
kowski am Startpunkt auf dem Boule-Platz. 
Zeitversetzt in Gruppen werden sie losgelas-
sen, runtergezählt am Start werden die Sekun-
den wie bei jedem Marathon und anderen 
Läufen mit dem gleichen flott machenden 
Sound. Erst diejenigen, die den längeren Lauf 
gewählt haben, dann die Einsteiger mit einem 
„Zehner“. Corona läuft immer noch mit. Ei-
gentlich war der Lauf für April geplant, nun 
ist es ein Herbstlauf bei frisch-kühlen, aber 
perfekten Temperaturen geworden. 
Sabrina und Alena haben sich Blumenkränze 
ins Haar geflochten, sie wollen den Taunus 
genießen. Und Gutes tun, wie all die anderen 
auch. Je nach Länge des Laufs haben die 
Wanderer und Walker beim „1. Xtrem Marsch 
Oberursel“ 20 bis 60 Euro Startgeld gezahlt, 
ein „Finisher-Funktions-Shirt“ kostet noch 
mal 20 Euro extra. Die Einnahmen sind für 
Weihnachtsgeschenke vorgesehen, Kinder aus 
den Wohngruppen des „Haus Gottesgabe“ der 
Evangelischen Kinder- und Jugendhilfe in 
Oberursel, Bad Homburg und Friedrichsdorf 
sollen beschenkt werden. Schirmherrin des 
Laufs war Oberursels neue Bürgermeisterin 
Antje Runge. 

Start und Ziel im Camp-King-Park. Voll motiviert machen sich die 30-Kilometer-Wanderer auf 
den Weg.  Foto: js

Alena Dietz und Sabrina Krause (v. l.) aus dem Ruhrgebiet genießen am Startportal die Auf-
merksamkeit, die ihnen ihre Blumenkränze einbringen.   Fotos: js
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O berursel spuuukt: Der fokus O. startet eine Outdoor-
Rallye über drei Tage von Donnerstag, 28., bis Sams-

tag, 30. Oktober, mit vielen teilnehmenden Oberurseler 
Geschäften. Weil auch in diesem Jahr den Kindern Hal-
loween versüßt werden soll, fi ndet die Rallye durch die 
Innenstadt entlang der gruselig geschmückten Schau-
fenster bereits ab dem 28. Oktober statt. Die Teilnahme-
karten liegen ab Donnerstag vor den 14 Geschäften zum 
Mitnehmen aus. An der Tombola nehmen alle Kinder teil, 
die auf ihren Rallyekarten mindestens zehn Antworten 
der Stationen ausgefüllt haben. 
An Station 1 bei Juwelier Windecker in der 
Oberhöchstadter Straße 3 heißt es „Was macht 
der Zauberhut?“, bei der Columbus Apotheke in der 
Vorstadt 2 an Station 2 hingegen „Wo ist das Skelett 
verletzt?“. Die Buchhandlung Libra an Station 3 am Rat-
hausplatz 7 fragt „Was will das Monster?“ und bei In-
tersport Taunus an der Station 4 in der Kumeliusstraße 

2 bis 4 sollen die Spinnen im Schaufenster 
gezählt werden. Bei Tabak Carree Rhode an Station 5 
in der Kumeliusstraße 6 sind Fehler im Bild versteckt, 
die entdeckt werden müssen. Außerdem können sich 
hier englischsprachige Kinder ihre Rallye-Karte sogar 
auf Englisch abholen. Das Liwell/Reformhaus Herrmann 
an Station 6 im Holzweg 14 möchte wissen „Welches 
Gruseltier wird gesucht?“ und bei Betten Steinecker 
an Station 7 in der der Unteren Hainstraße 2 kann ge-

schätzt werden, wieviel der Kürbis im Schaufens-
ter wiegt. Uhren Burkard an Station 8 in der 
Vorstadt 24 ruft alle dazu auf, die Kürbisse 

im Schaufenster zu zählen, und Vestimentum Prime 
sucht an Station 9 in der Strackgasse 9 ein bestimm-

tes Wort. 
Die Anzahl der Fledermäuse kann bei den Gothaer Ver-
sicherungen an Station 10 in der Unteren Hainstraße 18 
herausgefunden werden, Friseur Ruppel am Marktplatz 
möchte an Station 11 am Marktplatz 11 genau wissen 
„Was macht der Kürbis?“. 
Killeraugen im Glas zählen dürfen alle, die zu Station 12 
beim Lilo Concept Store in die Untere Hainstraße 21a 
kommen, und „Was ist vor dem Vollmond zu sehen?“ 
hätte die Pfl egevermittlung Brinkmann in der Strackgasse 
18 gerne in die Karte eingetragen. „Wohin führen die 
Fußstapfen?“ lautet die Frage an Station 14 am Brunnen 
vor dem historischen Marktplatz.
Bis zum 30. Oktober gegen 18 Uhr 
müssen die ausgefüllten Rallye-Kar-
ten beim Alt-Oberurseler Brauhaus oder 
vor dem Tabak-Carree Rhode in die kartenfressenden 
Einwurfbox-Monster versenkt werden. Die Preisverlei-
hung wird in der Geschäftsstelle des fokus O. und in ver-
einzelten Geschäften durchgeführt.
Die schönsten Kostüme werden unter allen Einsendun-
gen von Fotos der „kleinen Gruselmonster“ an info@
fokus-o.de prämiert, und die Besten bekommen einen 
Preis. Augen auf, kleine Monster und begleitende Er-
wachsene! 
Neu in diesem Jahr ist die Teilnahme der Frankfurt Inter-
national School (FIS) aus dem Oberurseler Norden. Die 
Oberstufenschüler der FIS wollen mit originellen „Pop-
Up Geistersketchen“ am Samstag, 30. Oktober, auf dem 
Marktplatz sowie der Ecke Vorstadt/Kumeliusstraße in 
der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr allen Vorbeikommenden 
wohlige Gruselschauer über den Rücken jagen.

Happy Halloween!

In Oberursel gibt es Grusel-Spaß 
zum Halloween-Wochenende

P R O G R A M M
DONNERSTAG, 28.10., BIS SAMSTAG, 30.10.:

Kinderrallye /
Schaufenster-Stationen
Vor den teilnehmenden Geschäften liegen 
Rallyekarten aus. Wer die Fragen beantwortet hat, 
wirft seine Karte im Alt-Oberurseler Brauhaus oder 
vor dem Tabak-Carree-Rhode bis Samstag, 
30.10. bis 18 Uhr in die kartenfressenden Monster.

Kostümprämierung
Einfach die Fotos der „kleinen Gruselmonster“ per 
E-Mail an info@fokus-o.de schicken. Die schönsten 
Kostüme werden prämiert.

ZUSÄTZLICH AM SAMSTAG, 30.10.:

Pop up-Geistersketche
der Oberstufenschüler der FIS Oberursel
15.30 und 16.45 Uhr Marktplatz
16.00 und 17.30 Uhr Ecke Vorstadt / Kumeliusstraße

HALL   WEEN
Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

HALL   WEEN
Oberursel spuuukt ...  vom 28. – 30. Oktober

Untere Hainstraße 2 · Oberursel

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINENff

Betreuungskräfte
für die 24 Stunden Pfl ege

06171 - 89 29 539

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

f

Wir beteiligen uns an der Kinderaktion mit 
der Station: 
Welches Gruseltier hängt bei
uns im Schaufenster?

Die Adressen aller Filialen finden Sie unter:

www.Reformhaus-Herrmann.deHolzweg 14 · 61440 Oberursel
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Zell Oxygen® Immunkomplex

JETZT bei uns 

erhältlich

Zell Oxygen® Immunkomplex ist ein 
speziell entwickeltes Präparat für 
ein gesundes Immunsystem. Es 
zeichnet sich durch die einzigartige 
Komposition ausgewählter bio aktiver
Substanzen aus, die sich wie in 

einem harmonischen Orchester synergistisch ergänzen. 
Zahl    reiche In-vivo und In-vitro-Studien belegen die Wirksamkeit.

BRAUHAUS
GANZEGANS

Ab 1. November steht wieder die Gänsehotline!
Genießen Sie eine ganze, ofenfrische Gans mit 
Rotkohl, Bratapfelstücken, Maronen, Beifußjus und 
Kartoffelklößen inklusive einer Flasche Rotwein! 
Ab vier Personen zum Preis von € 2 ,50 pro Person.

BRAUHAUS
GANZEGANS

14. Brunnen auf historischem Marktplatz
Wohin führen Dich die Fußstapfen?
  zum Rathaus
  zum Alt-Oberurseler Brauhaus
  zur Kirche St. Ursula

7. Betten Steinecker
Wieviel wiegt der Kürbis im Schaufenster?

       Schätzen: ____________ kg

Oberursel spuuukt…
   Teilnahmekarte und Tombolagewinnkarte

28.- 30. Oktober 2021
1. Juwelier Windecker

Der mächtige Zauberhut verwandelt den 
Kürbis in eine

       Fee                   Frosch       Spinne

11. Friseur am Marktplatz Ruppel
Was macht der Kürbis?
             Katze streicheln
             Geige spielen
             Kinder erschrecken

10. Gothaer Versicherungen
Wie viele Fledermäuse sind im Schaufenster 
der Gothaer Versicherungsagentur?

       8 Stück             15 Stück       21 Stück

2. Columbus Apotheke
Wo ist das Skelett im Schaufenster verletzt?
   Kopf
   Schulter
   Hand

3. Buchhandlung Libra
Was will das Monster?
   Kekse
   Raus aus dem Buch
   Ins Schwimmbad

9. Vestimentum Prime
Welches Wort versteckt sich?
   Draculas Umhang
   Gruselspaß
   Geisterschreck

12. LILO Concept Store
Wie viele Kulleraugen befi nden sich im Glas 
im Schaufenster?

       9 Stück             15 Stück       25 Stück

8. Uhren Burkard
Wie viele Kürbisse sind im Schaufenster 
versteckt?

       4 Stück  8 Stück       16 Stück

4. Intersport Taunus
Wie viele Spinnen sind im Schaufenster 
versteckt?

       9 Spinnen       12 Spinnen       19 Spinnen

5. Tabak-Carree-Rhode (Rallye Karten Einwurf)

Wie viele Fehler verstecken sich im Bild?
     8 Fehler
   13 Fehler
   20 Fehler

6. Liwell-Reformhaus Herrmann
Welches Gruseltier hängt im Schaufenster?
   Fledermaus
   Kröte
   Spinne

   Kekse
   Raus aus dem Buch
   Ins Schwimmbad

   Kekse

   Ins Schwimmbad   Ins Schwimmbad   Ins Schwimmbad

   Kekse   Kekse   Kekse   Kekse   Kekse
   Raus aus dem Buch
   Ins Schwimmbad

   Kekse   Kekse
   Raus aus dem Buch
   Ins Schwimmbad

   Kekse
   Raus aus dem Buch
   Ins Schwimmbad

13. Brinkmann Pfl egevermittlung 
Was ist vor dem Vollmond zu sehen?
      Ein Skelett im Bademantel
      Ein Gespenst auf einem Motorrad
      Eine Hexe auf einem Besen

       4 Stück  8 Stück       16 Stück       4 Stück  8 Stück       16 Stück       4 Stück  8 Stück       16 Stück       4 Stück  8 Stück       16 Stück       4 Stück  8 Stück       16 Stück       4 Stück  8 Stück       16 Stück       4 Stück  8 Stück       16 Stück

Name:

Alter:

Vorname:

Telefon:
Diese Daten werden nicht gespeichert

Wer 10 Rallye-Fragen richtig beantwortet hat, wirft seine Karte im Alt-Oberurseler Brauhaus 
oder vor dem Tabak-Carree-Rhode bis 18.00 Uhr in die kartenfressenden Monster. 

Die Preisverleihung erfolgt über die Geschäftsstelle des fokus O. sowie vereinzelte Geschäfte. Sie werden angerufen.

 
Auch die schönsten Kostüme werden prämiert. Schicken Sie Ihre Fotos an info@fokus-o.de. 

✄Halloween-Rallye-Karte:Halloween-Rallye-Karte:

Kumeliusstrasse 6 · Oberursel
TABAK I INTERNATIONALE PRESSE I SCHREIBWAREN & MEHR     

Hohemarkstraße 192 • 61440 Oberursel
Tel: 0 6171 -28 46 691 • www.das-waldtraut.de

Gans a l le in im Wald . . .
Ganze Gans, dazu Kartoffelklöße, Birnen-Feigen-Rotkohl

Ab dem 1.11. 
ist es wieder soweit!

Ganze Gans 1 ,00 €

und glacierte Maronen.

fokus O. lädt ein
vom 28. - 30. Oktober

Oberursel spuuukt…
Generalagentur 
Claudia Kaczinski
Untere Hainstr. 18
61440 Oberursel 
Tel. 06171-97 94 05

ff

f
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Mit einem Motiv von Peter Rank stimmt der Adventskalender nicht nur auf die Weihnachtszeit 
ein, er bietet auch gute Chancen auf hochwertige Gewinne.  Foto: Lions Club

Der Oberurseler Adventskalender ist da
Oberursel (ow). fokus O., das Forum der 
Selbständigen Oberursel, und der Förderver-
ein des Lions Clubs Oberursel führen in die-
sem Jahr wieder ihre gemeinsame erfolgrei-
che Benefizaktion durch. In den Oberurseler 
Ladengeschäften sowie während des Weih-
nachtsmarkts vom 25. bis zum  28. November 
warten 2500 Adventskalender auf weihnacht-
lich gestimmte Käufer. Zusätzliche Verkaufs-
stände befinden sich an den Samstagen 30. 
Oktober, 6., 13. und 20. November, in der 
Vorstadt, Ecke Kumeliusstraße gegenüber In-
tersport Taunus sowie vor dem Edeka-Markt 
Georg im Camp King und vor dem Rewe-
Markt in Oberstedten. Dort und am Lions-
Stand auf dem Weihnachtsmarkt kann der 
Kalender für sechs Euro erworben werden.
Die diesjährige Gewinnsumme beträgt 
11 336,80 Euro, und alle Kalender verspre-
chen hohe Gewinnchancen. Sie sind durch-
nummeriert und hinter jedem der 24 Türchen 
verbergen sich meist mehrere wertvolle Preise 
der 54 teilnehmenden Unternehmen aus Ober-
ursel und dem Umland. Die Gewinnnummern 

werden unter notarieller Aufsicht gezogen 
und einmal wöchentlich im Internet sowie in 
der Oberurseler Woche veröffentlicht.
Der Kalender trägt ein schönes winterliches 
Motiv von Oberursel, das der bekannte Künst-
ler Peter Rank geschaffen hat. Der Reinerlös 
der Aktion kommt gemeinnützigen Einrich-
tungen zugute: der Oberurseler Tafel, der 
Philip-Julius-Stiftung und dem Frauenhaus 
Oberursel.
Die Tafel unterstützt bedürftige Familien und 
Personen mit einem Angebot von kostenfreien 
Lebensmitteln des täglichen Bedarfs. Die 
Philip-Julius-Stiftung unterstützt Familien 
mit schwerstbehinderten Kindern. Im Frauen-
haus finden Frauen und Kinder Schutz, die 
von Gewalt in engen sozialen Beziehungen 
bedroht oder betroffen sind. Der Förderverein 
des Lions Clubs Oberursel hat sich derartige 
Aktionen seit Jahrzehnten mit Erfolg zum 
Ziel gesetzt. Die im fokus O. zusammenge-
schlossenen Unternehmen und Selbständigen 
wollen ihrerseits ein Zeichen für den Zusam-
menhalt der Oberurseler Bürger geben.

Einschränkungen
bei der Taunusbahn
Hochtaunus (how). Aufgrund von Bauarbei-
ten kommt es auf der Taunusbahn (RB 15) 
vom 1. November bis 19. Dezember zu Ein-
schränkungen. Montags bis freitags fahren in 
den Abendstunden keine Züge zwischen 
Brandoberndorf und Friedrichsdorf. Vom 6. 
November bis 19. Dezember stehen die Züge 
samstags und sonstags ganztags zwischen 
Brandoberndorf und Friedrichsdorf still. Die 
Hessische Landesbahn bietet in diesem Zeit-
raum einen Schienenersatzverkehr mit Bus-
sen (SEV) an. Fahrräder können in den Bus-
sen nicht mitgenommen werden. Von und 
nach Frankfurt können Reisende auf die S-
Bahn-Linie S5 ausweichen. Der Ersatzfahr-
plan mit den geänderten Abfahrtszeiten und 
die Lage der Ersatzhaltestellen sind im Inter-
net unter www.hlb-online.de abrufbar. Der 
geänderte Fahrplan ist auch unter www.rmv.
de und www.bahn.de ersichtlich. 

Lesermeinung

Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Jürgen Völger aus Oberursel 
meint zum Beitrag „Bebauung des ,Gleis-
dreiecks‘ rückt in greifbare Nähe“ in der 
Oberurseler Woche vom 21. Oktober:
Viel Spass wünsche ich den zukünftigen Be-
wohnern der Wohnungen des Gleisdreiecks.
S- und U-Bahn fahren nach meinem Kenntnis-
stand nicht lautlos, aber dafür bis spät in die 
Nacht. Ich frage mich immer wieder, wer sol-
che unsinnigen Projekte genehmigt. Aber in 
Oberursel ist das möglich, da wird ja mittler-
weile jedes handtuchgroße Grundstück bebaut. 
Und so sieht es in der Stadt inzwischen auch 
aus – nur noch rudimentär ansehnlich. Ich bin 
gespannt, ob die neue Bürgermeisterin etwas 
daran ändert oder überhaupt ändern will.

Mit Pink die Krankheit
Brustkrebs in den Fokus rücken
Hochtaunus (a.ber). „Sie machen vielen Pati-
enten Mut, mit der Krankheit Brustkrebs umzu-
gehen“, sagte Professor Dr. Dominik Den-
schlag, Chefarzt der Gynäkologie an den Hoch-
taunus-Kliniken zu den Mitwirkenden im För-
derverein Onkologie. Die Gynäkologin Dagmar 
Giesecke, Vorsitzende des Fördervereins, illu-
minierte in Anwesenheit von Oberbürgermeis-
ter Alexander Hetjes und dem Manager des 
Steigenberger Hotels, Michael Kain, die Fassa-
de des Hotels an der Kaiser-Friedrich-Promena-
de. Zum weltweiten „Brustkrebs-Awareness-
Monat“ Oktober soll die pinke Beleuchtung 
Menschen auf die Krankheit Brustkrebs auf-
merksam machen, der mit Abstand häufigsten 
Krebserkrankung bei Frauen. Im Steigenberger 
Hotel trafen sich neben dem Vorstand des För-
dervereins Onkologie der Hochtaunus-Kliniken 
und OB Hetjes als Schirmherr der Pink-Kam-
pagne in Bad Homburg auch Sponsoren der 
zahlreichen Aktivitäten des Fördervereins.
Wie Dagmar Giesecke, die seit fast 35 Jahren 
Gynäkologin an den Hochtaunus-Kliniken und 
seit vielen Jahren Leitende Oberärztin der Frau-
enklinik ist, sagte, würden jährlich fast 200 
Erstdiagnosen Brustkrebs an der Klinik gestellt, 
darunter etwa zwei bis drei Männer. „Insgesamt 
ist die Zahl der Mammakarzinome hier und 
auch deutschlandweit nicht wesentlich gestie-
gen“, so Giesecke. Jährlich gibt es jedoch rund 
67 000 Neuerkrankungen in Deutschland. Es 
sei mehr und mehr wichtig, öffentlich Aufmerk-
samkeit auf die Krankheit zu lenken und gesun-
de Frauen zur Vorsorge zu bewegen. Den Um-
gang Betroffener mit der Erkrankung und die 
Begleitung und bestmögliche Gesundheitsför-
derung hat sich der „Förderverein Onkologie – 
Lebensqualität im Fokus“ der Hochtaunus-Kli-
niken als Aufgabe gesetzt. 
Dagmar Giesecke, die das 2011 aus einer Ko-
operation mehrerer Kliniken im Bereich Brust-
krebs-Behandlung hervorgegangene Brust-
krebszentrum an der Bad Homburger Klinik 
leitet, arbeitet mit Kollegen und anderen Ehren-
amtlichen im Förderverein seit Jahren dafür, 

Patientinnen in der Region neben bestmögli-
cher Beratung auch Angebote wie Sport und 
Bewegungstherapie, Yoga und Kreativtherapien 
in Kooperation mit Sportvereinen und Thera-
peuten zu machen, die den Krankheitsverlauf 
positiv beeinflussen können und der Seele der 
Erkrankten wieder Halt geben. 
Diese Bewegungs- und Kreativmedizin sowie 
Projekte zur Information über Brustkrebs finan-
ziert der Förderverein Onkologie vor allem 
durch Spenden und Charity-Unternehmungen. 
Außer der jährlichen Pink-Illumination des 
Steigenberger und der Teilnahme an der welt-
weiten „Pinke-Schleifen“-Kampagne im Okto-
ber macht der Verein sich auch das ganze Jahr 
über stark für die Angehörigen von Brustkrebs-
erkrankten und bietet ihnen beratende Unter-
stützung und Projekte an. Für Spenden ist der 
Förderverein Onkologie der Hochtaunus-Klini-
ken dankbar.

Pinke Farbe am Hotel: Der Vorstand des För-
dervereins Onkologie an den Hochtaunus-
Kliniken illuminiert die Fassade, um auf die 
Erkrankung Brustkrebs aufmerksam zu ma-
chen (v. l.): Alexander Hetjes, Dagmar Gies-
ecke, Yvonne Velten, Dr. Katharina Goll und 
Christine Walter-Klix.  Foto: Bergner

ENDLICH 
SCHUHEINLAGEN
DIE WIRKEN. A U S T R I A

Die Ferse ist das Grundelement 
des ganzen Bewegungsapparates. 
Knickt sie nach innen, können 
zahlreiche Probleme entstehen.

Mit den JURTIN MEDICAL
SYSTEMEINLAGEN wird die Ferse 

gerade gestellt und eine aufrechte 
Haltung ermöglicht.

VORFUSSSCHMERZEN, 
HALLUX VALGUS, FERSEN-
SPORN, HAMMERZEHE, 
KNICK- UND SENKFUSS

FEHLSTELLUNG DER KNIE-
ACHSE, FALSCHE DRUCK-
BELASTUNG DER MENISKEN, 
KNIESCHMERZEN

FUNKTIONELLER 
BECKENSCHIEFSTAND,
BEINVERKÜRZUNG

RÜCKEN-, NACKEN-,
SCHULTERSCHMERZEN

FEHLSTELLUNGEN DES 
UNTERKIEFERS,
KOPFSCHMERZEN

WERDEN VON ÄRZTEN UND
THERAPEUTEN EMPFOHLEN 

SOFORTIGE MITNAHME 
UND BENUTZUNG 

NACH ANFERTIGUNG

PASSEN IN JEDEN BEQUEMEN 
SCHUH UND VERURSACHEN 

KEIN DRUCKGEFÜHL

INDIVIDUELLE EINZELLÖSUNGEN

WERDEN PER HAND AM 
UNBELASTETEN FUSS ANGEPASST

IHR KÖRPER IST WIEDER 
IN DER BALANCE

Kaiser-Friedrich-Promenade 26 | 61348 Bad Homburg
+49-6172-1770330 
info@ot-desor.de | www.ot-desor.de

Gesund und stark 
im Leben stehen
Ein kra�volles Au�reten beginnt bei den Füßen.

Unsere Haltung beeinflusst, wie wir 
wahrgenommen werden. Häufig 
aber ist die stabile Aufrichtung be-
einträchtigt, beispielsweise durch 
Rücken- und Gelenksschmerzen. 
Treten Schmerzen trotz regelmäßi-
gem Sport und korrektem Sitzen am 
Schreibtisch auf, sollte die Ursache 
in der Tiefe gesucht werden: bei den 
Füßen.

Körper unter Spannung
„Eine Fehlstellung des Fußes ist kein 
lokales Problem“, weiß Willy Jurtin, 
Entwickler der Jurtin medical® Sys-
temeinlagen und Autor des Buches 
„Der Fuß im Kreuzverhör“. „Ein 
falsch stehendes Fersenbein wirkt 
sich auf das Sprunggelenk aus, das 
wiederum beeinträchtigt die nächs-
ten Gelenke sowie Muskeln, Sehnen 
und Bänder. In vielen Fällen wird die 
Konsequenz also von unten nach 
oben weitergereicht, bis sich die 

Fehlhaltung des Fersenbeins bei-
spielsweise in Nacken- oder Kopf-
schmerzen äußert.“

Perfektion, die wirkt
Einlagen lassen den Fuß und damit 
den gesamten Körper eine gesunde 
Haltung bewahren. Das Ergebnis: 
Wohlbefinden und kra�volles Auf-
treten. Für eine perfekte Passform 
hat Willy Jurtin ein spezielles Sys-
tem entwickelt: „Während die Per-
son ohne Belastung sitzt, bringt der 
Techniker mit beiden Händen den 
Fuß in die richtigen Position. An-
schließend passen wir eine Einlage 
an, die diese entspannte, stabile Aus-
richtung auch jederzeit im Alltag er-
möglicht.“ Und das in kürzester Zeit: 
„Ihre maßgefertigten Einlagen kön-
nen Sie sofort mitnehmen. Gesund-
heit sollte nie auf morgen verscho-
ben werden!“

EXKLUSIV ERHÄLTLICH BEI
JETZT NEU

ORTHOPÄDIETECHNIK DESOR

BAD HOMBURG

TERMINE NUR 
NACH VEREINBARUNG

N.

J

Anzeige
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

30. Oktober bis 5. November 2021

Schieben Sie in dieser Woche 
nichts auf die lange Bank. Das 
würde Ihnen bereits in Kürze 
wieder auf die Füße fallen, wenn 
Sie Ihre Energie für andere Din-
ge benötigen! 

Auch mit kleineren Schritten 
kommen Sie voran. Lassen Sie 
sich nicht hetzen – und erledigen 
Sie die Dinge mit Sorgfalt und 
Gewissenhaftigkeit, dann kann 
nichts schief gehen!

Eine Kurskorrektur bringt Sie 
durcheinander. Jetzt müssen Sie 
sich erstmal sammeln und über-
legen, wie Sie weiter vorgehen 
wollen. Dazu brauchen Sie den 
Rat eines Freundes!

In dieser Woche wollen Sie nir-
gendwo anecken und nur in Ih-
rem gemütlichen Heim in Ruhe 
gelassen werden. Leider gibt es 
ein paar Herausforderungen, die 
keinen Aufschub dulden.

Für beru�iche Aufgabenstellun-
gen entwickeln Sie erstaunlich 
viel Ausdauer und Disziplin. Bei 
sportlicher Betätigung allerdings 
lassen Sie es mal wieder ganz 
schön schleifen …

Respekt! Sie trauen sich ja echt 
eine Menge zu! Aber überschät-
zen Sie bloß nicht die Kräfte 
Ihrer Mitstreiter: Die sind bei 
weitem nicht so stark wie sie 
meinen!

Sie wollen die kommende Wo-
che so harmonisch wie möglich 
und frei von alltäglicher Routine 
gestalten. Doch das ist schwie-
rig, wenn jemand es partout auf 
Streit angelegt hat.

Sie können Ihren Mitmenschen 
ganz schön mit Ihren Ansichten 
zusetzen. In der Tat wäre es nun 
besser, die Meinung anderer zu 
akzeptieren - und sich einmal im 
Zuhören zu üben.

Versetzen Sie sich doch mal in 
die Lage Ihres Partners: Sie wür-
den wohl genauso beunruhigt 
sein wie er, wenn Sie zum wie-
derholten Male vor vollendete 
Tatsachen gestellt werden.

Diese Woche eignet sich beson-
ders gut für gemeinsame Un-
ternehmungen – und die sollten 
Sie sich nicht von Ihrem Termin-
kalender kaputt machen lassen. 
Nehmen Sie sich die Zeit!

Der Wochenanfang hat mögli-
cherweise eine Überraschung 
parat, die ein geplantes Vorhaben 
in einem ganz anderen Licht er-
scheinen lässt. Jetzt müssen Sie 
improvisieren.

Vergewissern Sie sich, dass alle 
Zahlungen für eine bestimmte 
Sache von Ihren Partnern geleis-
tet worden sind, bevor Sie weite-
res Geld in die Geschäftsbezie-
hung investieren.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

20% AUF RESTPOSTEN SOLANGE VORRAT 
MATRATZEN • MOTORROSTE • BETTEN
SPRINGER SENIORENBETTEN
BAD HOMBURG • SAALBURGSTRASSE 58 • TEL. 06172/36291

Sie finden natürlich alle Ausgaben 
zum Nachlesen auch im Internet

www.taunus-nachrichten.de

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Trägermesse für angehende Erzieher
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 3. November, 
von 10 bis 13 Uhr können sich angehende Er-
zieher über mögliche Ausbildungs- und Ar-
beitsplätze informieren. Zur Messe können 
sich bereits jetzt Träger der Kinder- und Ju-
gendhilfe aus der Region per E-Mail an Trae-
germesse@kettlaro.de anmelden. Die Platz-
kapazitäten werden so weit genutzt, wie es die 
aktuellen Bestimmungen zu diesem Zeitpunkt 
möglich machen werden. Die Teilnahme wird 
nach Prüfung der verfügbaren Plätze per E-
Mail bestätigt.
Die Motivation für die Veranstaltung ist zwei 
unterschiedlichen Aspekten geschuldet. Zum 
Einen der Verschränkung der beiden Lernorte 
Schule und Praxis, zum anderen dem weiter-

hin hohen Fachkräftemangel im Rhein-Main-
Gebiet, die  die Träger der verschiedenen Ein-
richtungen veranlasst, aktiv am Ausbildungs-
ort Schule Werbung für ihre Betriebe zu ma-
chen. 
Das Selbstverständnis der Praxisstellen und 
Einrichtungen als Ausbildungsbetriebe und 
die entsprechende Unterstützung durch die 
Träger für diesen Sachverhalt ist sehr unter-
schiedlich ausgeprägt. Durch eine fokussierte 
Vor- und Nachbereitung sowie den direkten 
Austausch erhoffen sich die veranstaltenden 
beteiligten Gruppen von Dozenten, Studenten 
und Vertretern der Praxis aus dem Sozialpäd-
agogischen Beirat der Schule einen intensiven 
Austausch und eine intensivierte Kooperation. 

Beratungsangebot „Leben auf Zeit“
Oberursel (ow). „Leben auf Zeit“ – das 
nächste kostenfreie Beratungsangebot von 
Stadt, Caritasverband Hochtaunus und Hospiz 
St. Barbara findet am Dienstag, 2. November, 
zwischen 10 und 11 Uhr im Rathaus, Erdge-
schoss, Gebäude B, Raum E 51, statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Ratsuchen-
de werden gebeten, sich während der Bera-
tungszeit kurz unter Telefon 06171-502425 zu 
melden. Sie werden dann direkt vor dem Rat-
haus abgeholt.  
Das Angebot ist Teil der Charta zur Betreuung 
schwerstkranker Menschen.  Die Erstberatung 
soll der Information und Beratung von 
schwerstkranken und schwerpflegebedürfti-
gen Menschen mit weit fortgeschrittenen Er-
krankungen und ihren Angehörigen dienen. 
Es zeigt Möglichkeiten für eine angemessene 
Versorgung der Erkrankten auf, immer mit 

dem Ziel, die bestehende Lebensqualität zu 
erhalten oder zu verbessern. Hierbei ist der 
Wille des Erkrankten von besonderer Bedeu-
tung. Weiterhin gibt es Informationen zu den 
einzelnen Versorgungssystemen, zur Beantra-
gung eines Pflegegrads und der passenden 
Einstufung, zu anderen Ansprüchen in Bezug 
auf Kranken- oder Pflegekassenleistungen so-
wie zu Vorsorgevollmachten und Patienten-
verfügungen. 
Die Beratung hat insbesondere Menschen im 
Blick, die damit konfrontiert sind, dass ihr Le-
ben begrenzt ist. Angehörige und Freunde er-
fahren in der Beratung unterstützenden Bei-
stand und erhalten Möglichkeiten der Trauer-
begleitung. 
Das Beratungsangebot findet jeden ersten 
Dienstag im Monat statt. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 06172-59760155.

Steuern vermeiden beim Vererben
Oberursel (ow). Für Mittwoch, 3. November, 
lädt der fokus O. zum Vortragsabend rund um 
das Thema „Erbplanung – so lässt sich Erb-
schafts- und Schenkungssteuer vermeiden“ 
ein. Steuerberater Benjamin Müller erklärt, 
wie man die Übergabe des eigenen Vermö-
gens an die nächste Generation optimal pla-
nen kann. 
Wer sich im Laufe seines Lebens einen gewis-
sen Wohlstand aufgebaut hat, sichert damit 
nicht nur seinen Lebensabend. Es ist auch ein 
gutes Gefühl, einen Teil seines Vermögens an 
die Nachkommen weitergeben zu können. 
Wäre da nur nicht der Fiskus, der im Todesfall 
seinen Anteil vom Nachlass fordert. Erb-
schaft- und Schenkungsteuer sorgen dafür, 
dass ein beträchtlicher Teil des Vermögens in 

die Staatskasse zu wandern droht, statt zu 
Kindern und Enkeln. In seinem Vortrag zeigt 
Steuerberater Benjamin Müller mit prakti-
schen Tipps und Beispielen, wie man die Erb-
folge steueroptimiert planen und seinen Nach-
kommen so empfindliche Steuerzahlungen 
ersparen kann. Aufgrund der hohen Nachfra-
ge hält Benjamin Müller den Vortrag am 3. 
November zweimal nacheinander: um 17 und 
um 19 Uhr im Rilano-Hotel, Zimmersmüh-
lenweg 35, Raum Freiheit 2. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Gäste sind willkommen. Anmel-
dung bis 1. November per E-Mail an info@
fokus-o.de oder unter Telefon 06171-631881. 
Es gelten die allgemeinen Corona-Regeln. 
Die notwendigen Hygiene- und Abstandsvor-
kehrungen werden eingehalten.

Lokalschau des GZV Weißkirchen
Oberursel (ow). Der Geflügelzuchtverein 
(GZV) 1908 Weißkirchen lädt für Sonntag, 
31. Oktober, zu seiner Lokalschau. Zum Ende 
des Zuchtjahrs werden die Züchter das Ergeb-
nis ihrer Arbeit der Öffentlichkeit präsentie-
ren, und es werden Hühner, Zwerghühner und 
Tauben der verschiedenen Rassen und Farb-
schläge zu sehen sein. Der Verein möchte mit 
dieser Veranstaltung den Mitgliedern und 
Freunden ein Stück weit „Normalität“ zurück-
bringen und ein Zeichen setzen, dass der GZV 
Weißkirchen trotz der Covid-19-Belastung 
seine Türen geöffnet hat und Besucher jeder-
zeit willkommen sind.
Vor dem Haupteingang sind die aktuellen 
„Corona-Regeln“ ausgehängt. Die Tiere wer-
den unter dem überdachten Freigelände inner-

halb der Anlage in der Oberurseler Straße 
ausgestellt, auch hier gibt es in diesem Jahr 
einige Veränderungen, die der Hygiene-Ver-
ordnung und der geltenden Abstandsregelung 
geschuldet sind. Der Eintritt ist frei, es wer-
den jedoch gerne Geld- und Sachspenden an-
genommen. „Vieles passiert bei uns seit Jahr-
zenten schon in Eigenregie, auch was die Kos-
ten bei Modernisierungen und Umbauten an-
geht sind wir bisher keinem zur Last gefal-
len“, unterstreicht Vorsitzender Oliver Huß. 
„Für das restliche Jahr gibt es noch eine 
Mammutaufgabe, denn unser gesamter Fuß-
weg in der Anlage muss erneuert werden.“ 
Die Lokalschau ist ab 10 Uhr geöffnet, Gäste 
sind willkommen und werden an ihren Ti-
schen im Festzelt bedient. 
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Gemeinnützige Montessori Kronberg GmbH
Le-Lavandou-Str. 2, 61476 Kronberg

Wir führen Sie in Kleingruppen durch unser Kinderhaus und 
unsere Grundschule. Starts: 10:00, 11:30 oder 13:00 Uhr. 

Bitte melden Sie sich unter www.montessori-kronberg.de an.

Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl 
pro Gruppe jeweils auf 8 Personen 
- max. 2 Personen pro Familie -  begrenzt ist.

BESUCHERTAG
Kinderhaus und Grundschule

Gemeinnützige Montessori Kronberg GmbH

Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl 

- max. 2 Personen pro Familie -  begrenzt ist.- max. 2 Personen pro Familie -  begrenzt ist.

Bitte mit 
Mundschutz

Sa.
06.11.

Die Bischof-Neumann-Schule informiert:
Eltern und Schüler/innen der 4. Klassen können an 

zwei Tagen der offenen Tür 
Einblicke in unser vielfältiges Angebot erhalten.

Wegen der Einschränkungen durch Corona finden feste Führungen statt: 

Freitag, 5. November 2021 von 14.00 – 17.00 Uhr
und

Samstag, 6. November 2021 von 9.00 – 13.00 Uhr

Informationen zur Terminbuchung sowie zu den Aufnahmegesprächen 
erhalten Sie auf unserer Homepage www.bns.info unter „Aktuelles“. 

Es gilt die 3-G-Regel.

Bischof-Neumann-Schule
Bischof-Kindermann-Straße 11 · 61462 Königstein/Ts.

Samstagscafé für
Alleinerziehende
Hochtaunus (how). Die 
„Frühen Hilfen“ des Hoch-
taunuskreises laden in Ko-
operation mit den Familien-
hebammen des Evangeli-
schen Vereins für Innere 
Mission in Nassau – Jugend-
hilfe (EVIM) für Samstag, 
30. Oktober, von 10 bis 
11.30 Uhr zum „Samstags-
café für Alleinerziehende“ 
ein. Gemeinsam mit einer 
Familienhebamme und Sozi-
alpädagogen können Allein-
erziehende mit ihren Kin-
dern bis drei Jahren bei ei-
nem Kaffee, Tee und einem 
Snack über die alltäglichen 
Freuden oder auch Heraus-
forderungen des Elternseins 
ins Gespräch kommen. Fra-
gen zu den verschiedenen 
Entwicklungsphasen von 
Kleinkindern, Schlaf- oder 
Essverhalten finden in die-
sem Rahmen ihren Platz.Ge-
schwisterkinder sind will-
kommen. Das Treffen findet 
in der Schulstraße (EVIM-
Tagesgruppe) in Wehrheim 
statt. Für persönliche Bera-
tungsgespräche sind die 
Fachkräfte ab 9.30 Uhr an-
sprechbar. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Fragen 
können per E-Mail an frue-
hehilfen@hochtaunuskreis.
de gerichtet werden. 

Adventskalender sucht Gastgeber
Oberursel (ow). Nachdem der Lebendige Ad-
ventskalender in Oberstedten im vergangenen 
Jahr pandemiebedingt nur online stattfinden 
konnte, soll die traditionelle Veranstaltungs-
reihe nunmehr wieder in gewohnter Form auf-
genommen werden. „Wir wollen in diesem 
Jahr wieder den Advent gemeinsam erleben. 
Mit Geschichten, geschmückten Fenstern, 
und Maria und Josef, die durch ganz Obersted-
ten wandern auf ihrem Weg nach Bethlehem”, 
sagt Michael Planer, Initiator dieses von den 
beiden Oberstedter Kirchengemeinden in Zu-
sammenarbeit mit der Alten Wache angebote-
nen Events. „Der Lebendige Adventskalender 
ist ein Format, bei dem wir gut die Abstands- 
und Hygieneregelungen einhalten können, da 
er grundsätzlich draußen stattfindet. Deswe-
gen möchten wir das wieder gemeinsam an-
bieten“, so Planer weiter.
An jedem Tag der Adventszeit lädt eine ande-
re Familie oder Institution alle Bürger ein, den 
Tag um 18 Uhr für eine halbe Stunde zu un-
terbrechen. Man trifft sich bei jedem Wetter 
unter freiem Himmel, um Geschichten zu lau-

schen, Weihnachtslieder zu hören oder – so-
fern es die Bestimmungen zulassen – auch 
selbst zu singen. 
Höhepunkt einer jeden Veranstaltung ist die 
Enthüllung des geschmückten Adventsfens-
ters, das so individuell ist wie die Gastgeber 
selbst. Ganz nebenbei sind die täglichen Tref-
fen auch eine sehr schöne Gelegenheit, Mit-
bürger und Nachbarn näher kennenzulernen, 
neue Kontakte zu knüpfen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
Das erste Fenster öffnet sich am Mittwoch, 1. 
Dezember, um 18 Uhr in der Alten Wache. 
Diejenigen, die in den folgenden Tagen als 
Gastgeber mit dabei sein möchten, werden 
gebeten, sich möglichst bald bei Michael Pla-
ner unter Telefon 0160-97207906 oder per E-
Mail an events@alte-wache-oberstedten.de 
zur Reservierung eines Wunschtermins zu 
melden. 
Alle Gastgeber stehen ab Anfang Dezember 
im Internet unter www.alte-wache-obersted-
ten.de oder in Aushängen der Kirche und der 
Alten Wache.

Ausstellung „VielerleivonDrei“

Von Mittwoch, 3., bis Samstag, 20. November, sind in der Stadtbücherei am Marktplatz unter 
dem Titel „VielerleivonDrei“ Bilder von Inge Jourdan, Barbara Stark und Peter Zielatkiewicz-
zu sehen. Unter Verwendung verschiedener Materialien wie  Leim, Sand und Kohle sowie 
findiger Techniken zeigt Barbara Stark eine Auswahl ihrer Bilder zum ersten Mal in der Stadt-
bücherei Oberursel. Mit interessanten Untergründen und Farben sowie diversen Papieren ex-
perimentiert sie gerne. Die Bilder von Inge Jourdan und Peter Zielatkiewicz wurden nach ihrer 
ersten Bemalung für nicht gelungen befunden und beiseite gelegt. Bei Aufräumarbeiten kamen 
diese Aquarelle wieder zum Vorschein, und beiden kam die Idee, die Bilder erneut zu überma-
len. Zwei Anstriche von unterschiedlichen Händen führten zu dieser Ausstellung. Die Ausstel-
lung kann während der Öffnungszeiten der Stadtbücherei dienstags, mittwochs und freitags von 
10 bis 13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr, donnerstags von 10 bis 13 Uhr und von 15 bis 19 Uhr 
sowie samstags von 10 bis 13 Uhr besucht werden.          Foto: Farbwerke Oberursel   

Konzertlesung zur Reichspogromnacht
Oberursel (ow). In der Nacht vom 9. auf den 
10. November 1938 wurden in Deutschland 
die meisten der noch bestehenden 400 Syna-
gogen verwüstet und in Brand gesteckt, Fried-
höfe geschändet und jüdische Geschäfte und 
Wohnungen zerstört. Zum Gedenken an diese 
Pogrome findet am Dienstag, 9. November, 
um 19 Uhr im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses eine Konzertlesung mit der Autorin 
Monika Held und dem Kontrabassisten Gre-
gor Praml statt.
Monika Held liest aus ihrem Roman „Der 
Schrecken verliert sich vor Ort“. Erzählt wird 
die Geschichte des KZ-Häftlings Heiner und 
seiner Frau Lena. Die beiden haben sich beim 
Frankfurter Auschwitz-Prozess kennenge-
lernt. Er war der Zeuge aus Wien, sie Überset-
zerin polnischer Zeitzeugenaussagen. Eine 
Liebe zwischen Trauma, Unwissen und Miss-

verständnissen. Die Frage ihres Lebens ist die 
nach den Grenzen des Verstehens der Welt der 
Überlebenden eines Konzentrationslagers. 
Der Kontrabassist Gregor Praml und die Au-
torin Monika Held haben bei ihren Auftritten 
erfahren, dass Text und Musik in der Lage 
sind, die Geschichte gemeinsam zu erzählen. 
Praml kreiert mit seinem Instrument den ge-
samten Klangkosmos des Themas „Erinnern 
um nicht zu vergessen“. Die Konzertlesung 
steht unter dem Leitspruch „In Auschwitz gab 
es keine Vögel“. Veranstalter ist die Initiative 
Opferdenkmal in Zusammenarbeit mit dem 
Kultur- und Sportförderverein Oberursel 
(KSfO), der Gesellschaft für Christlich-Jüdi-
sche Zusammenarbeit Hochtaunus, dem Ver-
ein Kunstgriff und dem Kulturkreis Oberur-
sel. Der Eintritt ist frei. Reservierung per E-
Mail an info@opferdenkmal-oberursel.de.

Monika Held und Gregor Praml versuchen, die Schrecken der Reichspogromnacht musikalisch 
und literarisch zu verarbeiten.  Foto: Initiative Opferdenkmal

Führung durch die Altstadt
Oberursel (ow). Am Samstag, 6. November, 
können Interessierte um 14 Uhr an einer Alt-
stadtführung teilnehmen. Treffpunkt ist auf 
dem Marktplatz vor dem Vortaunusmuseum. 
Die Kosten betragen drei Euro pro Person. Es 
ist darauf zu achten, dass der Mindestabstand 
von 1,50 Metern zwischen den Teilnehmern 
einge halten wird. Das Tragen einer Mund-
Nasen-Be deckung sowie ein negativer Coro-

na-Test werden empfohlen. Personen mit Er-
kältungssymptomen können nicht an der Füh-
rung teilnehmen.  Anmeldung bis Freitag, 5. 
November, mit Angabe von Name, Adresse 
und Telefonnummer in der Tourist-Infor-
mation im Vortaunusmuseum unter Telefon 
06171-502232 oder per E-Mail an touris-
mus@oberursel.de. Erst nach erfolgter Zusa-
ge ist die Anmeldung verbindlich. 
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911 Turbo S Cabriolet · Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 15,9 · außerorts 8,6 · kombiniert 11,3 (NEFZ); 
kombiniert 12,5–12,1 (WLTP); CO₂-Emissionen in g/km kombiniert: 257 (NEFZ); 284–275 (WLTP); Stand 10/2021

Das einzigartige Sportwagengefühl 
für Ihr Handgelenk.
Der Traum von der individuellen Armbanduhr, die perfekt zum 
persönlich konfigurierten Sportwagen passt, geht in Serie: 
in den „Custom-Built Timepieces“ von Porsche Design treffen 
herausragende Schweizer Uhrmacherkunst und das unver -
wechselbare Porsche Design auf den einzigartigen Stil jedes Kunden. 
Konfigurieren Sie Ihren ganz persönlichen Sportwagen fürs 
Handgelenk unter: porsche-design.com/custom-built-timepieces.

Porsche Zentrum 
Bad Homburg/Oberursel
Porsche Platz 1 
Gewerbepark An den drei Hasen
61440 Oberursel (Taunus)
Tel. +49 6171 880-0
www.porsche-badhomburg.de

Der Traum einer Armbanduhr,
die perfekt zum persönlich

konfi gurierten Sportwagen passt. 

Bei den custom-built Timepieces von 
Porsche Design treffen herausragen-

de Schweizer Uhrmacherkunst und das 
unverwechselbare Porsche Design auf 
den einzigartigen Stil jedes einzelnen 
Kunden.

Zu seinem individuell konfi gurierten 
Porsche 911 kann jeder Kunde mit den 
custom-built Timepieces sich eine pas-
sende und einzigartige Armbanduhr kre-
ieren. Die Elemente des legendären 
Sportwagens wurden erstmals in den 
eigens dafür entwickelten Uhren-Konfi -
gurator übernommen und können nach 
Belieben zusammengestellt werden. So 
wird jeder Zeitmesser zu einem ganz 
persönlichen Meisterwerk, gefertigt in 
eigener Manufaktur in Solothurn – der 
Porsche Design Timepieces AG. Der 

Kauf einer custom-built Timepiece ist 
dabei nicht an den Besitz eines Porsche 
911 gebunden. 

So können sich auch Kunden anderer 
Baureihen oder Porsche Enthusiasten 
das einzigartige Sportwagengefühl an 
ihr Handgelenk holen. Eine faszinieren-
de Möglichkeit, das Erlebnis Sportwagen 
über das Fahrerlebnis hinaus zu erwei-
tern! 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
laden wir Sie herzlichst dazu ein, sich Ihr 
persönliches Design zu entwerfen. Fol-
gen Sie dazu einfach dem nachfolgen-
den Link.
Porsche Design Timepieces Confi gurator
https://timepiecesconfi gurator.porsche-
design.com/confi gurator/?lang=de

Foto: Porsche
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Sieben-Tage-Inzidenz springt auf 109,2
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz sprunghaft angestiegen. Sie lag am 
Dienstagabend im Hochtaunuskreis bei 109,2 
Corona-Infizierten pro 100 000 Einwohner. 
Von den derzeit 306 aktiven Fällen wurden 15 
Patienten in den Hochtaunus-Kliniken behan-
delt, vier davon auf der Intensivstation. Zu-

gleich schreitet die Impfung voran. 96 644 
Menschen waren bis Dienstag einmal geimpft, 
darunter 2709 Einmalimpfungen mit Johnson 
& Johnson. 85 049 haben bereits ihre zweite 
und 3742 ihre dritte Impfdosis erhalten. Bei 
den Haus- und Fachärzten wurden 60 607  
Erstimpfungen, 59 332 Zweitimpfungen und 
4246 Einmalimpfungen durchgeführt.

Stand 
19. Oktober 2021

Stand 
26. Oktober 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

9963 10 220 +257

hiervon verstorben 220 223 +3

hiervon noch isoliert 241 306 +65

hiervon genesen 9502 9691 +189

Sieben-Tage-Inzidenz 58,6 109,2

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2751 2823 +72

Friedrichsdorf 1030 1070 +40

Glashütten 146 152 +6

Grävenwiesbach 268 275 +7

Königstein 669 684 +15

Kronberg 743 760 +17

Neu-Anspach 546 568 +22

Oberursel 1715 1759 +44

Schmitten 347 352 +5

Steinbach 547 553 +6

Usingen 653 662 +9

Wehrheim 338 347 +9

Weilrod 210 215 +5

Antragsfrist für Förderung verlängert
Hochtaunus (how). Das Land Hessen hat we-
gen der Corona-Pandemie die Antragsfrist der 
Ausbildungsplatzförderung für Hauptschüler 
verlängert. Betriebe können sich noch bis zum 
31. Oktober bewerben. Ziel des Förderpro-
gramms ist es, die Chancen der Schüler auf 
einen Ausbildungsplatz zu erhöhen. Betriebe 
sollen motiviert werden, Jugendliche, die den 
Hauptschulabschluss an einer allgemeinbil-
denden Schule absolviert haben, direkt im 
Anschluss in Ausbildung zu nehmen.
„Ich befürworte die Entscheidung des Landes 
Hessen, die Antragsfrist für die Unternehmen 
zu verlängern. Den Jugendlichen einen naht-
losen Übergang nach der Schule in die duale 
Berufsausbildung ohne ‚Warteschleife‘ zu 
schaffen, ist als wichtige Ziel anzustreben“, 
betont Sozialdezernentin Katrin Hechler.
Mit der Verschiebung der Antragsfrist sollen 
Unternehmen ermutigt werden, trotz der an-
gespannten wirtschaftlichen Lage aufgrund 
der Corona-Pandemie, weiter nach Bewerbern 
Ausschau zu halten und junge Menschen für 
Ausbildungsberufe zu gewinnen.
Das Programm sieht Zuschüsse für Arbeitge-
ber vor, die betriebliche Ausbildungsverträge 
mit Jugendlichen abschließen, die die Jahr-

gangsstufe 9 der allgemeinbildenden Schulen 
höchstens mit einem Hauptschulabschluss im 
Antragsjahr verlassen werden. Die Jugendli-
chen müssen bei der örtlichen Arbeitsagentur 
als Ausbildungsplatzbewerber gemeldet sein. 
Die Auszubildenden müssen zum Zeitpunkt 
des Ausbildungsbeginns mit Hauptwohnsitz 
in Hessen gemeldet sein, dürfen mit dem An-
tragsteller/Gesellschafter beziehungsweise  
den Antragstellern/Gesellschaftern nicht ers-
ten oder zweiten Grades verwandt oder ver-
heiratet sein, die zu fördernden Ausbildungs-
verhältnisse müssen im jeweiligen Kalender-
jahr begonnen werden. Antragsberechtigt sind 
Einzelunternehmen, Personengesellschaften 
sowie juristische Personen des Privatrechts 
und des öffentlichen Rechts sowie Gebiets-
körperschaften (außer Dienststellen des Lan-
des Hessen und des Bundes). Der Zuschuss 
pro Ausbildungsplatz beträgt 50 Prozent der 
Ausbildungsvergütung im ersten und 25 Pro-
zent der Ausbildungsvergütung im zweiten 
Ausbildungsjahr. Andere öffentliche Zuschüs-
se zur Ausbildungsvergütung mindern eine 
Förderung. Weitere Informationen sowie das 
Antragsformular gibt es im Internet unter htt-
ps://rp-kassel.hessen.de/.
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Der Mitsubishi 
Eclipse Cross 

Plug-in Hybrid

ab 39.890 EUR2 UPE Eclipse Cross 
Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

- 4.500 EUR3 Mitsubishi 
Elektromobilitätsbonus

- 4.500 EUR4 Staatliche 
Innovationsprämie

- 2.900 EUR5 Empfohl. Aktions-Rabatt, 
nur für BASIS

= 27.990 EUR Rechnerischer Wert, kein 
Rechtsanspruch auf 
Gewäh rung des Umweltbonus6

Sofort verfügbar

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km, Details unter 
www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE 
R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Strom-
verbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. 
Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem 

WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 

1 | Antrieb: 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), System-
leistung 138 kW (188 PS)  2 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, 
zzgl. Überführungskosten,  Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen  Aufpreis.  3 | Hierin 
ist bereits der vom Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten.  4 | Voraussetzung 
ist die Genehmigung des Förderantrags durch das BAFA. Genaue Bedingungen auf www.elektro-bestseller.de
5 | Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS beim teilnehmenden Händler.  6 |  Angebot gültig bis 31.12.2021.
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe:

B + O Automobilservice GmbH
Zeilweg 2 . 61440 Oberursel (Taunus)
Tel. 06171/4088

Autohaus Schwalbach GmbH
Ostring 2-4 . 65824 Schwalbach 
Tel. 06196/881740

Autohaus Weil GmbH
Max-Planck-Str. 7 . 61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172/5912-0

Eleganz trifft Hybrid:
Eclipse Cross Plug-in Hybrid

Crossover für die Steckdose:
Der neue Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid

•  Mitsubishi treibt Elektrifi zierung der Modellpalette voran

•   Sportlicher Coupé-SUV mit elegantem Design

•  Umfangreiche Ausstattung, serienmäßiger Allradantrieb und
attraktive Intro Edition zum Marktstart

Mit sportlich-elegantem Design, mo-
dernem Plug-in-Hybridantrieb, se-

rienmäßigem Allradsystem und umfang-
reicher Ausstattung rollt jetzt der neue 
Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid 
zu den deutschen Mitsubishi Händlern. 
Nach dem Bestseller Outlander Plug-in 
Hybrid, Europas meistverkauftem Plug-
in Hybrid-SUV im vergangenen Jahr, 
geht damit das zweite Modell des japa-
nischen Automobilherstellers mit Plug-
in-Hybrid-Antrieb an den Start – und 
untermauert damit die Führungsrolle 
von Mitsubishi auf dem Gebiet der Elek-
trifi zierung.
Den ebenso hocheffi zienten wie unein-
geschränkt alltagstauglichen Antrieb 
stellt das bewährte Plug-in-Hybridsys-
tem aus dem Outlander, das im neuen 
Eclipse Cross Plug-in Hybrid eine Sys-
temleistung von 138 kW (188 PS) ent-
wickelt. Die 13,8 kWh große Fahrbatte-

rie ermöglicht eine rein elektrische 
Reichweite von bis zu 61 Kilometern 
(nach NEFZ) und bietet so in einer Viel-
zahl alltäglicher Fahrsituationen das kul-
tivierte, komfortable und lokal emissi-
onsfreie Fahren eines vollelektrischen 
Fahrzeugs. Mitsubishi bietet das neue 
Modell in drei umfangreich ausgestatte-
ten Varianten sowie in einer speziell zum 
Marktstart aufgelegten Intro Edition an.

Tarnkappe runter und
geschützt in den Herbst

Jetzt zur Frank’s CarWash Express – 
die INDOOR-Textile-PKW-Wasch-

straße im Rhein-Main-Gebiet.
Im Herbst steigt die Unfallgefahr im 
Straßenverkehr. Der Schmutzfi lm auf 
dem Fahrzeug wirkt wie eine Tarnkap-
pe. Wissenschaftliche Untersuchungen 
haben ergeben,  dass ein sauberes Auto 
vier Sekunden früher erkannt wird. 

Schützen Sie jetzt den Lack mit einer 
guten Lack-Versiegelung und einer 
Glanz-Politur. So vermeiden Sie Blätter 
und Pfl anzenreste, die sonst hartnäckig 
auf der Karosserie kleben bleiben und 
den Lack in nur wenigen Stunden schä-
digen. Gönnen Sie Ihrem Auto vor den 
kalten Tagen auch eine Unterbodenwä-
sche und Konservierung. So werden die 
ersten Salze auf der Straße nicht den 
ungeschützten Unterboden Ihres Fahr-
zeugs angreifen. Der alljährliche Reifen-
wechsel steht nun auch bald an. Achten 

Sie vor dem Einlagern auf saubere Fel-
gen, sonst hat der Schmutz bis zum 
nächsten Wechsel viele Monate Zeit, 
anzutrocknen und zu verhärten. Saube-
re Felgen sind geschützt vor Lackschä-
den, Oxidation und Korrosion. Interes-
sant ist: Niemand legt zu Hause die 
Sommerbluse ungewaschen in den 
Schrank um den Winterpullover heraus- 
zuholen. 
Unser Tipp: vor dem Reifenwechsel 
durch die Waschanlage und saubere 
Felgen einlagern. Oberursel ist hierfür 
die erste Adresse. In der Frank’s Car-
Wash Express fi nden Autofreunde eine 
der modernsten Textil-Indoor-PKW-
Waschstraßen. 
Nach einer kraftvollen Vorreinigung mit 
64 automatischen Hochdruckwaschdü-
sen erhält das Fahrzeug an 17 Stationen 
die perfekte lackschonende Reinigung. 
Ein Trocknungsgebläse und mehrere Po-
liersysteme sorgen für einen glänzenden 
Auftritt. Dank des Indoor-Konzepts er-
folgt die weitere Reinigung des PKW an 
28 Saugstationen inklusive Druckluftpis-
tolen vor Wind und Regen geschützt. An 
Tuchspendern erhält man Spezialreini-
gungstücher, und als besonderes High-
light stehen kostenfreie automatische 
Fußmatten-Reiniger zur Verfügung. 
Viele gute Gründe, warum man gerade 
im Herbst die Frank’s CarWash Express 
in Oberursel, Dietzenbach oder Bruch-
köbel aufsuchen sollte. 

Foto: Mitsubishi-Motors

Foto: Car Wash

Wie man mit dem E-Auto Geld sparen kann

(djd). Die Anzahl der Elektroautos in 
Deutschland steigt stetig. Damit stellt 
sich die Frage, wo und mit welchem 
Strom die E-Fahrzeuge geladen werden. 
Wer sicher sein möchte, dass er sein 
Elektroauto jederzeit zuverlässig aufl a-
den kann, sollte über eine eigene Lade-
station an seinem Haus nachdenken. 
Das lohnt sich besonders für die Besitzer 
einer Solaranlage, die ihren eigenen 
Strom nutzen können. Für eine eigene 

Ladestation, zum Beispiel eine Wallbox 
von Senec, kann man staatliche Förde-
rungen in Anspruch nehmen. Beispiels-
weise gibt es unter bestimmten Voraus-
setzungen einen Zuschuss von 900 Euro 
pro Ladestation am eigenen Haus. Ge-
regelt wird das über das KfW-Programm 
440 namens „Ladestationen für Elektro-
autos – Wohngebäude“. Im Internet 
unter www.senec.com gibt es weitere 
Informationen zu diesem Thema.
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Beratung, Kauf, Reparatur,
Campingausstattung und Reisemobil-Verleih

Prozente auf Kärcher Produkte 
für ADAC-Mitglieder bei

teilnehmenden Fachhändlern
und im Kärcher Onlineshop

(nicht in Baumärkten & im Elektrofachhandel)

Fünf Prozent Rabatt für alle ADAC-
Mitglieder auf das gesamte Home & 

Garden-Programm gegen Vorlage der 
ADAC-Clubkarte. Die Aktion gilt bei 
allen teilnehmenden Fachhändlern so-
wie im Kärcher Onlineshop (nicht in 
Baumärkten & im Elektrofachhandel).

ADAC-Mitglieder wissen: Ein blitzsau-
beres Auto bekommt man am schnells-
ten mit den Hochdruckreinigern von 
Kärcher. Entdecken Sie die Hochdruck-
reiniger der eco!ogic-Range, mit denen 

Sie intensiv und dabei energiesparend 
reinigen und die Umwelt schonen. Mit 
Kärcher Hochdruckreinigern bringen Sie 
nicht nur ihr Auto auf Hochglanz – auch 
für alle anderen Bereichen des Alltags 
bietet Kärcher effi ziente Reinigungslö-
sungen an. Im Home & Garden-Kata-
log fi nden Sie eine große Auswahl an 
Geräten für Sauberkeit in Haus, Hof und 
Garten. Entdecken Sie die Vielfalt der 
Kärcher Welt und profi tieren Sie von 
unserem Spezialangebot für ADAC-Mit-
glieder.

Wohnmobile United in Friedrichsdorf im Taunus, 
Rudolf-Braas-Straße 3-5, bietet Ihnen ein breites 

Sortiment an Reisemobilen, Camper-Vans, Wohnwa-
gen und allem Zubehör. Auf über 6000 Quadratmetern 
präsentieren wir Ihnen die neuesten mobilen Urlaubs-
Trends. Als carado Zentrum Mitteldeutschland können 
wir Ihnen alle Grundrisse der Marke präsentieren. Ne-
ben den exklusiven HYMER Reisemobilen zeigen wir 
Ihnen eine große Auswahl HYMER ERIBA Wohnwagen 
und CROSSCAMP-Modelle. Die qualitativ hochwerti-
gen Fahrzeuge der Marken Carado und Hymer kön-
nen Sie bei Wohnmobile United sowohl kaufen als auch 
mieten. Die Mietfahrzeuge laufen eine Saison lang. Sie 
erhalten immer ein zuverlässiges, neuwertiges Wohn-
mobil mit voller Ausstattung. MOVERA ist der Ausstat-
ter und Zubehörlieferant aller Camping-, Outdoor- und 

Freizeitfreunde. Nicht nur 
Reisemobilisten, sondern 
auch Gartenbesitzer fi n-
den hier Gasfl aschen, 
Gaszubehör und darü-
ber hinaus alles Weitere, 
was sie für den täglichen 
Gebrauch und für ein un-
getrübtes Grillvergnügen 
benötigen. In unserer 

Fachwerkstatt erhalten Sie als Besitzer eines Wohnmo-
bils das volle Programm der Serviceleistungen für alle 
Fabrikate. Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH, Niederlassung Oberursel
Langwiesenweg 1a, 61440 Oberursel

Shop:  Mo – Fr: 9.00 – 18.00 Uhr, Sa: 9.00 – 13.00 Uhr
Clean Park:  Mo – Sa: 6.00 – 22.00 Uhr * 
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SICHT?
Sorgen Sie für Durchblick. 
Im Kärcher Clean Park.

Ab sofort in der       
Kärcher Niederlassung:

5 €  ZAHLEN. 
10 €  WASH-CARD 
ERHALTEN *.

Wohnmobile United –
und Ihr mobiler Urlaub wird perfekt

Rudolf-Braas-Str. 3-5
61381 Friedrichsdorf / Taunus

mobil +49 (0) 174 - 93 34 410    Verkauf
Tel.:   +49 (0) 6175 - 400 9 5 0 Zentrale
info@wohnmobileunited.de
www.wohnmobileunited.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  10 - 18 Uhr
Samstag                10 - 14 Uhr
movera@wohnmobileunited.de

Wenn Sie ein
Reisemobil kaufen
oder mieten möchten, 
werden Sie bei uns 
persöhnlich beraten
und bestens betreut.

Verkauf und Vermietung 
Fachwerkstatt und Service 

für alle Marken

Ehrliche Beratung 
und saubere Arbeit

Kundenfreundlicher Service zu fairen Preisen, so 
lautet der Leitspruch von Kfz–Techniker-Meister 

und Inhaber von Kraftfahrzeug & Motorsport Haak 
(KMH), Timo Haak. Seine Werkstatt befi ndet sich An 
den Drei Hasen 24, hier gibt es alles rund um das Au-
to: Reparaturen aller Art, Inspektionen, Klimaservice, 
Reifenservice und was sonst am „geliebten Fahrzeug“ 
anfällt. Auch komplizierte Aufgaben wie Motor- und 
Getriebeschäden oder Unfallinstandsetzung werden 
bei KMH professionell gelöst. Timo Haak ist ein bo-
denständiger Handwerker mit jahrelanger Berufser-
fahrung, der liebt, was er tut: „Ich bin Kfz-Meister 
aus Leidenschaft!“ Für ihn stehen der Kunde und 

dessen Automobil im Mit-
telpunkt. Offene, ehrliche 
Beratung sowie saubere 
und korrekte Arbeit am 
Fahrzeug sind für Timo 
Haak wichtig und selbst-
verständlich.

Foto: Kärcher

Foto: KMH

Foto: Wohnmobile 
United
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Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Türkischer 
SV Bad Nauheim – SC Dortelweil (Do., 
20.30), Sportfreunde Friedrichsdorf – TSG 
Niederrad, Usinger TSG – FV Stierstadt, FC 
Neu-Anspach – FG 02 Seckbach, Spvgg. 03 
Fechenheim – FSV Friedrichsdorf, SKV Bei-
enheim – 1. FC-TSG Königstein, SV Stein-
furth – DJK Helvetia Bad Homburg, SC Dor-
telweil – FC Olympia Fauerbach, SG Westend 
Frankfurt – FC Karben, Türkischer SV Bad 
Nauheim  – SV Gronau (alle So., 15.30). 
Kreisoberliga: Sportfreunde Friedrichsdorf 
II – EFC Kronberg, Usinger TSG II – SG 
Oberhöchstadt, FC Neu-Anspach II – SG 
Eschbach/Wernborn (alle So., 13.00), SGK 
Bad Homburg – FC 06 Weißkirchen, FC 09 
Oberstedten – SV Seulberg, SG Ober-Erlen-
bach – SV Teutonia Köppern, SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg – DJK Helvetia Bad 
Homburg II, Eintracht Oberursel – SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach (alle So., 15.30).
Kreisliga A: SG Ober-Erlenbach II – SV Teu-
tonia Köppern II (So., 12.30), SG Westerfeld 
– FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod, SG 
Eintracht Feldberg – FSV Friedrichsdorf II, 
FC Mammolshain – SG BW Schneidhain, TV 
Burgholzhausen – FV Stierstadt II, FSV 
Steinbach – SG Hundstadt, 1 FC 04 Oberursel 

– SG Eschbach/Wernborn II (alle So., 15.00).
Kreisliga B: SGK Bad Homburg II – FC 06 
Weißkirchen II, SG Eintracht Feldberg II – 
SG Mönstadt/Grävenwiesbach, SV Seulberg 
II – EFC Kronberg II (alle So., 12.30), SV 
Teutonia Köppern III – SV Bommersheim 
(So., 14.00).,
Kreisliga C: SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
III – 1. FC-TSG Königstein II (Fr., 20.00), SG 
Westerfeld II – FSG Merzhausen/Weilnau/
Weilrod II, TV Burgholzhausen II – SG Ober-
höchstadt II, FSV Steinbach II – SG Hund-
stadt II, 1. FC 04 Oberursel II – SV Bommers-
heim II (alle So., 12.30).
AH-Hessenpokal 2021/22 (1. Runde): SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach – SG Hoechst 
classique (Sa., 17.00; Sportplatz „Am Ober-
loh“ in Wehrheim).
Frauen-Gruppenliga Südost, Gr. 1: Spvggg. 
08 Bad Nauheim – SG Westerfeld (Sa., 
17.00). 
Frauen-Kreisoberliga, Gr. 1: SC Dortelweil 
II – 1. FFV Oberursel (Sa., 19.00).
Frauen-Kreisliga A, Gr. 1: TV Burgholzhau-
sen – FV 09 Eschersheim (Sa., 17.00), FC 
Gudesding Frankfurt – EFC Kronberg (Sa., 
18.00), SC Weiß-Blau Frankfurt – 1. FFV 
Oberursel II (So., 17.30).  (gw)

Sport in Kürze
Basketball: Mit Greta Seeliger und Emily 
Scheibinger haben auch zwei Nachwuchs-
spielerinnen der HTG Bad Homburg im Hes-
senkader des Jahrgangs 2007 gestanden, der 
beim Wettbewerb „Perspektiven für Talente“ 
in Schwabach bei Nürnberg den vierten Platz 
belegt hat. 
Fußball: Pokalspielleiter Christian Opper-
mann hat die Viertelfinalbegegnungen im Li-
cher-Kreispokalwettbewerb wie folgt ange-
setzt: SG Blau-Weiss Schneidhain – FSV 
Friedrichsdorf, DJK Helvetia Bad Homburg 
– 1. FC-TSG Königstein und Sportfreunde 
Friedrichsdorf – FV Stierstadt am Mittwoch, 
3. November, um 20 Uhr sowie SpVgg 05/99 
Bomber Bads Homburg – Usinger TSG am 
Mittwoch, 17. November, um 20 Uhr. 

Tennis:  Meldungen für die Hallen-Kreis-
meisterschaften der Jugend sind ab sofort 
über das Internet-Portal „mybigpoint.tennis.
de“ möglich. Die Meisterschaften für die Al-
tersklassen U10 bis U18 werden am 27. und 
28. November in Steinbach und Berstadt so-
wie am 4. Dezember in  Berstadt ausgetra-
gen. Meldeschluss ist am Dienstag, 16. No-
vember. 
Bad Homburg Sentinels: Die Jahreshaupt-
versammlung des Football-Zweitligisten fin-
det am Samstag, 6. November, als Präsenzver-
anstaltung nach der 3-G-Regel im Kirdorfer 
Bürgerhaus statt und beginnt um 20 Uhr. Au-
ßer einem Ausblick auf die Saison 2022 ste-
hen auch Vorstandswahlen auf der Tagesord-
nung.  (gw)

TVB bleibt in der Erfolgsspur
Hochtaunus (gw). Mit einem weiteren glat-
ten 3:0-Erfolg haben die Volleyball-Damen 
der HTG Bad Homburg am Samstag in der 
Oberliga Hessen bei der TG Naurod den 
zweiten Saisonsieg eingefahren. Das Team 
von Margit Paul setzte sich in der Kellers-
kopfhalle ungefährdet mit 25:19, 25:12 und 
25:18 durch. Zum nächsten Auswärtsspiel 
gastiert die HTG Bad Homburg am kommen-
den Samstag um 20 Uhr beim TuS Kriftel in 
der Sporthalle der Weingartenschule. Die 

Volleyball-Männer des TV Bommersheim 
bleiben in der Erfolgsspur und haben auch das 
dritte Saisonspiel gewonnen. Gegen den USC 
Gießen hat sich der TVB in der Sporthalle der 
Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf nach 
hartem Kampf in fünf Sätzen mit 21:25, 
25:22, 25:8, 19:25 und 15:13 durchgesetzt. 
Das nächste Oberliga-Spiel bestreiten die 
Bommersheimer am Samstag, 6. November, 
um 20 Uhr beim TV Biedenkopf in der Sport-
halle der Lahntalschule.

Trotz der Niederlage starke 
Leistung des TV Weißkirchen
Oberursel (gw). Hoch erhobenen Hauptes 
haben die Turner des TV Weißkirchen am 
Samstagabend die Heimreise angetreten, 
nachdem sie in der 3. Bundesliga Nord beim 
ungeschlagenen Tabellenführer KTV Obere 
Lahn mit 31:55 verloren hatten. „Der KTV 
Obere Lahn hat mit 295 Punkten den besten 
Wettkampf dieser Saison geturnt, und vor die-
sem Hintergrund ist unser Ergebnis durchaus 
beachtlich“, schwärmte TVW-Mannschafts-
führer Julian Peters von der Leistung des 
Zweitliga-Absteigers aus Mittelhessen, der 
auf dem besten  Weg ist, über die Relegation 
am 27. November wieder ins Unterhaus der 
deutschen Turn-Elite zurückzukehren. 
Die Gäste aus dem Taunus hielten sich im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten hervorragend 
und waren durch den zuvor erturnten 
59:14-Heimsieg gegen die TG Hösbach/
Großostheim offensichtlich zusätzlich moti-
viert. Kurzfristig hatte der TVW allerdings 
auf Marius Brenner verzichten müssen, der 
sich beim Training das Schlüsselbein ange-
brochen hatte. Während des Wettkampfs ku-
gelte sich dann auch noch der Belgier Takumi 
Onoshima am Barren einen Finger aus und 
musste den Wettkampf abbrechen.
Unter dem Strich hat sich die Taunus-Riege in 
der Sporthalle der Lahntalschule jedoch hervor-
ragend geschlagen und ist an allen sechs Gerä-
ten zu Punkten gekommen. Den Sprung-Wett-
bewerb haben die Weißkirchener sogar mit 9:7 
zu ihren Gunsten entschieden, da Berkay Sen 
für seine Schwierigkeitsnote 12,70 vier Punkte 
sammeln konnte und der Brite George Honnor 
für seine Schwierigkeitsnote 13,90 sogar fünf.
Die 31 Punkte des TVW verteilten sich im 
vorletzten Wettkampf dieser Saison auf Ber-
kay Sen (12 Punkte/6 Geräte), Takumi Ono-
shima (10/3) und George Honnor (9/3).
Bis auf den Nachholwettkampf des TV Weiß-
kirchen am 6. November um 13 Uhr beim 
Schlusslicht TG Pfalz in Grünstadt ist die Sai-
son 2021 in der 3. Bundesliga Nord beendet. 
„In Grünstadt wollen wir den zweiten Saison-
sieg feiern“, gibt sich Peters kämpferisch. 
KTV Obere Lahn – TV Weißkirchen 55:31
Boden 10:4: Fiecker – Honnor 0:4, Becker – 
Sen 2:0, Davtyan – M. Urab 4:0, Lippert – 
Peters 4:0.,

Pauschenpferd 8:3: Weber – Lavrinenco  
5:0, Lippert – Heitefuß 0:0, Brusch – Sen 3:0, 
Likhovitskiy – Onoshima 0:3.
Ringe 9:8: Brusch – Sen 0:4, Fiecker – Ono-
shima 0:4, Davtyan – M. Urban 5:0, Weber – 
Lavrinenco 4:0.
Sprung 7:9: Davtyan – M. Urban 4:0, Becker 
– Blohsfeld 3:0, Lippert – Sen 0:4, Fiecker – 
Honnor 0:5.
Barren 10:3: Lippert – Sen 2:0, Becker - 
Onoshima 0:3, Weber – Peters 3:0, Likovits-
kiy – Roth 5:0
Reck 11:4: Lippert – M. Urban 2:0, Fiecker 
– Peters 4:0, Wiemers – Sen 0:4, Likhovitskiy 
– Honnor 5:0.

TVW-Spitzenturner Julian Peters (hier am 
Barren) will mit dem TVW den letzten Wett-
kampf bei der TG Pfalz gewinnen.  Foto: gw

Boermans trifft fünfmal für den 1. FC 04

Rekord: Lasse Finn Boermans (links) steuerte am Sonntag für den 1. FC 04 Oberursel fünf  
Tore zum 7:1-Sieg im A-Ligaspiel bei der SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach II bei.  Foto: gw

TSGO-Teams starten 
mit Heimspiel-Wochenende
Oberursel (js). Es gibt zwei wichtige Nach-
richten für die Handballfans im Hochtau-
nuskreis und speziell die Fans der TSG Ober-
ursel. Nach mehr als eineinhalb Jahren 
Zwangspause wird ab dem Wochenende end-
lich wieder in einer Meisterschaftsrunde um 
Tore und Punkte gekämpft. Ihre Heimspiele 
tragen die TSGO-Teams dabei vorerst in der 
Hochtaunushalle Bad Homburg in der Seif-
grundstraße aus, einige Spiele der Jugend-
mannschaften finden auch in der Halle des 
Gymnasiums Oberursel statt. Die erste Ober-
urseler Damenmannschaft geht wie zuletzt in 
der Oberliga Hessen an den Start, die „Reser-
ve“ hatte sich vor der Corona-Pause die Rück-
kehr in die klassentiefere Landesliga er-
kämpft. Alles auf Anfang also, selten war die 
Spannung so groß, selten wusste man in der 
Szene voneinander so wenig wie zu Beginn 
dieser Saison.
Der Startschuss für die TSGO-Damen fällt am 
Sonntag um 18 Uhr gegen die HSG Weiter-
stadt/Braunshardt/Worfelden. Die TSGO star-
tet mit fünf weiteren Teams in der Südhälfte 
der Oberliga, nach einer Vorrunde ermitteln 
die drei besten Teams in der Aufstiegsrunde 
mit den Top drei der Nordhälfte Meister und 
Aufsteiger in die 3. Liga, die anderen spielen 
gegen den Abstieg. Nur eines ist sicher, Trai-
ner Paul Günther geht in seinem fünften Jahr 
bei der TSGO wohl mit der jüngsten jemals in 
Oberursel gemeldeten Oberliga-Mannschaft 
ins Rennen, mittendrin ein paar erfahrene 
Spielerinnen, die das Team der „Jungen Wil-
den“ zusammenhalten sollen. Erfahrung und 

aufstrebender Nachwuchs mischen sich in der 
zweiten Damenmannschaft, sie startet im Vor-
spiel um 15.45 Uhr gegen die TSG Edders-
heim II. „Wir sind gespannt, wie sich das 
Team zum Auftakt im ersten Match seit dem 
Aufstieg schlagen wird“, so die Vize-Vorsit-
zende der Handballabteilung, Kathrin Nüch-
ter, die auch als Betreuerin der Damen II fun-
giert. Auch in der Landesliga wird zweigeteilt 
gespielt und anschließend eine Meister- und 
eine Abstiegsrunde ausgetragen.
Schon am Samstag wird es ernst für das Män-
nerteam der TSG Oberursel. Die Mannschaft 
von Trainer Mario Ljubic geht nach guter Vorbe-
reitungsphase optimistisch in die Runde der ge-
teilten Bezirksoberliga Wiesbaden/Frankfurt. In 
den Testspielen wurden mehrere Landesligisten 
geschlagen, zuletzt gab es einen Sieg gegen die 
Klassenkonkurrenten MSG Schwarzbach 
(36:28) und ein Unentschieden (32:32) gegen 
die TG Rüsselsheim, die beide in der anderen 
Gruppe der BOL antreten. „Die Jungs wollen 
oben mitspielen, das ist klar“, sagt Trainer Mario 
Ljubic, mehr über den Stand der Dinge wird 
vielleicht schon das erste Spiel verraten. Betreu-
er Bernhard Schmidt: „Wir wissen nicht, wer da 
aufläuft. Wir nehmen den Gegner ernst, wir ge-
ben einfach Vollgas.“ 
Für Ljubic ist es das erste Pflichtspiel als 
Coach auf der Bank, gestartet wird mit dem 
„ewig jungen Derby“ gegen die TSG Ober-
Eschbach. Das Spiel in der Hochtaunushalle 
zählt als Auswärtsspiel für die TSGO, auch 
Ober-Eschbach hat nach dem Abriss der alten 
Albin-Göring-Halle im Bad Homburger Orts-
teil kein sportliches Zuhause mehr. Spielbe-
ginn ist am Samstag um 19.30 Uhr, bei allen 
Spielen gilt für Zuschauer die 3-G-Regel.

Für Trainer Mario Ljubic ist es nach 18 Mo-
naten in Diensten der TSGO das erste Meis-
terschaftsspiel.  Foto: js

Der erfahrene Torwart Ian Michelson soll den 
Laden hinten zusammenhalten.  Foto: js



Donnerstag, 28. Oktober 2021 Kalenderwoche 43 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 17

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

AndreaPeyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin fürFamilienrecht

FrankfurterStraße 21
61476Kronberg imTaunus

Tel. 0617332746-0
Fax. 0617332746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 4: Die wichtigsten Schritte vor Trennung und Scheidung (Teil 2) von Andrea Peyerl
4. Denken Sie daran, dass auch mit EC-Karten und Kreditkarten hohe

Ausgaben getätigt werden können. Um Missbrauch zu verhindern,
sollten die EC- und Kreditkarten des Partners gekündigt werden.

5. Prüfen Sie Ihre Lastschriftaufträge. Sollen Einzugsermächtigungen
des Ehepartners gelöscht oder widerrufen werden, genügt ein kurzer
Blick in die Kontoauszüge und ein „Zweizeiler“ an die entsprechen-
den Gläubiger.

6. Prüfen Sie Ihr Testament. Verfügungen für den Todesfall werden
durch eine Trennung nicht unwirksam, vielmehr bleibt der Ehepartner
zunächst erbberechtigt. Testamente sollten daher geändert oder neu
errichtet werden. Gemeinsame Testamente (Ehegattentestamente)
müssen notariell widerrufen werden. Denken Sie auch an die Be-
zugsberechtigung der Lebensversicherung. Regelmäßig ist hier der

Ehepartner für den Fall des Todes begünstigt. Wenn Sie dies nicht
wünschen, können Sie durch ein einfaches Schreiben an die Versi-
cherung einen anderen Bezugsberechtigen benennen.

7. Informieren Sie Ihre Berater und vor allem die gemeinsamen Berater
(Steuerberater, persönliche Berater bei Banken etc.) über die Tren-
nung. Für die Zukunft ist darüber hinaus zu entscheiden, für wen
die Berater tätig sein werden. Anderenfalls besteht die Gefahr von
Interessenkollisionen.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.
Fortsetzung am 11.11.2021.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Peter Starke aus Oberursel 
meint zum Beitrag „Bebauung des ,Gleis-
dreiecks‘ rückt in greifbare Nähe“ in der 
Oberurseler Woche vom 21. Oktober:
Beim Lesen des Artikels ist man  direkt ge-
neigt, eine der Wohnungen mit atemberauben-
dem Blick in den Taunus und in das Rhein-
Main-Gebiet zu erwerben. Bei näherem Hin-
sehen und Berücksichtigung von Lage und 
Nachbarbebauung kommen jedoch Zweifel an 
diesem Weitblick auf. Auch die hohe Aufent-
haltsqualität im Grünen, in liebevoller Umar-

mung von S- und U-Bahn, mag nicht recht 
Lust machen. Wer in Oberursel baut, kennt 
den Hinweis des Bauamts: Der Baubeginn 
darf nicht vor Erteilung der Baugenehmigung 
erfolgen. Für das Objekt soll die Baugeneh-
migung im November erfolgen, Grundrisse 
der Einheiten liegen vor. Die Vertriebsaktivi-
täten dazu sind angelaufen, mutig vom Bau-
herrn und potentiellen Käufern.
Beruhigend ist die Formulierung des Ge-
schäftsführers der wilma-Niederlassung 
Rhein-Main: ‚Darüber hinaus ist es uns gelun-
gen, innerhalb des Ensembles 15 mietpreisge-
bundene Wohnungen zu integrieren‘, bedeutet 
sie doch, dass damit eine zwingende Vorgabe 
der Stadt Oberursel erfüllt wird. 
Bleibt zu hoffen, dass die Erwartungen der 
Zuständigen in Erfüllung gehen und das 
Quartier angenommen wird, von Bewohnern 
und Oberurselern.

Synode tagt in Usingen
Hochtaunus (how). Die Berichte von Dekan 
Michael Tönges-Braungart, seiner Stellvertre-
terin Claudia Biester sowie von Präses Peter 
Vollrath-Kühne stehen ebenso auf der Tages-
ordnung der Synode des Evangelischen Deka-
nats Hochtaunus am 29. Oktober in Usingen, 
wie die Berichte der in die Synode der Lan-
deskirche entsandten Synoden-Mitglieder. Im 
Rahmen eines Gottesdienstes in der Evangeli-
schen Laurentiuskirche Usingen werden Prä-
dikantinnen und Prädikanten vor dem Beginn 
der Tagung um 16 Uhr für ihren langjährigen 
Dienst in der Verkündigung geehrt. Die öf-
fentliche Tagung findet im Anschluss in der 
Mensa der Christian-Wirth-Schule statt und 

endet voraussichtlich gegen 21 Uhr mit 
Schlussgebet und Reisesegen. Gäste werden 
um eine vorherige Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 06172-308855 gebeten.
Die Synode des Evangelischen Dekanats 
Hochtaunus ist das „Parlament“ der Evangeli-
schen Kirche im Hochtaunus, das zwei Mal 
jährlich zusammenkommt. Ungefähr 70 „Ab-
geordnete“ haben die 31 evangelischen Kir-
chengemeinden in der Region sowie verschie-
dene übergemeindliche Dienste in dieses Gre-
mium entsandt, das wiederum Vertreter in die 
Kirchensynode der Landeskirche, die Evan-
gelische Kirche in Hessen und Nassau 
(EKHN), abgeordnet hat.

Ausgezeichnetes Xtrem-Team

Mit dabei beim 1. Xtrem Marsch Oberursel waren 14 Naspa-Mitarbeiter aus Oberursel, Bad 
Homburg, Friedrichsdorf, Kronberg und Königstein, die weitere sechs Personen mitbrachten. 
Sie haben für den guten Zweck die Zehn-Kilometer-Strecke unter die Sohlen genommen. Als 
das größte Team am Start wurde die Nassauische Sparkasse von Bürgermeisterin Antje Runge 
mit einem Pokal ausgezeichnet. „Diese Veranstaltung ist für uns eine Win-win-Situation: Wir 
tun etwas für unsere Gesundheit, entdecken dabei die Schönheiten des Taunus und fördern 
durch das Gemeinschaftserlebnis den Zusammenhalt in unseren Teams. Gleichzeitig unterstüt-
zen wir gemeinnützige Initiativen im Landkreis“, sagt Ann-Kathrin Hintsch, Leiterin der Nas-
pa-Finanz-Center Oberursel, Kronberg und Königstein. Auf die insgesamt erwanderten 200 
Kilometer der Naspa-Starter ist sie stolz: „Wir wollten uns gemeinsam auf den Weg machen 
und sozusagen „laufend“ Gutes tun. Das ist uns sehr gut gelungen, alle sind wohlbehalten und 
bester Laune ins Ziel gekommen.“  Foto: Naspa

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Willi Mulfinger aus Oberursel 
meint zum Beitrag „Stehender Applaus 
beim Abschied“ in der Oberurseler Woche 
vom 21. Oktober:
Ich meine, zu dem Artikel ist eine Anmerkung 
sinnvoll, die vielleicht von öffentlichen Inter-
esse ist.
„Die Nachspielzeit begann mit Einlagen des 
von Frankfurt bis Los Angeles bekannten 
Künstlers Raimund Schui“. Mit diesem Satz 
wurde der Maler Raimund Schui erwähnt. In-
wiefern die Tatsache, dass Schui vor einiger 
Zeit ein Bild nach Frankfurt verkauft hat und 
ein amerikanischer Verlag in L. A. noch im-
mer seine frühen Werke der Science-Fiktion-
Literatur anbietet, in Verbindung mit der Ver-
abschiedung von Herrn Brum steht, hat sich 
mir nicht erschlossen. Denn auf dieser Veran-
staltung gab es ja einen festen Programm-
punkt „Kleinkunst und Überraschung“, unter 
dem das aktuelle Werk des Künstlers präsen-

tiert und ausführlich dargestellt wurde. „Die 
Verabschiedung des Hans-Georg Brum durch 
eine galaktische Raumkontrolle“ (Format 100 
mal 100 Zentimeter, gemalt im Stil des phan-
tastischen Realismus) ist der Titel eines Ge-
mäldes, das er für eine Gruppe von Oberurse-
ler Bürgern als originelles Abschiedsgeschenk 
für den Bürgermeister geschaffen hat. 
Geschenkt haben dieses Bild eine Gruppe von 
führenden Mitarbeitern aus dem Rathaus, un-
ter anderem  Erster Stadtrat Christof Fink, 
KSfO-Geschäftsführer Udo Keidel-George 
sowie über 40 Freunde des Bürgermeisters, so 
die neue Bürgermeisterin Antje Runge, Andy 
Andernacht (die Linke), diverse Abgeordnete 
der SPD-Fraktion, Oberurseler Künstler und 
weitere.  Besonders engagiert für dieses origi-
nelle Werk, das bei allen Beteiligten hohe An-
erkennung findet, haben sich die Oberurseler 
Unternehmer und Gastwirte Reiner Herrmann 
(Liwell Reformhaus), Klaus Mehler (Unter-
nehmer). Edzard Reul (Schreiner), Michael 
Reuter (focus O.), Jürgen Sommer (Schäd-
lingsbekämpfung), Jörg Steden (Landwirt) 
und Thomas Studanski (Brauhaus).
Hans-Georg Brum hat sich über dieses unge-
wöhnliche Geschenk sehr gefreut, denn er 
selbst hat bereits einige Werke von Raimund 
Schui erstanden.  Foto: Willi Mulfinger

Glasflasche an den Kopf geworfen
Oberursel (ow). Am Freitagabend hatte ein 
31-Jähriger einen verbalen Streit mit einer 
vierköpfigen Personengruppe, der schließlich 
in einer handfesten Auseinandersetzung ende-
te. Nach Angaben des Geschädigten sei er ge-
gen 23.35 Uhr im Holzweg unterwegs gewe-
sen, als er mit vier unbekannten Männern in 
Streit geraten sei und eine Glasflasche gegen 
den Kopf geworfen bekommen habe. Hier-
durch stürzte der Geschädigte und verletzte 
sich. Die Angreifer seien dann in Richtung 

Eppsteiner Straße und Adenauerallee geflüch-
tet. Alle Täter seien etwa 20 Jahre alt gewe-
sen. Eine der vier Personen habe einen dunk-
len Hauttyp gehabt. Zwei der jungen Männer 
sollen mit schwarzen Westen, einer mit einer 
weißen Jacke und ein weiterer mit einem 
schwarzen Pullover bekleidet gewesen sein. 
Von den vier Tätern trugen drei eine Kappe. 
Zeugen werden gebeten, sich bei der Krimi-
nalpolizei Bad Homburg unter Telefon 06172-
1200 zu melden.
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FLORISTIK✿

DANKSAGUNG

Sonntag, 31. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Samstag, 30. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst zum Reformations-
tag (Cezanne)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 31. Oktober
18 Uhr Abendgottesdienst mit Band zum 
Reformationstag, mit Livestream (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 31. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 31. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 30. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 31. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 31. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier mit Verstorbenenge-
denken (Unfried)
12.15 Uhr Gräbersegnung, Friedhof 
Weißkirchen (Wolf) 

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 31. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 31. Oktober
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Radgen)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 31. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier (Traudes)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 31. Oktober
Kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr Feierabendmahl zum 
Reformationstag im Bürgerhaus 
(Sacher, Lüdtke)
„Gott ist überall“ Video-Kindergottesdienst 
auf dem YouTube-Kanal der Gemeinde 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Tanja Sacher
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 31. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 31. Oktober
18 Uhr Gottesdienst (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Lenhardt)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 31. Oktober
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 31. Oktober
19 Uhr Feierabendmahl zum Reformations-
tag (Fettback)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 31. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

,,Was man tief in seinem Herzen besitzt,
  kann man nicht durch den Tod verlieren.”

Johann Wolfgang von Goethe

Danke

Veronika Maria Nieder
* 27.08.1971      † 09.09.2021

Es war ein großer Trost, nicht allein zu sein bei dem schmerzlichen
Abschied von dem Menschen, den wir so sehr geliebt haben.

Und es war ein großer Trost, wahrzunehmen, dass so viele Menschen,
die Veronika kannten, sie auch geliebt, geschätzt und geachtet haben.

Wir möchten deshalb allen von Herzen danken, die unsere geliebte Mama und 
meine geliebte Frau Veronika auf ihrem letzten Weg begleitet, und ihre

aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit auf vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Peter, Clara, Lena
und Deine Familie

Oberursel, im Oktober 2021

Trauergestecke
Grabgestecke
Trauerkränze
Urnenkränze

Trauersträuße
Liegesträuße

Eppsteiner Str. 8 • 61440 Oberursel
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✝ WIR GEDENKEN

PIETÄTEN✝

Heinrich Reck 
* 12. Januar 1930     † 30. Juli 2021 in Bremen

Wir trauern um einen großen Natur- und Umweltschützer.
Er gründete den BUND Kreisverband und war langjährig

Kreis- und Ortsverbandsvorsitzender.

Er hat früh gemahnt und Themen mit großer Energie
an die Öffentlichkeit gebracht, er war Mentor und Vernetzer.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Cordula Jacubowsky 
Kreisverband Hochtaunus

Dr. Claudia von Eisenhart Rothe
Ortsverband Oberursel/Steinbach

Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland Landesverband Hessen e.V. (BUND)

Einschlafen dürfen, wenn man 
das Leben nicht mehr selbst gestalten 
kann ist, ein Geschenk Gottes. 

Wir nehmen Abschied 
von meiner lieben Mutter 

Ella Wassmuth 
* 4.11.1929    † 24.10.2021 

In stiller Trauer
Lothar Wassmuth

sowie alle Angehörigen

61449 Steinbach (Taunus)

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 5.11.2021, um 9.00 Uhr auf dem Friedhof in Steinbach statt. 
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BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Die Bestattung
in der Natur
Lernen Sie bei einer kostenlosen Wald-
führung den FriedWald Weilrod kennen.
Erfahrene FriedWald-Försterinnen und -Förs-
ter  zeigen Ihnen den Wald und beantworten 
alle Fragen rund um Baumbestattung, Vorsor-
ge und Beisetzungsmöglichkeiten.

Die nächsten Termine:
 06. und 20. November 2021 um 14 Uhr
11. Dezember 2021 um 14 Uhr

Jetzt informieren und anmelden: 
Tel. 06155 848-100 oder unter
www.friedwald.de/weilrod

seit über 45 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706

Drei Religionen im Gespräch
Hochtaunus (how). Ein Gott – drei Religio-
nen ... und wie viele Wahrheit(en)? Diese Fra-
ge soll in einem Gespräch zwischen Juden, 
Muslimen und Christen in Form eines Web-
talks am Mittwoch, 3. November, um 19 Uhr 
geklärt werden.
Es klingt zunächst recht harmonisch: Juden-
tum, Christum und der Islam berufen sich auf 
denselben Stammvater Abraham, stehen für 
ein annähernd gleiches Verständnis von Mo-
notheismus und sind historisch zutiefst mitei-
nander verbunden. Doch ein ehrliches Ge-
spräch der Religionen auf Augenhöhe kann 
kein Kuschel-Dialog sein. 
Statt zum wiederholten Male die Einigkeit he-
raufzubeschwören, sind die Fragen nach den 
Unterschieden viel spannender: Wie erlebt 
eine Rabbinerin das innerislamische Ringen 
um Gewalt und Toleranz? Was betrachtet ein 
katholischer Theologe im Judentum oder Is-
lam eher mit Skepsis? Wie erlebt ein gläubi-
ger Muslim die religiöse Unverbindlichkeit 
und den Glaubensschwund im Christentum?
„Wir sind uns überhaupt nicht einig“, meint 

der Jesuit Felix Körner mit Blick auf den Tria-
log der Religionen und ergänzt: „Aber das 
macht ja auch nichts, im Gegenteil: Ein Lob 
für die Produktivität der Uneinigkeit!“ 
Im Gedenk- und Erinnerungsjahr „1700 Jahre 
Jüdisches Leben in Deutschland“ lädt die Ka-
tholische Erwachsenenbildung drei renom-
mierte Theologen zum Gespräch: die Frank-
furter Rabbinerin Prof. Dr. Elisa Klapheck, 
den renommierten islamischen Theologen 
Prof. Dr. Mouhanad Khorchide von der Müns-
teraner Wilhelm-Universität und den Jesuiten 
Prof. Dr. Felix Körner von der Berliner Hum-
boldt-Universität. Moderiert wird das Ge-
spräch von Meinhard Schmidt-Degenhard.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung per 
E-Mail an keb.hochtaunus@bistumlimburg.
de bis Dienstag, 2. November. Die KEB nutzt 
das Videokonferenztool „Zoom“ (https://
zoom.us). Sie benötigen dafür nur eine stabile 
Internet-Verbindung für PC, Laptop, Tablet 
oder Smartphone. Nach der Anmeldung erhal-
ten Interessierte rechtzeitig vorab einen Link 
zur Veranstaltung.

Interaktiv im November
Oberursel (ow). Die Wandergruppe des Ver-
eins Interaktiv unter der Leitung von Josefa 
Becker-Schmid trifft sich am Dienstag, 2. No-
vember, um 9.10 Uhr an der Bushaltestelle 
Bahnhof Oberursel Richtung Königstein. Mit 
dem Bus geht es nach Glashütten. Von dort 
führt die Wanderung auf dem Limes-Wander-
weg entlang. Danach geht es entlang des 
Naturschutz gebiets Heftricher Moor zum Ziel 
der Wanderung, Idstein-Heftrich. Für die Ein-
kehr ist die 3-G-Regel zu beachten. Anmel-
dung unter Telefon 06172-8553745.
Christel Kappus lädt für Mittwoch, 10. No-
vember, zu einem eineinhalb- bis zweistündi-
gen Spaziergang ein. Treffpunkt ist um 10 
Uhr an der U-Bahnstation am Bahnhof. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Am Donnerstag, 11. November, um 15 Uhr 
gibt es eine Lesung und Diskussion mit Pro-
fessorin Liselotte Bieback-Diel zum Thema 
„Der Krieg in mir“. Die Veranstaltung findet 
statt in der Ebertstraße 11. Auch 75 Jahre nach 
Beendigung des Zweiten Weltkriegs sind die 
erfahrenen Schrecken und traumatisierenden 

Erlebnisse der Generation der Kriegskinder 
noch präsent. Oft werden sie wieder aktiviert 
durch belastende Erfahrungen wie die Been-
digung der Berufstätigkeit oder den Verlust 
eines nahestehenden Menschen. Lilo Bie-
back-Diel hat Berichte von Kriegskindern aus 
den Oberurseler Partnerstädten Rushmoor, 
Lomonossow und  Epinay in einem Buch ge-
sammelt und wird daraus vorlesen. Anschlie-
ßend können die Teilnehmer über ihre Kriegs-
erlebnisse berichten. Ein weiteres Thema 
werden die Erfahrungen der Kinder und Enkel 
der Kriegskinder mit dem Schweigen, der Di-
stanz und einigen schwer verständlichen Ver-
haltensweisen ihrer Eltern und Großeltern 
sein. Anmeldung unter Telefon 06171-25587. 
Informationen zum Verein und zur Vermitt-
lung von Hilfen in Alltags situa tionen sind im 
Büro von Interaktiv werktags von 10 bis 12 
Uhr in der offenen Sprechstunde unter Tele-
fon 06171-25587 oder per E-Mail an kon-
takt@interaktiv-oberursel.de erhältlich. Wei-
tere Informationen im Internet unter www.
interaktiv-oberursel.de.
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Heide, Herbst und eine Portion Hygge
Kreativ und skandinavisch gemütlich dekorieren mit winterharten Pfl anzen

(djd). Die Dänen machen es schon lange vor: 
Die Einrichtung und das Flair des Zuhauses 
haben wesentlichen Einfl uss auf das eigene 
Wohlbefi nden. Bei weltweiten Glücksstudien 
liegen die skandinavischen Länder nicht ohne 
Grund meist auf den vorderen Plätzen. Großen 
Anteil daran dürfte das charakteristische Le-
bensgefühl namens Hygge haben. Frei übersetzt 
bedeutet es so viel wie „gemütlich, herzlich, an-
genehm“ - und das gewinnt in der kälteren Jah-
reszeit nochmals erheblich an Stellenwert, wenn 
man mit der Familie im liebevoll dekorierten 
Heim zusammenrückt.
Mit etwas Kreativität und der saisonal passen-
den Bepfl anzung kann man es sich auf einfache 
Weise zu Hause „hyggelig“ machen. Natürlich, 
schlicht und modern kommt das skandinavische 
Design daher. In der Innen- und Außeneinrich-
tung setzen helle Töne, verwaschenes Treibholz 
und winterharte Pfl anzen wie die silberfarbene 
Samtheide Fluffy von Gardengirls mit ihrem be-
sonders weichen Laub die passenden Akzente. 
Die flauschigen Blätter trotzen Regen und 
nächtlichen Minustemperaturen, sodass die 
Heide bis in das Frühjahr hinein dekorativ 
bleibt. Damit ist sie sehr gut als Kübelpfl anze für 
Garten, Terrasse oder auch den Balkon geeignet.

Damit das Heidekraut im Pfl anztopf lange ge-
sund bleibt, benötigt es ein wenig Pfl ege. Für das 
Pfl anzen eignet sich spezielle Rhododendro-
nerde, erhältlich ist alles in vielen Gartenfach-
märkten. Auch ein regelmäßiges Wässern ist 
wichtig, Staunässe hingegen ist zu vermeiden. 
Als Pfl anzkombinationen zur Heide machen Al-
penveilchen und Gräser eine gute Figur. Mehr 
Tipps für die richtige Pfl ege gibt es unter www.

gardengirls.de. Hier fi nden sich auch zahlreiche 
Ideen zum kreativen Dekorieren. Dabei greift 
man einfach auf Dinge zurück, die ohnehin in 
Haus und Garten vorhanden sind: altes Holz, 
Birken-Rinde und Moos, Wollband, Strick und 
Filz in allen Variationen. Materialien wie Stein-
gut, Keramik, Rattan oder Korb sowie Glas pas-
sen ebenfalls sehr gut zum natürlichen nordi-
schen Look.

Für skandinavische Gemütlichkeit sorgt die Samtheide mit ihrem fl auschigen 
Laub. Foto: djd/Samtheide Fluffy www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

 I M M O B I L I E N M A R K T

V E R M I E T U N G

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?
Ich helfe Ihnen – mit 23 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Hier könnte 

Ihre Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline Tel. 06171/62880

Für psycho- und physiotherapeutische Praxis 
in Königstein-Stadtmitte suchen wir zum  
1. Januar 2022 einen Nachmieter/in für einen 
Raum von 16 m2. Mitbenutzung von Küche und 
separatem Bad.

Monatl. Mietpreis: € 310 inkl. NK und Parkplatz

Angebote unter: 0172 6266446 und 0172 6173236

Die Oberurseler Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Kreisjugendring sucht Tagungsraum
Hochtaunus (how). Der Vorstand des Kreis-
jugendrings Hochtaunus (KJR HT) sucht für 
seine Mitgliederversammlung am Donners-
tag, 18. November, zwischen 18 und 22 Uhr 
einen kostenfreien Tagungsraum im Hochtau-
nuskreis für etwa 15 bis 20 Personen.
André Seidel aus Friedrichsdorf, der neue 
Vorsitzende des KJR, möchte gern eine Prä-
senzveranstaltung für die insgesamt zwölf 
Mitgliedsorganisationen durchführen. Firmen 
und Einrichtungen, die einen geeigneten gro-
ßen Tagungsraum am 18. November für vier 
Stunden am Abend zur Verfügung stellen kön-
nen, können sich beim Vorstandsreferenten 
Wieland Speer unter Telefon 0176-80428417 

oder per E-Mail an info@kjr-ht.de melden.
Der Vorstand unter Leitung von Seidel (DRK-
Jugend) sowie den stellvertretenden Vorsit-
zenden  Friederike Schulze (Neu-Anspach, 
BUND-Jugend Hochtaunus), Christian Ham-
men (Friedrichsdorf, Pfadfinder-Jugend) und 
Marco Weber (Rosbach, DRK-Jugend) sowie 
Steffen Pohlmann (Bad Homburg, Evangeli-
sche Jugend) hatten vor Kurzem eine Klau-
surtagung in den Räumen des DRK. Nun will 
der Vorstand die dort erarbeiteten Inhalte und 
Ziele mit seinen Mitgliedern aus den Berei-
chen DLRG, Feuerwehr, Kirche, Natur, Pfad-
finder, Rotes Kreuz, Sport und Umwelt disku-
tieren und die nächsten Schritte abstimmen. 

OBG: Digitale Flohmarkt-Anmeldung 
Oberursel (ow). Aus Sicht der Fraktion der 
OBG Freie Wähler ist es zur Zukunftssiche-
rung des Oberurseler Flohmarkts zwingend 
erforderlich, ein zeitgemäßes digitales Ange-
bot zur Anmeldung von Flohmarktständen 
einzuführen, teilt Fraktionsvorsitzender And-
reas Bernhardt mit. 
Es sei auch vielen Menschen aus Zeitgründen 
nur schwer oder gar nicht möglich, sich per-
sönlich ins Rathaus zu begeben, um einen 
Standplatz zu reservieren. Die bürokratischen 
Hürden, um einen Standplatz am Flohmarkt 
zu ergattern, sollen so gering wie möglich ge-
halten werden. Bernhardt erinnert daran, dass 
erst vor wenigen Tagen, am 16. Oktober, der  

Jubiläumsflohmarkt zum 50-jährigen Beste-
hen ausgerichtet wurde. „Unser Flohmarkt in 
der Innenstadt ist zweifelsfrei ein wichtige 
Veranstaltung im gesellschaftlichen Miteinan-
der unserer Stadt und muss fit für die Zukunft 
gemacht werden“, so Bernhardt weiter. Darü-
ber hinaus sei er ein wichtiger von den Bürge-
rinnen und Bürgern jeden Alters getragener 
Baustein, um von der Wegwerfgesellschaft 
wegzukommen.
Am heutigen Donnerstag, 28. Oktober, um 18 
Uhr wird der von der OBG-Freie-Wähler-
Fraktion hierzu eingereichte Antrag im zu-
ständigen Ausschuss für Digitalisierung im 
Oberurseler Rathaus beraten.



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

28.10.2021

www.nau.de

1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 2) Vertragslaufzeit 48 
Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote 
entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 3) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- € (KONA Elektro, IONIQ 5 Elektro) 
bzw. 4.500,- € (TUCSON Plug-In-Hybrid). Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle komb. 1,4-0,0 l/100 km; CO2-Emissionen komb. nach WLTP 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklassen A+++. Energieverbrauch 17,7 - 14,3 kWh/100 km; Energieeffizienzklasse A+++.

Jetzt aber mal richtig e-motional Probe fahren!

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 16.512 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI KONA ELEKTRO Basis
Elektro mit 100 kW (136 PS) Neuwagen, Reichweite 435 - 305 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 31.890 €                                                 monatl. ab 2) 219 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 20.832 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 6.000 €

HYUNDAI IONIQ 5 Basis
Elektro mit 125 kW (170 PS) Neuwagen, Reichweite 587 - 384 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 38.290 €                                                monatl. ab 2) 309 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 4.500 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 18.852 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 3) 4.500 €

HYUNDAI TUCSON Basis
1.6 Plug-In-Hybrid mit 195 kW (265 PS) Neuwagen, elektr. Reichweite 74 - 62 km nach WLTP 1)

   Hauspreis ab 36.990 €                                              monatl. ab 2) 299 €
oder

autoarena-nau.deAutoarena Nau GmbH · Unternehmenssitz: Gießen

Gießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen 
gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Opel Corsa Edition (G4080596) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 04/21, 8tkm, quarzsilber

Opel Crossland X Innovation (G423735) 16.990 €
81 kW (110 PS), EZ 12/20, 15tkm, schneeweiß

Opel Astra Lim. 2020 (M060888) 18.490 €
96 kW (131 PS), EZ 10/20, 16tkm, schneeweiß

Opel Crossland X Turbo 2020 (F4437226) 18.990 €
81 kW (110 PS), EZ 01/21, 9tkm, chilirot

Opel Corsa Elegance (B088461) 18.990 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 8tkm, chilirot

Opel Mokka Edition (W029259) 19.990 €
74 kW (101 PS), EZ 06/21, 8tkm, jadeweiß

Opel Grandland X 2020 (B051828) 20.490 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 15tkm, quarzsilber

Opel Astra Kombi GS-Line (M001310) 21.490 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 10tkm, quarzgrau

Opel Grandland X Innovation (W037881) 24.990 €
96 kW (131 PS), EZ 07/20, 4tkm, topasblau

Opel Mokka GS Line Automatik (W006965) 25.790 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 8tkm, diamantschwarz

Opel Vivaro Kombi  (W010000) 32.990 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 15tkm, mondsteingrau

Opel Zafira -e Life Elegance M (G24825) 39.984 €
100 kW (136 PS), EZ 12/20, 3tkm, schwarz

Opel Zafira Life Edition CDTi (B032791) 41.990 €
106 kW (144 PS), EZ 04/21, 18tkm, diamantschwarz

Hyundai i10 Trend (G070097) 12.590 €
49 kW (67 PS), EZ 06/21, 8tkm, aquaturquoise

Hyundai i30 Kombi Intro Edition  (F079651) 18.290 €
88 kW (120 PS), EZ 03/21, 4tkm, enginered

Hyundai i20 Turbo Intro (F018752) 18.590 €
74 kW (101 PS), EZ 06/21, 8tkm, polarwhite/schwarz

Hyundai KONA Intro (G688381) 19.290 €
88 kW (120 PS), EZ 05/21, 8tkm, surfyblue

Hyundai i30 Turbo Intro (F153969) 19.690 €
88 kW (120 PS), EZ 06/21, 9tkm, tealblue

Hyundai IONIQ Hybrid (G247662) 24.590 €
104 kW (141 PS), EZ 06/21, 5tkm, amazongrey

Hyundai IONIQ Hybrid (M243264) 25.590 €
104 kW (141 PS), EZ 07/21, 10km, amazongrey

Hyundai TUCSON Trend  (G011586) 27.690 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 8tkm, amazongrey

Hyundai KONA Elektro Trend (M127550) 36.890 €
100 kW (136 PS), EZ 09/21, 8tkm, atlaswhite

Hyundai SANTA FE T-GDI Prime  (G000799) 45.290 €
169 kW (230 PS), EZ 07/21, 8tkm, magneticforce

 (Gießen, Marburg, Friedberg)
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Bleiben Sie auf dem Laufenden:

 bmg.bund  bundesgesundheitsministerium
 bmg_bund  Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch als Video, 
Download oder Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de

Ihre Familie bestmöglich vor dem Coronavirus!

Lassen Sie sich jetzt impfen und schützen Sie sich und 
Ihre Familie bestmöglich vor dem Coronavirus!

Die Corona-Pandemie war und ist auch eine starke Belastung für Familien. Zum Glück gibt es wirksame und sichere Impfstoffe, für die sich bereits über 
57 Millionen Menschen in Deutschland entschieden haben. Die Daten zeigen eindeutig: Wer sich nicht impfen lässt, riskiert einen schweren Krank-
heitsverlauf, der eine Behandlung auf einer Intensivstation erfordern kann. In Deutschland entscheidet die Ständige Impfkommission (STIKO) über 
Impfempfehlungen. Erfahren Sie hier, für welche Personengruppen bereits eine Impfempfehlung vorliegt, und holen Sie sich 
jetzt noch vor dem Winter Ihre Corona-Schutzimpfung!

SCHÜTZEN SIE IHRE GANZE FAMILIE

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 29. Oktober 2021

• Empfehlung: Die STIKO emp� ehlt 
Kindern und Jugendlichen ab 12 Jahren 
die Corona-Schutzimpfung.

• Impfstoffe: BioNTech/P� zer und 
Moderna (mRNA)

• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19 
und Schutz anderer Familienmitglieder

• Gut zu wissen: BioNTech/P� zer und Moderna arbeiten 
bereits an einem Impfstoff für Kinder ab 5 Jahren. 
Vor einer Zulassung in Deutschland ist aber zunächst 
ein unabhängiges Prüfverfahren der zuständigen 
Zulassungsbehörden erforderlich.

Kinder ab 12 Jahren

Mehr Informationen zur Impfung 
für Kinder und Jugendliche � nden 
Sie im Familienleitfaden, den Sie 
hier herunterladen können: 

• Empfehlung: Die STIKO hat empfohlen, dass Menschen 
ab 70 Jahren, Menschen in P� egeeinrichtungen, P� egepersonal 
und Personal in medizinischen Einrichtungen ihren Corona-
Impfschutz ab sechs Monaten nach der abgeschlossenen 
Grundimmunisierung auffrischen lassen sollten.

• Impfstoffe: BioNTech/P� zer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Eine Auffrischungsimpfung kann den bei älteren Men-

schen und Personen mit geschwächtem Immunsystem schneller 
nachlassenden Impfschutz wieder erhöhen. Beim P� egepersonal 
reduziert die Auffrischungsimpfung die besonders hohe Gefahr 
einer Über tragung auf Gefährdete. Sprechen 
Sie mit Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

• Gut zu wissen: Einen noch stärkeren Schutz 
erhalten Sie, wenn Sie Ihre Corona-Auf-
frischungsimpfung mit einer Grippeschutz-
impfung kombinieren. Sprechen Sie mit 
Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

Ältere Menschen und 
Personen in der P	 ege

Schwangere und Stillende

• Empfehlung: Die STIKO emp� ehlt Schwangeren 
ab dem zweiten Schwanger schaftsdrittel und 
allen Stillenden ausdrücklich die Impfung.

• Impfstoffe: BioNTech/P� zer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19 und Schutz des 

ungeborenen bzw. neugeborenen Kindes
• Gut zu wissen: Die Schwangerschaft an sich ist ein relevanter 

Risikofaktor für schwere COVID-19-Verläufe. Die Impfung 
erzielt einen sehr guten Schutz vor Infektionen und schweren 
Verläufen (Hospitalisierung).

„  Die Daten haben gezeigt, dass die COVID-19-Impfung  
in der Schwangerschaft und Stillzeit sicher und wirksam 
ist. Die STIKO hat sich sehr viel Zeit genommen, um die 
Daten gründlich zu prüfen und Ihnen nun eine sichere 
Impfempfehlung geben zu können. “ 

 Frau Dr. Röbl-Mathieu,  
 Frauenärztin und STIKO-Mitglied

• Empfehlung: Die STIKO emp� ehlt die 
Corona-Schutzimpfung ausdrücklich 
Frauen mit Kinderwunsch. 
Wichtig: Es gibt keine Hinweise, dass die 
Impfung unfruchtbar macht. 

• Impfstoffe: BioNTech/P� zer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Wirksamer Schutz vor COVID-19 und schon 

zu Beginn der Schwangerschaft im ersten Schwangerschafts drittel; 
denn eine Impfung im ersten Schwangerschaftsdrittel emp� ehlt 
die STIKO nicht.

• Gut zu wissen: In sozialen Medien � ndet man das Gerücht, dass die 
Corona-Schutzimpfung unfruchtbar machen könne, weil sich das 
Spike-Protein des Coronavirus und ein Protein mit dem Namen 
Syncytin-1, das für die Bildung der Plazenta verantwortlich ist, 
ähneln. Daraus wurde fälschlicherweise geschlussfolgert, dass die 
nach der Impfung im Körper gebildeten Antikörper die Bildung 
einer Plazenta beeinträchtigen. Das kann ausgeschlossen werden.

Frauen mit Kinderwunsch



Donnerstag, 28. Oktober 2021 Kalenderwoche 43 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 23

ANK ÄUFE

Guten Tag liebe Leser
Suche Bekleidung von A bis Z 
sowie Flohmarktartikel und Ac-
cessoires aller Art, außerdem 
Nähmaschinen, Pelze, Münzen, 
Silber, Uhren, Mode und Gold-
schmuck, Handtaschen, Puppen, 
Perücken, auch Nachlässe.

Tel.: 0176 72209703

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP’s 
gesucht  Tel. 0177/8045473

Sammler kauft alte und neue Mar-
kenarmbanduhren. Omega, Breit-
ling, Rolex, IWC, Heuer, Sinn u.w. 
Auch defekt.  Tel. 0174/5749732

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Briefmarken, Kleidung,  
Schreibmaschinen, Bernstein, Mün-
zen, Zinn, Bleikristall, Ferngläser, 
Perücken, Silberbesteck, Teppiche, 
Gobelinbilder, Ölgemälde, Möbel, 
Porzellan, auch Wohnungsaufl ösun-
gen. Komplette Nachlässe. Alt,- 
Bruch,- Zahngold, Gold- u. Mode-
schmuck, Orden, Puppen, Bierkrü-
ge, Kroko-Taschen, Gardinen. 
100% seriös. Zahle bar vor Ort. 
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr (gerne 
auch am Wochenende) kostenlose 
Beratung u. Anfahrt mit kostenloser 
Wertschätzung. Tel. 06171/9614851

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Kleidung, Bilder, Porzellan, Uh-
ren, Bleikristall, Näh u. Schreibma-
schinen, Teppiche, Perrücken, Bü-
cher, Krüge, Münzen, Bernstein, 
Silber aller Art, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Gardi-
nen, Münzen, Möbel, Schallplatten, 
Orden, Ferngläser, Puppen, Brief-
marken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und 
Diamanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Profi tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

TSGO-Handballer ziehen von 
der EKS in die Hochtaunushalle
Oberursel (js). Endlich Hoffnung nach an-
derthalbjährigem Corona-Nebel, dann kam 
das IGS-Desaster. Teileinsturz eines Dachseg-
ments in einem Teil der Doppel-Sporthalle 
der Integrierten Gesamtschule Stierstadt 
(IGS) kurz vor den Sommerferien. Sport war 
wieder möglich, aber dafür stand plötzlich 
keine Halle mehr zur Verfügung. Die große 
TSGO-Handballfamilie stand vor dem nächs-
ten Lockdown. Der Hochtaunuskreis ließ alle 
baugleichen Sporthallen schließen, darunter 
auch die Doppelhalle der Erich-Kästner-
Schule, sozusagen das „Wohnzimmer“ der 
Handballer, Trainingsort und Spielort zu-
gleich. Für 27 Mannschaften, größtenteils aus 
dem Jugendbereich, gab es anfangs außer im 
Freien keine Trainingsmöglichkeit mehr.
Vom „Kraftakt“ spricht TSGO-Geschäftsfüh-
rerin Jutta Stahl immer wieder, ein „Mega-
Kraftakt“ ist inzwischen daraus geworden, der 
bei allen an den Nerven zerrt. Allen voran 
beim Vorstand natürlich, der Alternativen aus 
dem Boden stampfen musste, aber auch beim 
Trainerstamm, bei den Spielern und bei den 
Akteuren am Rand, den Eltern der jüngeren 
Kinder etwa, die ganz neue Fahrdienste über-
nehmen mussten. Schon vor Corona war es 
stets ein Kraftakt, alle Bedürfnisse bei gerin-
ger Hallen-Kapazität auf engstem Raum zu 
koordinieren, das vorangestellte „Mega“ kam 
nach dem IGS-Crash dazu. Inzwischen ist bei 
stets geänderten Vorzeichen der dritte Trai-
ningsplan in Arbeit, falls das vom Hochtau-
nuskreis angekündigte Projekt zwei Tragluft-
hallen für den Vereinssport als Zwischenlö-
sung ab Januar zeitnah gelingt, werden die 
Karten wieder neu gemischt. Augenblicklich 
sind die TSGO Handballer froh und „richtig, 
richtig dankbar“, so Jutta Stahl, über die „su-

per kooperative Unterstützung von Fußball-
vereinen“ bei der Vergabe der Trainingsmög-
lichkeiten, durch den Kreis und Nachbarkom-
munen, allen voran Bad Homburg, das vorü-
bergehend zum Heimspielort für die TSG 
Oberursel wird. Die Hochtaunushalle in der 
Seifgrundstraße wird dieser Ort sein, ziemlich 
direkt gegenüber vom ehemaligen Kranken-
haus und zum Glück auch mit dem Fahrrad 
für viele Kinder und Jugendliche zu erreichen, 
die sich dafür in Mannschaftsstärke auf den 
Weg durch Feld und Flur nach Bad Homburg 
aufmachen. Sehr viele Trainingseinheiten 
können nun dort stattfinden, weitere Aus-
weichmöglichkeiten gibt es im Humboldt-
Gymnasium und in den allerdings sehr klei-
nen Sporthallen der Grundschule Mitte, Hans-
Thoma-Schule und Feldbergschule in Oberur-
sel.
Am Wochenende wird die Hochtaunushalle 
erstmals Heimspielort der TSG Oberursel im 
offiziellen Spielbetrieb sein. Jede Menge frei-
willige Helfer aus dem Verein haben am ver-
gangenen Wochenende den vom Vorstand ko-
ordinierten „Umzug“ mit Vereinsbussen und 
Privatfahrzeugen bewerkstelligt. Sportgeräte 
und Schränke für die Aufbewahrung von tech-
nischem Equipment für Zeitnehmer, Schieds-
richter, Anzeigetafel und ähnliches mussten 
umziehen, Tische und Bänke für den Service 
am Publikum im Foyer, Kühlschränke und an-
deres Mobiliar wird gebraucht, Werbebanner 
ziehen um, wenigstens ein bisschen Heimat 
soll beim Beginn der neuen Zeit dabei sein. 
„Es gibt noch viel zu tun“, so das Zwischen-
fazit von Jutta Stahl nach der Prozession von 
der EKS zur Hochtaunushalle. 
(Lesen Sie dazu auch unseren Beitrag auf der 
Sportseite)

Ein Verein zieht um: Vorstand, Trainer und Spieler helfen. Foto: js

Aufgestiegen in die Bezirksoberliga: die Damen 50 des TCO mit Cornelia Kuther-Reinhuber, 
Sabine Röder, Edeltraud Wilhelm-Wittschier, Tanja Peschke, Yvonne Hofmann, Silke Jensen 
(hinten v. l.), Trainer Petr Lastovka, Friederike Kamien, Leah Fitzpatrick, Steffi Schomburg, 
Heike Missalla, Christine Kuschnick und Trainer Sanjin Micetic (vorne v. l.).  Foto: TCO

TCO schließt Saison 
mit großen Plänen ab
Oberursel (ow). Die Taunusstadt ist eine fes-
te Größe, wenn es um Tennis in Hessen geht. 
Allein der Tennisclub Oberursel (TCO) mit 
seinen rund 600 Mitgliedern ist einer der ak-
tivsten und sportlich ambitioniertesten Verei-
ne der Region. Das zeigte sich eindrucksvoll 
in der diesjährigen Wettkampfsaison, für die 
der TCO 24 Mannschaften gemeldet hatte.
Die Ergebnisse sind eindrucksvoll: Drei 
Mannschaften aus der Bezirksoberliga haben 
sich gegen die Konkurrenz durchgesetzt und 
starten im nächsten Jahr in der Gruppenliga: 
Herren II, Herren 30 und Herren 50 II. Bei 
den Damen schaffte die Mannschaft 50 II den 
Aufstieg in die Bezirksoberliga. In allen Fäl-
len blieb den gegnerischen Mannschaften 
nicht viel mehr, als die parkähnliche Anlage 
und das gastronomische Angebot des TCO zu 
genießen. Punkte konnten sie nur wenige mit 
nach Hause nehmen.
Einige Mannschaften (Damen 40, Herren I, 
Damen) scheiterten nur knapp am Aufstieg 
und sicherten sich zweite und dritte Plätze in 
der Tabelle. Die Mannschaft Herren 60 konn-
te sich mit einem dritten Platz in der höchsten 
Spielklasse (Hessenliga) etablieren. Nur zwei 
Jugendmannschaften steigen ab (Junioren 
U15 und Juniorinnen U10). Alle anderen 

TCO-Teams hielten die Spielklasse.
Mit diesem Erfolg und Schwung klingt die 
Saison des TCO aus, gleichzeitig startet in der 
Winterpause ein umfangreiches Umbaupro-
jekt der Tennisanlage. Nachdem im Vorjahr 
ein neuer Sandplatz und zwei Kleinfeldplätze 
fertiggestellt wurden, stehen nun der Umbau 
und die Erweiterung des Clubhauses an.
Geplant ist, die nicht mehr zeitgemäße und 
den heutigen Anforderungen nicht mehr ent-
sprechende Küche in einen architektonisch 
zum Bestandsgebäude passenden Anbau zu 
verlegen. Im selben Zug wird der Innenraum 
modernisiert und umgestaltet. Verbunden ist 
der Umbau mit einem veränderten Gastrono-
miekonzept. Der TCO strebt eine ganzjährige 
Bewirtschaftung und eine sichtbare Öffnung 
der Gastronomie für Nichtmitglieder an. Die 
Küchengestaltung und -ausstattung wird hohe 
professionelle Anforderungen erfüllen.
Damit werden die Voraussetzungen geschaf-
fen, die Anlage in Zukunft noch stärker für 
Veranstaltungen und Events zu öffnen. Mit 
dem geplanten neuen Gastronomiekonzept 
steigert der TCO seine Attraktivität für die 
Oberurseler Bürger, zugleich ist es ein wich-
tiger Baustein für die Zukunftsfähigkeit des 
Vereins.
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AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Abstellplatz für WoMo (6 m) ge-
sucht in Oberursel. Freistehend, 
Scheune o. ä.  Tel. 01577/1460421

Günstige Garage für Oldtimer ge-
sucht. Abschließbar. Wenig genutzt
nur Unterstellmöglichkeit.
 Tel. 0151/18013011

KFZ
ZUBEHÖR

PKW-Anhänger mit Plane, 01/61, 
TÜV 4/23, unkaputtbar, 15 Zoll, Rä-
ger, Preis VHS nach Besichtigung,  
 Tel. 0170/6337333 Kelkheim

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

Verkaufe Winterräder komplett 
mit Alu-Felgen, Dunlop-Bereifung, 
225/50 R17, wurden auf einem 4er 
BMW gefahren. Top-Zustand, 2 
Winter gefahren, ca. 4000 Km, Neu-
Preis 1600,- €, VB 680,- €.
 Tel. 06172/86599

4 Winterkompletträder BMW 
3/4er, F 30/31, V-Speiche 395 silber, 
Pirelli Sottoz. 225/50 R17 94H run-
fl at, 5 - 6mm, 490,- €, 
 Tel. 0172/7449843

KENNENLERNEN

Möchte einen Stammtisch für 
Hausbesitzer gründen oder mich ei-
nem solchen anschließen. Diskreti-
on selbstverständlich. 
 Chiffre OW 4201

Für eine Kartenrunde Skat oder 
Doppelkopf ab 60 Jahre aufwärts 
bei geselliger Runde gesucht unter
  Tel. 06172/598770

Er 53, 190 cm gr., schlank u. klug, 
neugierig, neu in HG, sucht das 
Paar ab 60 für alles Schöne.
 Chiffre OW 4304

Immer informiert!

Ich frühstücke mit dem Toaster, 
fl irte mit meinen Oldtimer (Autos)
und rede mit meiner Hundedame. 
Bevor ich noch ein Verhältnis mit 
dem Staubsauger anfange, melde 
dich bei mir. Wäre schön wenn Du 
nicht größer als 172 cm bist, weib-
lich. Zwischen 45 - 55 Jahre. Nur 
Hübsche bitte.  Tel. 0171/5381671

Interesse an gemeinsamer Frei-
zeitgestaltung? Sie, Anf. 70, sucht 
nette und aufgeschlossene gleich-
altrige Damen aus Kelkheim und 
Umgebung für Kino-, Theater-, und 
Konzertbesuche. Ich freue mich auf 
Ihre Zuschrift.  Chiffre: KEZ 43/01

PARTNERSCHAFT

Unternehmer, 61, 181, sucht Frau 
für alle schönen Dinge des Lebens: 
z. B. Reisen, Urlauben im eigenen 
Ferienhaus an der Nordsee, usw...
 Chiffre: OW 4102

LIEBE KANN MAN NICHT KAUFEN
aber ich kann sie verschenken! Ro-
mantischer Fischemann, 62, 181, 
NR, sucht liebevolle Lebenspartne-
rin für dauerhafte, vertrauensvolle 
Beziehung, gemeinsame Unterneh-
mungen, auch gerne an Wochenen-
den. Du solltest zw. 50–70 J. alt, 
unabhängig und lebensfroh sein. 
 Chiffre: OW 4101

Lieber, einfühlsamer Mann, 60, 
1,82, NR, NT, kurze Haare, blaue 
Augen, sucht liebe u. zärtl. Frau f. 
eine gemeins. Zukunft. Mit Bild wä-
re nett.  Chiffre OW 4301

Gutaussehender Mann 1,75 cm 
groß, sucht eine verständnisvolle 
und liebe Frau, die zu allem offen 
ist. Mache gerne Fitness, liebe das 
Meer, bin gerne auch unterwegs.
 Chiffre OW 4302

Er, 71-183, sympathisch, lieb und 
zuverlässig, sucht die liebe, treue 
und zärtliche Frau für eine gemein-
same Zukunft.  Tel. 0157/52622373

Sie, NR, 170/76 kg, seit kurzem in 
Rente, sucht Ihn +/- 60 J., NR, reife 
Persönlichkeit, beziehungserfahren, 
humorvoll, neugierig, abenteuerlus-
tig, zum gemeinsamen „Pferdesteh-
len“.  Chiffre OW 4305

Ehemaliger Unternehmer (attrak-
tiv, Mitte 50, unversorgt) bietet sehr 
vermögender Dame seine unterneh-
merischen & menschlichen Talente
in Form einer Heirat an.
 partie22@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Gisela, 72 J., verwitwet, bin genau-
so nett wie ich aussehe, mit meinem Auto
flexibel u. weil ich keine Kinder habe, bin
ich an nichts u. niemanden gebunden. Doch
die Einsamkeit bedrückt mich. Wünsche mir
nichts sehnlicher als e. lieben Mann, zu dem
ich kommen kann. Ihr Anruf üb. pv ist unser
Glück. Tel. 0176-34488463

➤ Uschi, 65 J., bin eine fröhl. u. positive
Frau, haushalte u. koche gerne, lege viel Wert
auf Ehrlichkeit. Wenn Sie auch verwitwet
sind, haben wir das gleiche Schicksal. Wir
haben es doch nicht verdient, so alleine zu
sein. Zu zweit ist alles viel schöner. Auto für
uns beide ist vorhanden. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

➤ Katja, 59 J., bin eine liebev., ehrliche u.
gutauss. Frau, leidenschaftl. Hobbyköchin u.
Naturliebhaberin. Jeder Tag ohne Liebe ist
ein verlorener Tag. Wenn Du auch keine Lust
hast, noch länger allein zu bleiben, melde
Dich schnell üb. pv Tel. 0176-57889239

➤ Bin die Ilka, 54 J., absoluter Familien-
mensch, hübsch, mit fraul. Top-Figur. Ich 
koche u. backe mit Leidenschaft, liebe
die Häuslichkeit, doch seit die Kinder aus-
geflogen sind, bin ich meistens nur alleine. 
Habe ein Herz voller Liebe nur an DICH zu 
verschenken u. wünsche mir, dass Du üb. 
pv anrufst. Tel. 01520-8293309

Vera 69 Jahre, ich bin eine ruhige,
anschmiegsame Witwe, humorvoll, ver-
ständnisvoll, sauber und ordentlich, be-
scheiden und unkompliziert, mit Kurven
wo sie hingehören. Ich wohne hier in der
Gegend, schätze das Landleben u. bin
sehr einsam. Ich wünsche mir üb. pv
wieder einen aufrichtigen Partner gerne
bis 80 Jahre, bitte rufen Sie mich an.
Tel. 0160 – 7047289 

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Eine Ausländerin mit Hochschul-
abschluss und Erfahrung als Be-
treuerin sucht einen Job bei einem/r 
Senior/in. Die Aufgaben sind leichte 
Pfl ege und die komplette Hauswirt-
schaft ab 4 bis 8 Stunden/Tag. 
 Tel. 0159/01349073

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Sie brauchen Unterstützung bei 
dem Papierkram? Ich helfe bei Kor-
respondenz, sortiere Unterlagen 
und organisiere alltägl. Anforderun-
gen. Auf Rechnung.
  Tel. 0172/9625126

Old is Gold. Im ehrwürdigen Alter 
nochmals aufblühen. Biografi ear-
beit als Tor zu Ihren verborgenen 
Schatzkammern. Entdecken Sie ih-
re Themen, ihre Aufgaben und ihr 
wahres Selbst in ihrer Biografi e. Bit-
te schreiben Sie mir eine Mail.
 SherDil@gmx.net

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

ARCHITEKT SUCHT -
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich helfe Ihnen – Sie helfen mir. 
 Tel. 0170/5750232

Berufstätiges Ehepaar mit gesi-
chertem Einkommen sucht seinen 
Lebensmittelpunkt in Bad Hom-
burg. Unsere Vorstellung: Circa 
120m², gerne zentral gelegen, am 
liebsten mit etwas Grün. Über Ihren 
Anruf würden wir uns sehr freuen.
 Tel. 0171/3854113
 oder 0173/9141409

Einfamilienhaus zum Kauf ge-
sucht! Junges Ehepaar sucht frei-
stehendes Haus in Oberursel und 
Umgebung (5-10 km). Ab 150 m² 
Wohnfl äche. Budget ca. 800.000 €. 

Kontakt: 
 haus.bei.oberursel@gmail.com

Oberurseler Familie sucht von Privat
ein Haus mit Garten oder Baugrund 
im Vordertaunus! Finanzierung steht 
bereits. Tel. 0177/3804548

Odyssee mit Happy End? Junge 
Steuerberaterfamilie sucht Haus im 
Taunus zum Kauf. Rascher Prozess 
garantiert! Angebote an
  Tel. 0173/9300938

Junges Paar (Anfang 30) sucht EFH/
DDH oder Baugrund, gut angebun-
den an ÖPNV mit sonnigem Garten, 
>90 m².  Tel. 0151/42312773

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Rentnerin, ruhig, NR, ohne Haus-
tiere, sucht in Oberursel 2-Zi.-Whg. 
mit Balkon u. sep. Dusche, günsti-
ger Infrastruktur, priv. ohne Makler.
  Tel. 0175/6050542

Berufstätiges Ehepaar mit Kind
und gesichertem Einkommen sucht 
eine Wohnung zur Miete ab dem 
01.01.2022, in Kronberg ab 3 - 4 
Zimmer, mind. 80 m2, am liebsten 
mit etwas Grün.  Tel. 0163/7594020

VERMIETUNG

Bevorzugte Lage in HG, privat, 
modernisierte 3-Zi-Whg, 122 m², 
EBK, Parkett, Balkon, Keller, 
TG-Stellplatz, Fahrstuhl, 1.899,- € 
KM + NK + 3MM Kaut. 
 HGWohnung@yahoo.com

2-Zi.-App., Bad Soden nähe Kur-
park, Kü., Bad, WC, begeh. 
Schrank, Pkw-Stellpl., € 800,– 
warm.  Tel. 0173/6540974

Kelkheim-Mitte, Altbauwohnung, 
2-ZKB, 66 m2, Parkett, EBK, Keller, 
Speicher, 2. Stock, an NR, ruhige 
Einzelperson bevorzugt. Ab 
01.12.2021, 560,- € + 180,- € + 3 
MM Kaution, von privat. 
 Tel. 06195/73140

1 Zim. Appartement Hofheim 27m2

Miete 350,- € NebenK. 135,- €, Kü-
chenzeile, Keller, Parkplatz, Fahr-
radkeller, Münzwaschmaschine & 
Trockner. 3 Min. S-Bahnhof.
 Tel. 06195/61350, 0177/6135000

Wer aufhört zu 
werben, um Geld 
zu sparen, könnte 

genausogut seine Uhr 
anhalten, um Zeit 

zu sparen.
Henry Ford

KOSTENLOS

Super Edeltanne, ca. 20 Meter 
hoch, als Weihnachtsbaum zum 
Selbstabholen in Steinbach zu ver-
schenken.  Tel 0152/36338764

Online-Fragestunden für Q1 & 
Abiturienten. Schwerpunkt Mathe-
matik GK/LK & Lerncoaching. An-
meldung:  jessica-spelten.de

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685 

Mathematik / Physiknachhilfe von 
Maschinenbauingenieur. Nichtrau-
cher. Sprachen: Deutsch, auch Eng-
lisch möglich.  Tel. 0175/9477573 

Deutsch-Sprachförd., Nachhilfe, 
individ. Lernbegleitg., v. priv., Pro-
bestd., Referenzen; Obu, HG, F. 
 Tel. 0151/70152087, 18-22.30 h

Dein Mathe-Coach für deine indivi-
duelle Begleitung durch ein erfolg-
reiches Schuljahr, inkl. Persönlich-
keitsentwicklung. Probestunde ver-
einbaren.  info@jessica-spelten.de

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen.
 Tel. 0151/25505839

Wer hilft älterer Dame bei der Räu-
mung einer 40 m² DG-Wohnung ge-
gen gute Bezahlung? 
 Tel. 0152/17773068

Bad Homburg/Gonzenheim. Wir 
suchen eine Reinigungskraft für 
2,5 Stunden pro Woche auf Mini-
job-Basis. Lohn: 160 €/Monat. Nur 
mit Anmeldung bei der Minijob-Zen-
trale.  Tel. 0179/4590495

Suche erfahrenen Gärtner für die 
Pfl ege meines kleinen Gartens in 
Eschborn West.  Tel. 06196/777636

Zwei Pferdesenioren (27+31) su-
chen naturliebenden Menschen, der 
unseren beiden Halterinnen bei der 
Pfl ege der Koppel in Oberursel ge-
gen Entgelt hilft.  Chiffre OW 4303

Familie sucht zuverlässige Reini-
gungskraft in Steinbach (auf Rech-
nung) für ca. 2-3 Stunden pro Wo-
che. Kontakt bitte über
  hokschi@gmail.com

Zuverlässige Putzhilfe 
für kl. Kfo-Praxis in Oberursel gesucht 

(4 x 2 h pro Woche). 
Als Minijob für 400 € im Monat. 

Frau Kutschera 
06171-51930 od. 0177-2484205

Nette Familie in HG-Dornholzhau-
sen sucht erfahrene & zuverlässige 
Haushaltshilfe 1-2x/Woche, 6 bis 8 
Stunden. NUR auf Rechnung oder 
Minijob. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!  Tel. 0177/2158415

Putzhilfe 3 Std. wöchentl. nachm. 
Oberursel Rosengärtchen.
 Tel. 06171/23050

Haushaltshilfe-Putzkraft in Ober-
reifenberg bei freier Zeiteinteilung 
für wöchentlich 6-8 Std. gesucht.
  Tel. 06032/80222

Suche zuverlässige Person zur 
Schulabholung der Kinder und Fahrt 
zu div. Orten. Mo. bis Fr; ab 14.30 
Uhr. Eigenes Auto notwendig. 450,- 
€ Basis.  Tel. 0173/3857776

Für die Treppenhäuser unserer
Objekte in der 

Stadtmitte Oberursel
suchen wir ab sofort eine 

zuverlässige und 
engagierte Putzfrau 

auf Mini-Jobbasis. 
Gutes Deutsch Voraussetzung.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162 / 659 02 47

Putzhilfe in Friedrichsdorf-Köppern 
1 x wöchentlich 2 Std. nachmittags 
gesucht.  Tel. 0172/6086999 

Suche peniblen Hobby-Handwer-
ker für den Bau einer privaten, klei-
nen, gut geplanten, speziellen Weih-
nachtskrippe.  Tel. 0170/6263450

Suche zuverlässige deutsch spre-
chende Putzfrau für freitags ca. 6 
Stunden in Kronberg als Minijobs!
 Tel. 0160/96897177

Zwei Große (46), zwei Mittelgroße
(10, 13) und ein nicht haarender 
Hund suchen eine Mischung aus 
Haushaltsperle, Putzteufel, guter 
Seele und Mrs. Doubtfi re! Falls Sie 
sich angesprochen fühlen und in 
der Umgebung von Königstein woh-
nen, melden Sie sich! Wir warten 
schon auf Sie!  C hiffre: KW 43/01

STELLENGESUCHE

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im 
Internet aufgeben!

Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten möchten – 
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me und Arbeiten aller Art, Winter-
dienste. Tel. 0162/9108464

Gartenarbeiten aller Art, Maurern, 
Streichen, Verputzen, kleine Repara-
turarbeiten, Heckenschnitt, Baum-
fällung.  Tel. 01577/8843658

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeit zum Putzen und Bügeln in 
Oberursel, Bad Homburg.
 Tel. 0176/83077571

Häuser – Wohnungen, alles rund 
um den Bau! Trockenbau, Böden, 
Tapeten, Maler-/ Lackierarb. Faire 
Preise, hohe Qualität, Garantie, lang-
frist. Vertrauen. Tel. 0176/23690725 

Trockenbau, Innenputz, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Bodenbeläge, 
Fliesen verlegen, Elektroarbeiten.
 Tel. 0176/24891049

Maschinenbauingenieur, gel. Ma-
schinenschlosser, 56 J., Deutsch/
Englisch, sucht ab 01.01.22 langfris-
tig Nebenjob (ab 15,- €/Std.) z. B.: 
Betreuung Ihrer Liegenschaften/
Handwerker, Anwesen, Kurierdiens-
te, Chauffeur, Erledigungen, div. 
Hilfestellung im Haushalt, Kinder-
fahrten, Hausaufgaben in Mathe/
Deutsch, Gerne gehobener Privat-
haushalt, Deutsch/Englisch. Auf 
Wunsch Führungszeugnis.
 papalova1964@t-online.de 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Zuverlässige, fl eißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 0152/36896064

Rund um ihr Haus und Garten. Wir 
helfen ihnen gerne: Heckenschnitt, 
Rasenpfl ege, Pfl astersteine, Entfer-
nung von Unkraut und noch vieles 
mehr.  Tel. 0176/81326775

Ich suche eine Putzstelle privat im 
Hochtaunuskreis.
  Tel. 01522/9937579

Renovieren im Haus und Garten.
Badsanierung, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Parkett und 
Laminat, Tapezieren, Malerarbeiten. 
 Tel. 0157/38136689

Suche Putz- und Bügelstelle.
 Tel. 0163/4732498

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Suche Arbeit zum Putzen und Bü-
geln.  Tel. 0173/1563312

Zuverlässige Putzkraft mit Erfah-
rung sucht Stelle in Karben, Bad 
Vilbel und Umgebung.
  Tel. 0171/8965939

Hecken schneiden, Rasen mähen 
Laub kehren u. entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Fliesen, - Maler- u. Pfl aster 
arbeiten. Weiteres auf Anfrage. 
Preiswert, schnell, sauber. 
 Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige, sorgfältige, deusch-
sprachige Frau pfl egt Ihre Büroräu-
me und Praxis oder auf Rechnungs-
basis.   Tel. 06172/3801296

Gärtner sucht Arbeit. 
 Tel. 0177/6950133

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Gärtner sucht Arbeit.
 Tel. 0151/23894569

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit: Plat-
ten & Pfl aster legen Hecken schnei-
den, Palisaden stellen, Bäume fäl-
len, Zaun bauen usw.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Altbausanierung, Verputzen, Tape-
zieren, Streichen, Fliesen.
  Tel. 0176/34762870

Übernehme Schreibarbeiten aller
Art, Korrekturlesen von Manuskrip-
ten, Schriftsätzen etc., Übersetzun-
gen Korrespondenz Englisch, Buch-
haltungsvorbereitung, Mietverwal-
tung, gerne auch regelmäßige Ar-
beiten im Homeoffi ce 10-15 Std./
Woche.  Tel. 0157/76832180

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Gassi gehen, Hundebetreuung & 
Training. Ich möchte mit Ihrem Hund 
Gassi gehen weil ich Hunde liebe 
und verantwortungsbewusst bin 
und weiß, wieviel Arbeit so was ma-
chen kann. Sie können mich errei-
chen unter dieser 
 Tel. 0176/64301758

RUND UMS TIER

Hallo, wir suchen einen verläßli-
chen, tierlieben, vertrauenswürdigen
Menschen, der in unserer Abwesen-
heit unseren Liebling (Herden- u. 
Hütehund, „Wollschaf“, 2 Jahre, 
Karpaten) betreuen könnte. Nach-
richten bitte an
 accountant@gmx.de

Hundesitter für eine Junghündin 
ein bis zweimal wöchentlich, stun-
denweise in HG oder Umgebung 
gesucht.

kerstinira.wilhelm@gmail.com

Schmusige Katzenkinder, ver-
schiedene Farben und Alter, suchen 
ein gutes Zuhause mit späterem 
Freigang.  Tel. 0172/6915130

In gute Hände abzugeben: Bezau-
bernde Hl. Birma (5 Jahre), geimpft,
Freigängerin.  Mobil: 0172/7790539

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Sudokus.help sucht Gleichgesinn-
te für Treffen. 
 E-Mail: markebood@gmail.com

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426

od. Tel. 0172/8711271

Native Speakerin (US) bietet Eng-
lisch per Skype oder Raum Dorn-
holzhausen.  Tel. 0174/5695499

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel.  06174/298556

VERK ÄUFE

Alles muss raus !!!!!!!! Haushalts-
aufl ösung eines Hauses mit weih-
nachtlichem Flohmarkt, z. B Möbel, 
Küche, Handtücher, Bettwäsche, 
Retro, Geschirr, Dekoartikel, Werk-
zeug. Am 30.10.2021 sowie 
31.10.2021 von 10 Uhr bis 16 Uhr 
Taunusstraße 4A, 61440 Oberursel

Verkaufe Pearl-Nerz-Jacke und 
Designer Nerz-Mantel, Preis Ver-
handlung,  Tel. 0159/05236378

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Rattan-Designersofa „FRED AST-
AIRE“ 275/140/70 natur gut erhal-
ten. VHB  Tel. 0177/6175766

Zweisitzercouch - 150/90/75 + 
Hocker 50/50/40 apricot gut erhal-
ten. VHB.  Tel. 0177/6175766

Eisenbett, dunkelbraun, Rundge-
stänge 180 x 200, 2 Lattenroste, 
1 Matratze mögl., schön geschwun-
genes Kopfteil, VB 150,- €.
 Tel. 0157/33763673

Modell-Auto-Sammlung metall, in 
5 Klappkisten, nur komplett abzu-
geben. Preis VB.  Tel. 06174/21703

Laufband Tunturi 77P. Viele Pro-
gramme, Pulscontrol guter Zustand, 
Selbstabholer 150,- €, 
 Tel. 0160/96784344

Teddy-Sammlung div. Größen ins-
ges. 20 Stück, 100,- € VB und div. 
Spiele, Karten, 8 Puzzles, Spielema-
gazin 100,- € VB. Tel. 06173/999765

VERLOREN/
GEFUNDEN

Ich habe am Bahnhof Oberursel
am 05.09.2021 meinen irakischen 
Reisepass NR A10035170 verloren. 
Falls Sie ihn gefunden haben rufen 
Sie mich bitte an! Diyaa Zuhairi.
 Tel. 0176/61829484

VERSCHIEDENES

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von Privat.  
 Tel. 06196/641563

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv 
und teilen es denen mit, 
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.
Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Welcher Fachmann bessert ein 
paar Außenfl iesen aus?
  Tel. 0162/ 7094091

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Reden / Vorträge zu Geburtstagen, 
Hochzeiten, Jubiläen schreibt „vor-
tragsfertig“  Tel. 0171/8505842

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung, + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Zuverlässiger Fahrer fährt Sie
zum Arzt oder Einkaufen usw. 
 Tel. 0171/9017874

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte

–Teilnahme für jedermann – 

Sa., 30.10.21, Do., 04.11.21, von 8.00–14.00 Uhr, 
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, 

Parkplatz B, Pfaffenwiese
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 30.10.21 von 13.00–17.00 Uhr,
Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 30.10.21 von 15.00–19.00 Uhr,
Kelkheim, Stadthalle, Gagernring 1

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 31.10.21, Hofheim-Wallau, von 10.00 – 16.00 Uhr 

IKEA, Am Wandersmann 2-4
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 31.10.21, Kelkheim, von 10.00–16.00 Uhr,
toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Di., 02.11.21, Eschborn, von 08.00–13.00 Uhr,

Mann Mobilia, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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 S T E L L E N M A R K T

Moderne und 
familienfreund liche 
Steuerkanzlei in 
Eschborn-Süd sucht

Steuerfachangestellte/
Buchhalter (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Wir freuen uns über Bewerbungen 
und Anfragen unter:
Email: eschborn@sidekick-
steuerberatung.de
Internet: www.sidekick-steuerberatung.de/
stellenangebote.html
Telefon: 069 - 1532 595 41

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

 
Steuerkanzlei mit Tradition in Oberursel sucht 

zur Verstärkung ihres Teams eine/-n 
 

Steuerfachangestellte/-n (in Vollzeit) 
Lohnbuchhalter/-in (in Teilzeit) 

 
Sie bringen mit… 

 
◦ Fundierte Datev sowie MS Office-Kenntnisse 

◦ mind. 3 Jahre Berufserfahrung  ◦  Teamfähigkeit 
 

Wir bieten Ihnen… 
 

◦ eine angenehme Arbeitsatmosphäre 
◦ leistungsgerechte Bezahlung  ◦  flexible Arbeitszeiten   

◦ vielfältiges Tätigkeitsfeld  ◦  gute Fortbildungsmöglichkeiten 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
per Mail an folgende Adresse: 

info@hagenbring.com 
 

Wir freuen uns schon auf Sie! 
 

Dipl.-Kfm. Bernd Hagenbring 
Wirtschaftsprüfer � Steuerberater 

Aumühlenstr. 1 B � 61440 Oberursel/Taunus 
Telefon 06171/88699-0 � Telefax 06171/54187 

www.hagenbring.com 

Kinder sind unsere Zukunft – 
deshalb suchen wir Sie!
…Sie haben Lust, Kinder ein Stück ihres Weges 
zu begleiten? Sie möchten mit Rat und Tat 
zur Seite stehen? Dann melden Sie sich bei uns!

…wir sind für Kinder von 6-12 Jahren u.a. in der Hausaufgaben- und 
Spielbetreuung aktiv und suchen dafür engagierte Kräfte:

–  an der Hartmutschule für unsere Hausaufgabenbetreuung 
(mo – do, 14:00-16:00 Uhr)

–  an der Heinrich-von-Kleist-Schule für unsere Hausaufgaben- und Lernzeit 
Jahrgang 5 und 6 (mo – do, 14:20-16:20 Uhr)

–  an der Grundschule Süd-West für unsere Spielgruppe (mo – do, 14:00-
16:00 Uhr). Zusätzlich unterstützen unsere Kräfte die schulische Mittagsbe-
treuung und freuen uns, wenn Sie an einzelnen Tagen auch dafür Zeit haben 
(mo – do, 12:30-14:00 Uhr)

…wir freuen uns auf Student*innen, Interessierte, die nebenberufl ich tätig 
werden möchten und (Vor-)Ruheständler*innen.
…es handelt sich um eine Tätigkeit auf Honorarbasis (12,-€/h). Wir freuen 
uns, wenn Sie an mindestens zwei Tagen pro Woche Zeit haben.

…Melden Sie sich gerne bei Frau Katja Peters 
(Telefon: 0177-850 84 09, E-Mail: katja.peters@awo-eschborn.de). 

Für unseren Winterdienst in Oberursel, Steinbach und Bad Homburg 
suchen wir

Saisonkräfte (m/w/d) als Winterdienstfahrer
die vom 01.11.2021 befristet bis 31.03.2022 unser bestehendes Team
tatkräftig unterstützen.
Voraussetzungen: Führerscheinklasse B, Zuverlässigkeit und Einsatz-
bereitschaft in der gesamten Wintersaison.
Wir bieten: einen festen Lohn auf selbstständiger- oder Mini-
job-Basis, eine fest zugewiesene Tour, ein geeignetes Fahrzeug. 
Gerne auch Studenten, Rentner oder Selbstständige. 
Arbeitgeber:  Oberurseler Winterdienst GmbH (Dominic Braun) 

Tel: 0151-40 06 57 98 
E-Mail: info@oberurseler-winterdienst.de
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Für unseren Winterdienst in Oberursel, Steinbach und Bad Homburg 
suchen wir

Saisonkräfte (m/w/d) als Winterdienstfahrer
die vom 01.11.2021 befristet bis 31.03.2022 unser bestehendes Team
tatkräftig unterstützen.
Voraussetzungen: Führerscheinklasse B, Zuverlässigkeit und Einsatz-
bereitschaft in der gesamten Wintersaison.
Wir bieten: einen festen Lohn auf selbstständiger- oder Mini-
job-Basis, eine fest zugewiesene Tour, ein geeignetes Fahrzeug. 
Gerne auch Studenten, Rentner oder Selbstständige. 
Arbeitgeber:  Oberurseler Winterdienst GmbH (Dominic Braun) 

Tel: 0151-40 06 57 98 
E-Mail: info@oberurseler-winterdienst.de

ELEKTROT ECHNIK GMBH

  Ab sofort dringend gesucht

 •  freundliche Verkäufer 
(m/w/d) auf TZ-Basis, ca. 2–3 
Tage/Woche nach Absprache 
(Deutsch in Wort und Schrift 
erforderlich)

    Bewerbungen: 
marion-rehm@gmx.de
Tel. 06171-2065738

Mittelständisches Unternehmen in Bad Soden mit Schwerpunkt 
Relocation sucht: 

Assistenz/Office Manager   
(Executive Assistant (m/w/d)) in Voll – und Teilzeit

Ihre Aufgabe:
• Assistenz der Geschäftsleitung 
 o Organisation & Koordination von Geschäftsreisen 
 o Terminkoordination
 o Unterstützung im Bereich HR 
   Planung & Nachverfolgung von Mitarbeitergesprächen 
   Bewerbungsmanagement & Recruiting 
   Urlaubsplanung 
 o generelle Assistenztätigkeiten
• Office Management 
• Management der Telefonzentrale 
•  Organisation & Koordination von Schulungen, Meetings und  

Firmenevents
• Organisation & Koordination von Firmengeschenken und Mailings 

Ihr Profil:
• lösungsorientiertes Denken
• Organisationsvermögen & Planungsgeschick
• Teamplayer & kommunikationsstark
• Resilienz & Freude an abwechslungsreichen Aufgaben 
•  abgeschlossenes Studium oder kaufmännische Ausbildung bzw. 

mehrjährige Berufserfahrung  
• Deutsch fließend in Wort & Schrift

Wir bieten:
• ein tolles Team
• freie Arbeitszeiteinteilung
• familiär geführt mit kurzen Entscheidungswegen 
• 30 Tage Jahresurlaub 
• Teamevents, Schulungen & Weiterbildungen 
• abwechslungsreiches – und umfangreiches Tätigkeitsfeld 
• angemessene Vergütung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung! 

Professional Organizing Relocation Consult GmbH
Theresa Ford, Brunnenstraße 4, 65812 Bad Soden Ts.,  

Tel. 06196/5946-19, E-Mail: t.ford@proforg.com

Stellenausschreibung
Die Oberurseler Werkstätten für Menschen mit Behinderung sind ein Eigenbetrieb des 
Hochtaunus kreises, die Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen durch individuelle 
Förderung und Betreuung in Beruf und Gesellschaft integrieren. Dazu gehören berufl iche Bil-
dung, Förderung der persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatzangebote und pfl egerische Hilfen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Technisch-/kaufmännisch versierte Fachkraft 
als Assistenz für den Bereich 

Berufl iche Rehabilitation/Produktion (m/w/d)

Nähere Informationen und weitere Stellenanzeigen entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 
www.o-wfb.de

Für weitere Fragen steht Ihnen die Geschäfts-bereichsleiterin Frau Zötzsche-Urban unter der 
Rufnummer 06171/9980-000 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis zum 28.11.2021 an

Oberurseler Werkstätten für Menschen mit Behinderung
z. Hd. Erster Betriebsleiter Herrn Andreas Knoche

Oberurseler Straße 86-88 • 61440 Oberursel (Taunus) • E-Mail: info@o-wfb.de

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während 
des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens
nicht zurückgeschickt.

Mitarbeiter Rezeption 
(m/w/d) – Stelle in Teilzeit 
gesucht.

GDA Domizil am Schlosspark
Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 891 - 848
www.gda-karriere.de

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen –

mit einem 
passenden 

Job!

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

Polizei schnappt Kennzeichendieb
Oberuserl/Steinbach (ow/stw). In der Nacht 
zum Sonntag nahm die Polizei in Oberursel 
einen 35-jährigen Mann fest, der im Verdacht 
steht, in den vergangenen Tagen und Wochen 
eine Vielzahl von Kennzeichenschildern von 
geparkten Fahrzeugen gestohlen zu haben.
Nachdem es in Steinbach bereits am Wochen-
ende Mitte Oktober zu mehreren Diebstählen 
von Kfz-Kennzeichen gekommen war, gingen 
am Samstag zahlreiche Anzeigen über gleich-
gelagerte Fälle im Bereich von Steinbach 
West ein, die sich in der Nacht von Freitag auf 
Samstag ereignet hatten. 
In der Nacht zum Sonntag mehrten sich 
schließlich ebensolche Meldungen zu Dieb-
stählen in Oberursel. Bei der Polizei, die zur 
Aufklärung der Tatserie die relevanten Berei-
che unter anderem auch mit zivilen Beamten 
bestreifte, gingen kurz vor Mitternacht meh-
rere Anrufe von Zeugen ein, die mitteilten, 
den Täter bei einer seiner Taten beobachtet zu 
haben. Den Streifen gelang es schließlich, ge-

gen Mitternacht auf dem Parkplatz „Bleiche“ 
einen Tatverdächtigen zu stellen und festzu-
nehmen. In unmittelbarer Nähe zu der Person 
wurden mehrere Kennzeichenschilder und 
entsprechendes Werkzeug aufgefunden und 
sichergestellt. Die Polizeistation Oberursel 
nahm im Laufe des Montags und Dienstags 
zahlreiche weitere Anzeigen entgegen, nach-
dem diverse Geschädigte den Diebstahl ihrer 
Kennzeichen bemerkt hatten. Die Zahl der 
registrierten Taten summiert sich aktuell auf 
knapp 130. Der Festgenommene, bei dem es 
sich um einen 35 Jahre alten Mann ohne fes-
ten Wohnsitz handelt, ist bereits in der Ver-
gangenheit durch gleichgelagerte Taten poli-
zeilich in Erscheinung getreten. Er wird nach 
Rücksprache mit der Amtsanwaltschaft 
Frankfurt am Main am Dienstag dem Haft-
richter vorgeführt. Zeugen sowie mögliche 
weitere Geschädigte werden gebeten, sich un-
ter Telefon 06171-62400 bei der Ermittlungs-
gruppe der Polizei Oberursel zu melden.

Gute alte Weihnachtszeit
Oberursel (ow). Zur Einstimmung auf „gute 
alte Weihnachtszeit“ lädt Heike Neidhardt für 
den ersten Adventssonntag, 28. November, zu 
einer besinnlichen Reise durch die Vorweih-
nachtszeit in die Christuskirche, Ober-
höchstadter Straße 18, ein. 
Der Schauspieler, Kabarettist und Regisseur 
Michael Quast, Träger des Hessischen Ver-
dienstordens, wird ab 16 Uhr (Einlass 15.30 
Uhr) als Erzähler der Weihnachtsgeschichte 
zusammen mit  der Harfen-Sängerin Saja-
Christin Hüllsieck dem Publikum einen stim-
mungsvollen Nachmittag bescheren. Kein 
anderes Musikinstrument  kann weihnachtli-
che Stimmung besser ausdrücken als die Har-
fe, und Saja-Christins Stimme verschmilzt 
beim Singen deutscher und internationaler 
Weihnachtslieder mit dem Klang des Instru-
ments, das sie schon als Kind beherrschte. 
Von dieser Kombination wird niemand unbe-
rührt bleiben. Dieses außergewöhnliche Er-
lebnis lässt sich wunderbar mit einem an-

schließenden Bummel über den Oberurseler 
Weihnachtsmarkt, der am selben Tag stattfin-
det, verbinden. Schirmherrin der Weihnachts-
veranstaltung ist Bürgermeisterin Antje Run-
ge. Aus dem Erlös werden soziale Einrichtun-
gen unterstützt.
Das Hygienekonzept erfolgt nach der 3-G-
Regel. Vorteilhaft sind die idealen Lüftungs-
möglichkeiten in der Christuskirche während 
der Weihnachtslesung. Am Sitzplatz können 
die Masken abgenommen werden.
Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Karten 
zum Preis von 25 Euro (Abendkasse 30 Euro)
sind im Internet unter www.weihnachtsle-
sung-oberursel.de oder unter Telefon 0177-
1658040 sowie 06173-68253 erhältlich. Die 
Kartenzusendung erfolgt portofrei ohne Auf-
preis. Karten gibt es auch bei Frankfurt Ticket 
RheinMain im Internet unter www.frankfurt-
ticket.de oder unter Telefon 069-1340400. Für 
jeden Zuschauer steht einer der 492 Sitzplätze 
zur Verfügung.
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 S T E L L E N M A R K T

BETRIEBSHOF
BAD HOMBURG V.D.HÖHE
Personalbüro · Nehringstr. 7–9
61352 Bad Homburg v.d.Höhe
www.betriebshof-bad-homburg.de

Der Betriebshof Bad Homburg v.d. Höhe, ein Eigenbetrieb der 
Stadt Bad Homburg v. d. Höhe mit derzeit rd. 200 Beschäftigten, 
hat ab März 2022 eine Stelle im Bereich der Parkpflege als

Gärtner (m/w/d)
zu besetzen.

Die Arbeitszeit beträgt 70% der tariflichen Arbeitszeit und ist 
saisonal in der Zeit von März bis November in Vollzeit in der 
Parkpflegekolonne zu erbringen. Das Entgelt wird auf Basis von 
70% durchgängig ganzjährig gezahlt.
Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.

Für diese Tätigkeit erwarten wir:
•  eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner (m/w/d)
•  Erfahrung in der Grünpflege insbesondere Heckenschnitt
•  mindestens Führerscheinklasse B
•  Überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft und Umgang mit 

technischen Gerätschaften, wie Freischneider, Heckenschere 
und Rasenmäher

•  Einsatz bei Veranstaltungen auch am Wochenende

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Um den Frauenanteil in diesem 
Bereich zu erhöhen, sind Bewerbungen von Frauen besonders 
erwünscht.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.

Ihre schriftliche Bewerbung reichen Sie bitte bis spätestens 
12.11.2021 beim Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, Personal-
büro, Nehringstr. 7–9, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe ein oder 
bevorzugt als E-Mail an meinezukunft@bbh.bad-homburg.de (An-
lagen bitte nur als PDF Format).

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
sofortigen Eintritt in Teil- oder Vollzeit eine

Notarfachangestellte (m/w/d)
für unseren Standort Oberursel. Sie arbeiten 
selbständig, zeigen Engagement und suchen eine 
neue Herausforderung? Dann suchen wir genau Sie!
Zu Ihren Aufgaben gehören:
•  Sie unterstützen das Team bei notariellen 

Dienstleistungen
•  Sie erstellen und bearbeiten Urkunden, sonstige 

Dokumente und kontrollieren diese
•  Sie sind für die Vorbereitung und den Vollzug 

notarieller Urkunden und die Erstellung von 
Honorar- und Kostennoten zuständig.

Das bringen Sie mit:
•  Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als 

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte(r)
• Erfahrungen im Notariat sind wünschenswert
•  Sie beherrschen die deutsche Grammatik und haben 

eine sehr gute Ausdrucksweise
•  Kenntnisse der gängigen MS-Office Programme 

sowie von Rechtsanwalts- und/oder Notariats-
programmen runden Ihr Profil ab

Das bieten wir Ihnen:
•  Herausfordernde u. abwechslungsreiche Tätigkeit in 

einem freundlichen Team
•  Sie werden durch bedarfsorientierte Weiterbildung-

smaßnahmen gezielt und individuell gefördert
•  Genießen Sie zudem die Vorteile einer traumhaften 

Lage in der Stadt und eine gute Anbindung an 
öffentliche Verkehrsmittel

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an info@jacob-partner.de oder per Post. 

Wir freuen uns, bald von Ihnen zu hören!
Jacob+Partner mbB  |  Steuer und Recht
Notar Harald Höpping  
Altkönigstr. 1–3  |  61440 Oberursel
Tel: 06171 / 88769-0  |  info@jacob-partner.de

ZV Zeitungsvertriebs GmbH
Bad Homburg v.d. Höhe

Die ZV Zeitungsvertriebs GmbH ist eine Tochtergesellschaft der 
Medienservice GmbH & Co. KG. Täglich sichern wir die Auslieferung 
der Frankfurter Allgemeinen Zeitung und weiterer renommierter 
nationaler und internationaler Zeitungstitel und Zeitschriften.

Wir suchen ab sofort

Einsatzzusteller Vollzeit (m/w/d)
(36 Stunden pro Woche – Nachtarbeit)
Ihre Aufgabe bei uns:

•  Sie sorgen in den frühen Morgenstunden dafür, dass die Abonne-
menten montags bis samstags jeden Morgen pünktlich ihre 
Tageszeitungen und Zeitschriften erhalten

•  Die Zustellung fi ndet an 6 Tagen die Woche (Montag – Samstag) in 
der Zeit von 02.30 – 08.30 Uhr in wechselnden Einsatzgebieten im 
Großraum Bad Homburg statt.

Sie Punkten mit folgenden Eigenschaften:

• Sie sind mindestens 18 Jahre alt
• Sie möchten in der Nacht bzw. den frühen Morgenstunden arbeiten
• Sie sind zuverlässig
• Sie haben einen Führerschein Klasse B
• Ein Schulabschluss oder Fachkenntnisse sind nicht erforderlich

Das bieten wir Ihnen:

• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Ein festes Gehalt plus Nachtzuschlag
• Eine gute Einarbeitung
• Ein Zustellfahrzeug (PKW)
• Freiexemplare der Zeitung

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem Lebenslauf per E-Mail an 
info@agentur-seng.de

Gerne können Sie uns auch telefonisch zu unseren Bürozeiten 
(Mo.– Fr. 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr) unter 06172/75770 erreichen.

Unser Nachhilfeteam braucht Verstärkung
Seit Jahren erteilt unser Institut erfolgreich Nachhilfe. Die durch 
Corona verursachten Schuldefi zite sind enorm. Deshalb suchen wir 
dringend Verstärkung im gesamten Hochtaunuskreis. 
Wenn Sie fundierte Kenntnisse in Englisch, Mathe, Deutsch oder 
anderen Fächern haben und diese gerne an Kinder und Jugendli-
che weitergeben würden, rufen Sie uns bitte an! Tel. 06175-78 43.

www.minilernkreis.de/taunus

Steuerberatungsgesellschaft in Oberursel sucht zum 
nächstmöglichen Eintritt eine/n

Steuerfachangestellten (m/w/d)
Steuerfachwirt (m/w/d)

Bilanzbuchhalter (m/w/d)
die (der) selbständig und verantwortungsbewusst einen 

eigenen Mandantenkreis betreut.

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung, 
fl exible Arbeitszeiten, ein modernes Büro 

(Homeoffi ce möglich), Unterstützung bei der Weiterbildung, 
Fahrtkostenzuschüsse sowie ein angenehmes Betriebsklima.

Schwartzkopff · Jamin PartG mbB 
Steuerberater

Feldbergstraße  48 – 50, 61440 Oberursel / Ts.
Tel. 06171 / 5858 - 0, r.jamin@sj-stb.de

Wir sind ein modernes, ökologisch ausgerichtetes Seminarzentrum mit 
75 MitarbeiterInnen in Hotel, Restaurant und Seminardurchführung, 
mit Seminarangeboten zum Thema „Ganzheitliche Gesundheit“.

Finanz-/Personalbuchhaltung (m|w|d)
Teilzeit 20 und 15 Stunden

Zum 01.01.2022 suchen wir zwei Teilzeit-MitarbeiterInnen für die 
Finanz- und Personalbuchhaltung. Zwei MitarbeiterInnen mit jeweils 
einem Schwerpunkt, die sich gegenseitig vertreten können. 

Sie bringen Teamgeist, Organisationstalent und DATEV-Erfahrung mit.

Werden Sie Teil eines offenen und sympathischen Teams in einer wun-
derbaren Umgebung am Taunusrand inklusive Restaurantverpfl egung 
und Weiterbildungsangebote für MitarbeiterInnen.

Stiftung Reformhaus-Fachakademie/Akademie Gesundes Leben
Gotische Straße 15 · 61440 Oberursel-Oberstedten

Tel.: 06172/3009-822 (Tanja Freise) · Mail: t.freise@rfa-oberursel.de

www.akademie-gesundes-leben.de

Mittelständisches Unternehmen in Bad Soden mit Schwerpunkt Relocation 
sucht: 

Projektkoordinatoren (m/w/d)  
„Relocation Management / Immigration“ in Voll – und Teilzeit

Ihre Aufgabe:
•  Unterstützung unserer Kunden bei der Akklimatisierung im beruflichen 

und privaten Umfeld 
• Koordination der Haus-, Wohnungs- und Schulsuche 
•  Begleitung und Unterstützung unserer Kunden im Immigrationsbereich
•  Sachbearbeitung der administrativen Prozesse, die es unseren Kunden  

ermöglichen, sich in ihrem neuen Umfeld zurecht zu finden 
•  Beauftragung, Management und Zusammenarbeit mit unseren  

freiberuflichen Mitarbeitern und Partnerunternehmen
•  Hilfestellung für unsere Firmenmandate und deren Mitarbeiter in  

Relocationbelangen
• Verhandlungen und Vertragsmanagement
• Prozessoptimierungen und Projektmanagement
• Beschwerdemanagement

Ihr Profil:
• lösungsorientiertes Denken
• Organisationsvermögen & Planungsgeschick
•  Fingerspitzengefühl & Toleranz im Umgang mit verschiedenen Kulturkreisen
• analytische und unternehmerische Denkweise
• Teamplayer & kommunikationsstark
•  abgeschlossenes Studium oder kaufmännische Ausbildung bzw. mehr- 

jährige Berufserfahrung  
•  Deutsch fließend in Wort & Schrift – Englisch mindestens sehr gut in  

Wort & Schrift 

Weitere Sprachkenntnisse, ebenso wie ein PKW-Führerschein sind von Vorteil. 

Wir bieten:
• ein tolles Team
• freie Arbeitszeiteinteilung
• familiär geführt mit kurzen Entscheidungswegen 
• 30 Tage Jahresurlaub 
• Teamevents, Schulungen & Weiterbildungen 
• abwechslungsreiches – und umfangreiches Tätigkeitsfeld 
• internationaler Austausch 
• angemessene Vergütung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung! 

Professional Organizing Relocation Consult GmbH
Theresa Ford, Brunnenstraße 4, 65812 Bad Soden Ts.,  

Tel. 06196/5946-19, E-Mail: t.ford@proforg.com

Als Traditionsunternehmen 
im Großgetriebebau suchen 
wir Verstärkung für unseren 
Standort in Bad Homburg 
durch w/m/d

INSTANDHALTER
ZERSPANUNGSMECHANIKER
GETRIEBEMONTEURE
VERPACKER / BEREITSTELLER
FACILITY MANAGEMENT 
(Schwerpunkt Hallenreinigung und Werkspfl ege)

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:
bewerbung-piv@dana.com oder

Dana Motion Systems Deutschland GmbH
(ehemals PIV Drives GmbH),
Justus-von-Liebig-Straße 3, 61352 Bad Homburg

Vertriebs- 
assistent:in im  
Innendienst
(m/w/d)

V O L L Z E I T  I N  K R O N B E R G  B .  F R A N K F U R T

Ein Job, der nicht nur Spaß macht – sondern Sinn. Denn bei WiBU geben wir jeden 
Tag alles für die, die alles geben. Als Komplettanbieter von Objekteinrichtungen, 
medizinischen Produkten, Textilien und Wartungen von Medizinprodukten er-
leichtern wir unseren Kunden im Pflege- und Gesundheitsmarkt den Alltag überall 
dort, wo es wirklich darauf ankommt. Helfen Sie uns als Vertriebsassistent:in im 
Innendienst mit der Produkt- und Lieferantenkoordination die Vertriebs- und 
Projektmanager im Bereich der Objekteinrichtung tatkräftig zu unterstützen. 
Wenn Sie also einen spannenden, sinnstiftenden Job mit einer langfristigen  
Perspektive suchen, sind Sie bei uns an der richtigen Adresse.  

Das sind unsere Pluspunkte für Sie:
+  Eigenverantwortliches, teamübergreifendes und selbstständiges Arbeiten 
+  Aufgabenprofil mit Entwicklungspotential
+  Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege in einem kollegialen Team
+  Abwechslungsreiche Aufgaben in einem marktführenden Unternehmen
+  Faire Vergütung und Sozialleistungen
+  Moderner Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
+  Arbeitszeitmodelle an Ihre Bedürfnisse angepasst
+  Sorgfältige Einarbeitung und hohe Qualitätsstandards

Das sind Ihre Aufgaben:
+  Unterstützung der Vertriebs- und Projektmanager im Bereich Objekteinrichtung
+  Angebots- und Auftragsbearbeitung mit unserem ERP-System
+  Produkt- und Lieferantenkoordination bei komplexen Projekten  

und im Tagesgeschäft
+  Telefonische Betreuung von Kunden und Lieferanten

Das sind Ihre Qualifikationen:
+  Abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen Bereich, idealerweise  

Kauffrau/-mann (m/w/d) im Groß- und Außenhandel
+  Mindestens 5 Jahre Berufserfahrung in Planung und Organisation  

von Projekten erwünscht – idealerweise im Bereich Objektgeschäft  
und der Branche Gesundheitswesen

+  Sicherer Umgang mit MS Office Anwendungen
+  Kundenorientierung mit einem ausgeprägten Dienstleistungsgedanken
+ Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
+  Proaktives Mitdenken und Handeln
+  Teamfähigkeit und Hands-On Mentalität

Wenn Sie Interesse an einer langfristigen Zusammenarbeit haben, freuen uns  
auf Ihre schriftliche Bewerbung an bewerbung@wibu-gruppe.de mit Angabe  
Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung.

WiBU ObjektPlus GmbH 
Niederlassung Kronberg 
Georg-Büchner-Straße 4 

61476 Kronberg-Oberhöchstadt

www.wibu-gruppe.de 
EIN UNTERNEHMEN DER WIBU GRUPPE
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

14.01.2022 Bad Homburg, Kurtheater
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter

www.adticket.de, Hotline: 0180/6050400

- Es gelten die aktuellen Corona Regelungen -

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Berliner Philharmoniker 
Kirill Petrenko, Leitung
Alte Oper Frankfurt
2.11.2021, 20 Uhr 36,00 – 149,00 €

World Doctors Orchestra &
Heeresmusikkorps Koblenz
Strauss, Eine Alpensinfonie, op. 64 & Film-
und Popmusik-Arrangements
Alte Oper Frankfurt
3.11.2021, 20.00 Uhr 19,00 –49,00 €

JAZZnights 2021/2022
Wolfgang Ha� ner's Dream Band
Alte Oper Frankfurt
8.11.2021, 20.00 Uhr 40,00 –60,00 €

Maurizio Pollini, Klavier
Programm wird noch bekannt gegeben
Alte Oper Frankfurt
11.11.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 72,00 €

Bamberger Symphoniker
Herbert Blomstedt, Leitung
Werke von Stenhammar und Beethoven
14.11.2021, 19.00 Uhr 29,00 –85,00 €

Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys
Rhythmus in Dosen
Alte Oper Frankfurt
21.11.2021, 19.00 Uhr  50,00 – 70,00 €

ADAC Weihnachtskonzert 2021
Neue Philharmonie Westfalen
Nami Ejiri, Klavier ;Ulrich Windfuhr, Leitung
Alte Oper Frankfurt
28.11.2021, 11.00 + 17.00 Uhr  21,00 – 54,00 €

Orchestra dell'Accademia Nazionale
di Santa Cecilia
Sir Antonio Pappano, Leitung * Daniil Trifonov, 
Klavier - Werke von Brahms und Sibelius
Alte Oper Frankfurt
4.12.2021, 20.00 Uhr 36,00 –149,00 €

BB Promotion GmbH & Glynis Henderson
& Alte Oper Frankfurt present 
STOMP
Alte Oper Frankfurt
15.12. – 19.12.2021, 19.30 Uhr  34,90 – 84,90 €

BB Promotion GmbH in Zusammenarbeit 
mit der AOF präsentieren
Winterzauber
Die festliche Musical-Gala für die ganze Familie
Alte Oper Frankfurt
21.12. – 31.12.2021, 19.30 Uhr  39,90 – 99,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert
BERLIN BERLIN
Die große Show der goldenen 20er Jahre
empfohlen für Menschen ab 14 Jahre
Alte Oper Frankfurt
04.01. – 08.01.2022, 19.30 Uhr  42,90 – 97,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Gute Alte Weihnachtszeit 
mit Michael Quast
Christuskirche Oberursel
28.11.2021 25,00 €

Theater Liberi präsentiert: 
Aladin – das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Stadthalle Oberursel
04.12.2021, 20.00 Uhr 15,00 – 25,00€
Stadttheater Oberursel
Heilig Abend
Stadthalle Oberursel
7.12.2021, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00 €

Kulturkreis Oberursel e.V. präsentiert ein 
Kammerkonzert mit Beethovens "Gassen-
hauer-Trio" und Brahms' Trio für Klarinet-
te, Violoncello und Klavier f-moll op. 114
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17.00 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

TAB Collective 
feat. Pat Appleton & Ken Norris
Speicher im Kulturbahnhof
6.11.2021, 20 Uhr 28,00 €

Appleton - Lions Jazz-Bene� zkonzert
Bekannte Pop und Jazz Songs aus den 1960er
und 70er Jahren.
Schlosskirche im Landgrafenschloss
7.11.2021, 17.00 Uhr 23,00 – 37,30 €

Julia Stemberger & Tango de Salón
Eine Feier der Sinne
Kurtheater Bad Homburg
10.11.2021, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Urban Priol – Im Fluss
Kurtheater Bad Homburg
11.11.2021, 20.00 Uhr 26,20 – 33,55 €

Miu
Retro Soul
Speicher im Kulturbahnhof
12.11.2021, 20.00 Uhr  25,00 €

Die Schlagerpralinen 
Comedy-Concert
Äppelwoi-Theater Kurtheather Bad Homburg
12.11.2021, 20.00 Uhr, 22,50 €

Juke Box Spaß & Asbach Cola
Die 70er Revival Show
Äppelwoi-Theater Kurtheater Bad Homburg
13.11.2021, 20.00 Uhr 22,50 €

Monsieur Pierre geht online
Nach dem gleichnamigen Film mit Walter Plathe,
Bürger Lars Dietrich, Manon Straché u.a.
Kurtheater Bad Homburg
17.11. + 18.11.21, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

lebe.liebe.tanze.
dance for friends
Kurtheater Bad Homburg
20.11.2021, 15.00 & 20.00 Uhr, 14,00 – 20,00 € 

Der Weise Panda 
Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
20.11.2021, 20 Uhr 25,00 €

TheaterLight – Was ihr wollt
Frei-komisch nach Shakespeare
Kurtheater Bad Homburg
24.11.2021, 20.00 Uhr 10,00 €

Magie der Travestie
Die Nacht der Illusionen
Kurtheater Bad Homburg
26.11.2021, 20.00 Uhr 43,50 – 45,50 €

Jessica Gall 
Winterlichter – Weihnachtskonzert
Speicher im Kulturbahnhof
10.12.2021, 20 Uhr 24,50 €

DIE NACHT DER MUSICALS 
König der Löwen, Tanz der Vampire, Cats uvm.
Kurtheater Bad Homburg
6.1.2022, 20 Uhr 45,90 – 72,90 €

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. -  Fr.  9 – 18 Uhr,
 Sa.  9 – 14 Uhr

Wir sind jetzt länger für Sie da!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Falkensteiner Straße 1 · 61462 Königstein/Ts.· Telefon 06174 256892
E-Mail: info@fiorentino-ristorante.de · www. ristorante-fiorentino.de 

Wir öffnen für Sie Mo. bis So. von 10.30 bis 24.00 Uhr
Kein Ruhetag

ristorante

37 Jahre

Mario Fiorentino
Am 1. NovemberWiedereröffnung

1. Menü: 
Fleischmenü

Vorspeise:  Feldsalat mit frischen, gebr. Artischocken
Zwischenspeise:  Hausgemachte Tortelloni,  

gefüllt mit Ricotta-Käse und Spinat  
mit frischen Kräuterseitling-Pilzen

Hauptgang:  Kalbsfilet mit Mascarpone-Gorgonzola
Dessert:  Hausgemachtes Tiramisu

2. Menü:
 Fischmenü

Vorspeise:  Jakobsmuscheln mit schwarzem Alba-Trüffel
Zwischenspeise:  Hausgemachte Ravioli aus Maisgrieß,  

gefüllt mit Wolfsbarsch und Pinienkernen  
in einer feinen Zitronensauce

Hauptgang:   Heilbutt mit Champagnersauce  
auf Kartoffelpüree und Spinat

Dessert:  Pistaziensoufflé

Zur Wiedereröffnung begrüßen Sie Anja und Mario Fiorentino 
mit einem Glas Prosecco zum Eröffnungsmenü
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28. 10. – 3. 11. 2021

5. Hessischer
Kabarettpreis

- Preisverleihungsabend -
 Donnerstag, 19.00 Uhr – 3G*

–––––––––––––––––––––––––
Schachnovelle

 Freitag 20.15 Uhr – 2G*
 Samstag,   20.15 Uhr – 2G*
 Sonntag,  20.15 Uhr – 3G*
 Montag,  17.30 Uhr – 3G*
 Dienstag, 20.15 Uhr – 3G*
 Mittwoch, 20.15 Uhr – 3G*

–––––––––––––––––––––––––
Ich bin dein Mensch

 Freitag, 17.30 Uhr – 2G*
 Samstag, 17.30 Uhr – 2G*
 Montag, 20.15 Uhr – 3G* 

–––––––––––––––––––––––––
Die Schule  

der magischen Tiere
 Samstag, 15.00 Uhr – 3G* 
 Sonntag, 15.00 Uhr – 3G* 

–––––––––––––––––––––––––
Die Alte Liebe oder warum 

Herr Reinke zum Radio ging
- Werner Reinke zu Gast -

 Sonntag, 17.30 Uhr – 2G* 
–––––––––––––––––––––––––

*3G – geimpft/genesen/getestet
*2G – geimpft/genesen

––––––––––––––––––––––––
ab 04.11. – „Contra“




